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ean Die Ersffnung des engliſchen

Erb. Parlaments .
Die Thronrede .

5 London , 10 . Febr .
Das Parlament wurde heute mit einer

hab
— Thronrede vom Könige eröffnet , in der er

gebe ,

wird ſagte : Meine Beziehungen zu den fremden

Mächten ſind andauernd freund⸗

1 ſchaftlich . Es gereicht mir zu großem Ver⸗
— gnügen , in naher Zukunft imſtande zu ſein ,

mit der Königin den Präſidenten von Frank⸗
reich zu beſuchen und auf dieſe Weiſe Gelegen⸗echte
heit zu erhalten , für die herzlichen Bezie⸗

(ldn,

hungen , die zwiſchen beiden Ländern beſtehen ,
Zeugnis abzulegen . Meine Regierung hat mit

den anderen Mächten bezüglich der Verſtän⸗
* digung über Albanien und die Aegä⸗

iſchen Inſeln beratſchlagt mit der Abſicht ,
Die Beſchlüſſe in die Tat umzuſetzen , welche im

Jahre
1913 von den Mächten während der Bot⸗

ſchafterkonferenz angenommen worden ſind .
Ich hoffe , daß die Beratungen zur Erhal⸗ .
tung des Friedens im Südoſten
Europas beitragen werden , Von der inter⸗

nationalen Kontrollkommiſſion für Albanten

ſind Maßnahmen getroffen worden , um Ord⸗

nung und Sicherheit herzuſtellen . Ich hege
das Vertrauen , daß nach der Ankunft des

neuen Herrſchers ein Fortſchritt zur Exrich⸗
kung einer wirkſamen und feſten Regierung
jenes Landes gemacht wird . Ich freue mich ,

ſagen zu können , daß meine Verhand⸗
lungen mit der deutſchen und tür⸗

kiſchen Regierung über die Angelegen⸗
heiten in Meſopotamien , welche für die

kommerziellen und induſtriellen Intereſſen un⸗

ſeres Landes von Wichtigkeit ſind , ſich ſchnell

einem befriedigenden Abſchluß nähern , wäh⸗

rend die Regierung in der Frage , die bereits

lange bezüglich der an den Perſiſchen Golf

grenzenden Gegenden mit der Türkei ſchwebt ,
ſich auf gutem Wege in der Richtung einer

freundſchaftlichen Verſtändigung befindet .

Sodann kündigte der König an , daß die Ge⸗

ſetzentwürfe , worüber in der letzten Seſſion

zwiſchen den beiden Häuſern des Parlaments

zin⸗ Meinungsverſchiedenheiten beſtanden , von
9

neuem eingebracht würden , Der König be⸗

at dauerte , daß die Beſtrebungen , für die mit der

ten Regierung Irlands zuſammenhängen⸗
ben den Probleme eine Löſung durch Uebereinkom⸗

fer⸗ men zu erreichen , bisher erfolalos geweſen ſeien

An⸗ und fügte hinzu : In der Angelegenheit , an

11 5 3 der ich mit den Hoffnungen und Befürchtungen

ſo vieler meiner Untertanen intenſiv beteiligt mit

05 3 bin und aus der , wenn ſie nicht mit kluger dam
ur

Vorausſicht , Urteilskraft und im Geiſte gegen⸗

ſeitigen Nachgebens behandelt wird , ernſte
5 Schtwpieriokeiten für die Zukunft drohen , iſt es

mein eenſteſter Wunſch , daß guter Mille und

Zuſammenarbeiten von Männern aller Par⸗

teien und Bekenntniſſen die Spaltung heilen
und den Grund zu einer dauernden Verſtän⸗

einf .
digung

legen mögen .

dühe Die Adreßfdebatle.
55 Die Adreßdebatte wurde von Walter

—2 Long ( Unioniſt ) eröffnet , der erklärte , die

ſo⸗ Homerule⸗Bill könnte nicht ohne

ee⸗ Blutvergießen oder ernſtliche Unruhen

8079 Geſetz werden . Der Premierminiſter As⸗
quith betonte , daß die Homerule⸗Bill bereits

vom Unterhauſe angenommen worden

Ael Male Ceſetzeskraft er⸗

88
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Ueber die Abſicht der Regierung ,
die Homerule⸗Bill einzubringen , habe vor den

letzten Wahlen kein Zweifel beſtanden , und

das Land habe ſeine Anſichten darüber nicht

gändert , wie die Nachwahlen erwieſen hätten .

Im Laufe der Debatte lenkte Auſten
Chamberlain die Aufmerkſamkeit des

Hauſes auf den Wechſel , der ſich aus der Rede
Premierminiſters kundgebe . Asquith

habe jetzt die Schwierigkeit der Lage begriffen
und die Realität der Dringlichkeit der Ein⸗

mürfe der Ulſterleute gegen die Homerule⸗
Bill eingeſehen . Er habe bekannt , daß die

Regierung einen Weg finden müſſe , um dem

Unheil abzuhelfen , das ſie hervorgerufen

Chamberlain betonte die Gefahr einer

Verzögerung und ſagte , die Ereigniſſe trieben

einer Kataſtrophe zu . Angeſichts der ge⸗
ſpannten Lage in Ulſter frage er die Regie⸗
rung , ob ſie darauf vorbereitet ſet , dieſe Pro⸗
vinz von den Beſtimmungen dieſer Bill aus⸗

zuſchließen und ihr dieſelben Rechte und Vor⸗

zuzugeſtehen , die die anderen Teile

Großbritanniens beſäßen . Könne dieſe Frage
bejaht werden , ſo ſei die Gefahr eines Bürger⸗

krieges abgewendet , müſſe ſie perneint werden ,

ſo ſei der Bürgerkrieg gewiß . ( Beifall bei der

Oppoſition . ) — Darauf wurde die Debatte

vertagt .

Auch im Oberhauſe

Grund vor .

tagt worden. 5

Der Eindruck der Thranrede .

Lundon , II . Febr ,
( Von unſerm Londoner Buregu )

In den Wandelgängen des Unterhauſes wurde

iſt die Adreßdebatte ver⸗

geſtern Abend allgemein bie Auffaſſung vertre⸗

ten , daß der Ernſt der pplitiſchen Lage
noch niemals in einer Thronrede in einer
ſolchen Schüärfe und Betonung zum
Ausdruck gebracht wurde , wie in dieſer . Zudem
wurde in Kreiſen , die über die Tatſachen brien⸗
tiert ſein dürften , erklärt , daß der Appell an das
Volk und Parlament , ſich über die Homerule⸗
frage zu einigen , vom König ſelbſt aufgeſetzt

erſuchte ,wurde , der den Miniſterpräſidenten
dieſen Paſſus in die Thronrede aufzunehmen .
Der übrige Teil der Rede rührt nach allgemei⸗
ner Auffaſſung von Lord Haldane her .

In ben konſerpativen Kreiſen wird es als ein

arfreuliches Zeichen angeſehen , daß das Kabinett

überhaupt dieſen Paſſus in die Throurede auf⸗
genommen hat . Es wird dies als ein Beweis
dafür betrachtet , daß die Regierung ſich endlich
davon überzeugt hat , daß die Leute von Ulſter
es mit ihrein Widerſtande gegen die Homerule
ernſt nehmen , weshalb man auch mit dey bis⸗
her befolgten Politik , Ulſter sinfach zu zwingen ,
nicht durchkommen wird . Miſter Asguith gaß
denn auch in ſeiner Rede gewiſſermaßen zu , daßz
die Regierung den Rückzzug angetreten
habe , indem er die Bereitwilligkeit der Regie⸗

rung erklärte , zunüchſt Vorſchläge behufs einer
friedlichen Einigung zu machen . Bisher hatte

ſich bekanntlich das Kabinett auf den Staud⸗
punkt geſtellt , daß es Sache der Oppoſition ſei ,

ihrerſeits Vorſchläge zu einer gütlichen Rege⸗
lung der Ulſterfrage zu unterbreiten , was aber
die Konſervativen als eine Falle anſehen , die

ihnen Regierung und Mehrheit ſtellen wollte ,
Soweit ſind bie konſervativen Organe heute

125
Lage ganz zufrieden .Sie ſagen , es ſei

it ein großer Schritt vorwärts getan , daß
das Miniſterium gewiſſermaßen anerkannt hat ,
daß die Homerulebill in ihrer gegenwärtigen
Form nicht annehmbax ſei . Auf der anderen
Selte wird von der Mehrzaßl der konſervakiven
Blätter beklagt , daß der Miniſterpräſident nicht

gleich die Vorſchläge , die er zu machen hat , aus⸗
elnanderſetzte , ſodaß alſo weitere Ungewißheit
beſtehen bleibe , was in Irlandböſes Blut

machen und die Situation weiter erſchweren
werde . Einige konſervative Blätter gehen in
ihrem Aerger ſowelt , zu behaupten , daß dieſer
letzte Schritt der Regierung nur getan wurde ,

um weitere Zeit zu gewinnen .
Aus den Ausführungen der liberalen Blätter

läßt ſich heute noch nicht erſehen , in welcher
Richtung ſich die von der Regierung zu machen⸗
den Vorſchläge bewegen werden .

OLondon , 11 . Febr . ( Von unſ , Londoner

Bureau . ) Die der Regierung naheſtehenden

Blätter kündigen heute morgen die bevor⸗

ſtehenden Veränderungen im K

nett an . Bekanntlich wird , wie ſchon ange⸗
deutet , Mr . Burton einen Peerstitel er⸗

halten und als Nachfolger von Lord Glad⸗

ſtone als Generalgouverneur nach Südafrika
gehen . Mr . Maſterman wird Kanzler des

Herzogtums Lancaſhire , Mr . Hob⸗

houſe , der dieſen Poſten bisher hekleidefe ,

wird Generalpoſtmeiſter , wogegen der bis⸗

herige Generalpoſtmeiſter Samuel Präſi⸗

dent des Lokalgoupernements Board wird ,

welches Amt bisher John Burns bekleidete .
Letzterer ſoll Präſident des Handelsamtes
werden .

5

*

Das neue Kabinett in Schweden .
* Stockholm , 10 . Febr . Der König beauf⸗

kragte den gemäßigt⸗liberalen Senator und

Gouverneur von Kriſtianſtad , Frhrn . v . d.

Geer , mit der Bildung des neuen Kabinetts .
Ein rütſelhafter Mord .

* Kiew , 10 . Febr . Im Zuſammenhange mit
dem rätſelhaften Mord in Faſtow , wo iign den

jüdiſchen Knahen Jaſſel Paſchkom mit 18 Stich⸗

wunden am Halſe aufgefunden hatte , iſt heute
der Vater des Ermordeten und deſſen Kommis

nerhaftet worden . Der Leichnam des Knaben

Unterſucheng nach Kien gebracht .

OLondon , 11 . Febr . ( Von unſerm Londoner

Blättermeldungen zufolge eine Wendung zum
Schlechteven eingetreten . Sein Juſtand
wurde geſtern Abend als ſehr bedenklich ba⸗
zeichnet . „ 5

Die Reichstagserſatzwahldie Reichstagserſatzwah
in Jerichow .

W. Berlin , 10 . Febr . Bei der Reichstags⸗
erſatzwahl im Wahlkreiſe Jerichow wurde bis

kurz nach 11 Uhr ſolgendes Reſultat ſeſtgeſtellt :
Für Schiele (lonſ . ) wurben 11 773 , für den

Freiſinnigen Kobelt 6559 u. ſlie den Sozial⸗

liſten Haupt 11663 Stimmen abgegeben . Es

ſtehen nur noch drei kleine Bezirke aus , die an

dem Reſultat der Stichwahl zwiſchen dem

Sozialbemokraten und dem Konſervatlven nichts

mehr ändern lönnen ,

Das Mandat des bisherigen ſozialdemokkati⸗

wahl mit ſieben Stimmen Meheheit errungen
Wurde , war belanntlich für ungültig erllärt wor⸗

ben . Für die Sozialdemokratie kandidierte wie⸗
der Haupt , für die Liberalen Fleiſchermeiſter
Kobelt , der früher einmal Magdehurg im Reichs⸗
tag vertreten hat , für die Konſervatipen Ritter⸗

gutspächter Schiele . Die Frage des neuen

Wahlgangs war bie , ob der liberale oder der

konſerbatibe Kandidat in die Seichwahl kemmen
werden . Im Jahre 1912 erhielten bie Sozig⸗
liſten in der Hauptwahl 11992 Stimmen , die

Konſerpativen 9870 und die Fortſchrittler 8291

Stimmen . Mit fortſchrittlicher Hilſe errang

dann der Sozialiſt Haupt mit 15 263 ſozial⸗
demokratiſchen gegen 15 256 konſerpativen Stim⸗

men den Stichwahlſieg . Bei der geſtrigen Wahl
nun iſt ein ſehr ſtarkes Anwachſen
der konſervativen Stimmen feſt⸗
zuſtellen und ein empfindlicher Rückgang der

freiſinnigen Stimmen , dadurch iſt der Konſerva⸗
tive in die Stichwahl gekommen, in der die Ent⸗

ſcheidung bei den Freiſinnigen ſteht . Bei der

überaus ſtarken Hinneigung dieſer Partei zur
äußerſten Linlen , die gerade in letzter Zeit noch
gewachſen ſcheint , ſcheint es kaum zweiſelhaft ,
wie die Entſcheidung zwiſchen einem Konſer⸗

patipen und einem Sozialdemokraten fallen wird .
Wäre der Kandidat der Fortſcheiſtlichen Volls⸗
paktei in die Stichwahl gelommen , ſo würde

dieſe Partei es allerdings wohl als ſelbſt⸗

ahbi⸗ſe

wurde gusgegraben und zwecks zerichtsärztlicher

Bureau . ) Im Beffuden des Lord Minty iſt

ſchen Abgeorbneten Haupt , das in der Skich⸗

Türkei ein Gefühl der Erbitterung

Wunde und eine dauernde Fe
ſeligkeit Türken

Griechen hinterlaſſen . Früher
werden die beiben Mächte ſich wieder
Hampfe getrieben fühlen , während dagegen

aus notwendig iſt ,

daß die Konſerpativen
Siege über den Sozialdemokraten verhe
Deutſche Tageszeitung hofft allerdin

daß die Konſervativen als Sieger
Wahlkampfe hervorgehen würden , hätt
nämlich edee Führer bereſts erklärt , i

Stichwahl für den konſervativen
eintreten zu wollen Man boird alſo mit In
tereſſe ſehen , was enfürker iſt im Freiſian , d
Radikalismus oder das bürgerliche Solſdarſtät
empfinden.

Vorläufiges amtliches Wahlergehnis .
W. Burg, 10 . Februar .

Bei der heutigen Reichstagser
Wahlkreiſe Magdeburg 3 erhielten

Konſ. ) 119pächter Schiele⸗Schollene
Schlächtermeiſter Kobelt⸗Magdeburg ( Fort
Bpt . ) 6893 und Expedient Häupt 80

12 600 Stimmen . Aus drei Oxrten ſtehen d
Ergebniſſe noch aus .

die Entwicklung
auf dem Balfan

Der britiſche Borſchlag un

Balban

ſtimmung der Dreihund
Vorſchlag betreffs der tür

frage als einen großen Erfo
mächte rühmt , bezüglich
daß ſie ſtets ohne Mühe den
werden , ſobald und ſolange
handeln . Dieſen von Herrn
ſenen „ Sieg “ könnte man de
mächten vielleicht ohne beſond Ni

gönnen , wenn man allerwenigſtens g

würe . Gine ſolche Annahte mu es
ettel erſcheinen . Der gerühmte „ Sieg “ fan
nicht Frieden , ſondern nur Unfrieben geb⸗

Daß die 6ffentliche ? 18
Konſtankinoßel ſich z
kündigung , daß Griechenland im B
EChids und Mytilene bel
ſoll , in ſtavrker Gärung befind

1

und Mhtilene unterworfen . at
darf es gar leines eingehenden Bewei
ſchon ein Blick auf die Karte genügt , um;

keunen , daß die vorgeſchlagene Löſung
ſelfrage die berechtigten
dey Türkei gänzlich au

länßet . Und die Eniſchetdung der
demnach burchaus darnach angeten

erlittene Ungerechtigkeit zu erzeugen
Unruhen hervorzurufen , anſtatt zum Friedenim
nahen Oſten beizutragen : Sie ſwird eine offene

anderen Umſtänden , d. h . wenn die Inſeln un
der Oberhoheit des Sultans verbleiben
Türkei einem langen Zeitraum des Fr
entgegenſehen könnte , der für inen Fortbeſtand
und für eine Neuentfaltung ihrer Kraſt ſo !

Bleiben aber die Inſeln
griechiſchen Händen , ſo läßt ſich vorausſehen ,
daß die Türkei bereitwillig denen Gehör ſche
wird , die noch eine Streitſache mit Griecher

Szufechten hahen , — und der

ann bon neuem gebrochen werder

verſtändliche Verpflichtung bür⸗
Würe nach den Kriege die

dem Balkan auf Grund des Raſſe
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zipes durchgeführt worden , ſo würde der An⸗
ſpruch Griechenlands unabweisbar ſein . Aber
die Griechen haben ſelber dieſes

ſſen
wollen ,

Bey

Türken haben

Prinzip nicht
indem ſie eine zahlrei he

aumektierten . Die
indem ſie ſich auf Gründe

heit berufen ,
die ftrittigen

Inſeln . Jedenfalls iſt , wenn die Eutſcheidung
der Mächte beſtehen bleibt , die eine Wirkung
unvermeidlich , daß die Türket , Griechenland
und Bulgarien große Summen Geldes , die ſo
dringlich für die Wiederbefruchtung ihrer durch
den Krieg verwüſteten Gebiete und für die
Wiederbelebung ihres Handels mit fremden
Ländern bentigt ſind , auf die

Entfaltung ihrer Verteidigungs⸗
kraft verſchleudern werden .

Sofern man nun aber

höchſtmögliche
und Angriffs⸗

der Tatſache , daß
Chios und Mytilene eine griechiſche Bebölke⸗

NesDes

Lürkei, ableiten

Kompromiß
Türkei ,

Inſeln Autonomie unter kürkiſcher
wie ſie auf der

Bevölkerung gleich⸗
tein Kompromiß ,

auf den die Türken nach alſen Anzeichen einzu⸗

Man ſollte glauben , daß England , das , eben⸗
ſo wie Deutſchland und Oeſterreich , ein Juter⸗
eſſe daran hat , die Türkei friedlicher Ent⸗
wicklung erſtarken zu ſehen kein Bederllen tragen
könnte , doch wenigſtenz re derartigen Kom⸗
promiß fördern zu helſel . Aber in der Politik
Sir Edward Greys ſprechen augenſcheinlich
Englands Intereſſen in der Türkei weniger mit ,

711Lee

als die Rückſicht auf Englands
Verhältnis zum Dreiverband .

ſtand beeinflußt , daß
beſetzt worden ſind ,

2 von dem Um⸗

die Inſeln von einer Macht
die dem Dreiberband zuge⸗

kteigt iſt , und daß ſie daher im Brſitz dieſer
Macht verbleiben ſollten ; er findet es offenbar
unmdenkbar und unmöglich , von ſeiner Politik
gleichförmiger Dienſtbereitwilligkeit für Ruß⸗lands Forderungen in irgendeiner Weiſe abzu⸗
weichen , obwohl Rußland der Erzſeind und
der unerbittliche Widerſacher der Tlrkei iſt ;und nebenher mag er auch von der Vorſtellung
geleitet ſein, daß der kranke Mann Europas
wirklich ſehr krank iſt und daß man für die Ver⸗
teilung ſeiner Hinterlaſſenſchaft zeitig Vorkeh⸗
kungen kreffen muß , die der Sache des Dreiver⸗
bandes förderlich ſein können . Bei alledem lüßter in auffallender Weiſe die Sti m m ung in
Indien gänzlich außer acht . Unter der vor⸗
mals loyalen mohammedaniſchen Bevölkerung
dieſes Landes hat ſeine „Politik der Rückſichts⸗
loſigkeit gegen die Türkei “ nach und nach den

Geiſt der Illoyalität gezeitigt , und daß gerade
ein Miniſter des britiſchen Reiches , das viele
Millionen von Bekennern des Islams Zählt , ſichdurch ſeinen neuen Vorſchlag zum „ Minderer
der Herrſchergebiete des Sultans “ und zum
Diener des Panſlawismus und des Pauhella⸗
rismus “ macht , hat während der letzten Wochen

erneute und heftige Ausbrüche der Entrüſtungin Indien zur Folge gehabt .
Das iſt indes Sache der engli ſchen Poli⸗

lik . Was die deutſche Politik anbetrifft , ſo
iſt jedenfalls wenig erſichtlich , wie Deutſchland
ſeinen Intereſſen dienen kann , indem es ſich dem

britiſchen Vorſchlage willfährig bezeigt und ſo die
Türkei verkrüppeln und ſchwächen hilft . Man
muß faſft annehmen , daß die deutſche Politik ſich
ſo ſehr in die Ausgleichsverhandlungen mit
England vertieft hat , daß ſie — ſelbſt auf Koſten
der von Deutſchland errungenen Vorzugsſtellungin der Türkei — jede Störung derſelben zu ver⸗

—TTT . . . . ͤ . . . . . 7˖

neiden ſucht . Es ſteht indes zu hoffen , daß für
die Verbeſſerung deutſch⸗engliſcher Beziehungen
und um fernliegender , vielleicht problematiſcher
Vorteile willen — nicht unmittelbare
vitale Intereſſen Deutſchlands
preisgegeben werden . Ein ſolches Opfer
iſt ſchon aus dem Grunde unnötig , weil Eng⸗
land , wie Admiral Tirpitz es vor einigen Tagen
in der Reichstagskommiſſion andeutete , ganz
von ſelbſt das Bedürfuis zu einer Verſtändigung
empfindet , ſeit Deutſchland zu einer achtung⸗
gebietenden Seemacht herangewachſen iſt .

Wien , 10. Febr . Nach einer Pariſer Mel⸗
dung der Politiſchen Korreſpondenz iſt eine
Einigung der Mächte über die Form
der Mitteilung ihrer Entſcheidungen in der
Inſelfrage an die Pforte und ütber
Nlbanien an Griechenland , eheſtens zu er⸗
warten . In Anbetracht des Wuünſches
Deutſchlands , der betreffenden Mitteilung
eine freundliche Form zu geben , werde voraus⸗
ſichtlich die Form einer einfachen Noti⸗
fizierung gewählt werden . Alle droei
Mächte des Dreibundes haben von
vornherein eine freundliche Form der
Mitteilung an die Pforte zur Be⸗
dingung gemacht .

Eine „freundſchaftliche “
Rumäuiens au die

Aufforderung
Türkei .

W. Paris , 11 . Febr . Mehrere Blätter

melden auf Grund einer anſcheinend von Quai

' Orſay

Bukareſter Regierung die Türkei in freund⸗

ſchaftlicher aber feſter Weiſe aufgefordert habe ,
friedfertig zu bleiben , da Rumänien im Falle
eines Konfliktes zu Gunſten Griechenlands
eintreten würde .

ſtammenden Mitteilung , daß die

politiſche Ueberſicht.
Mannheim , 11. Jebruar .

Die Milderung des Militär⸗

ſtrafgeſetzbuches .
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung bringt

den Entwurf eines Geſetzes betteffend Aende⸗
rung der § § 66 , 70 uſw . des Militärſtrafgeſetz⸗
buches . Das Militärgeſetz wird demzufolge
dahin abgeändert :

1. Dem 8 66 iſt als zweiter Satz anzu⸗
fügen : „ In minder ſchweren Fällen kann ,
wenn die Tat nicht im Felde Pegangen iſt ,
die Strafe bis auf 14 Tage mittlern
oder ſtrengen Arreſt ermäßigt werden . “
2. Dem Abſatz 1 des § 70 iſt als zweiter
Satz anzufügen : „ In minder ſchweren Fällen
kann , wenn kein Rückfall vorliegt , die Ge⸗
fängnisſtrafe bis auf drei Monate ermüßigt
werden . “ 3. Dem Abſatz 1 des § 78 iſt als
zweiter Satz anzufügen : In minder ſchweren
Fällen kann die Gefängnisſtrafe , wenn die
Tat nicht im Felde begangen iſt , bis auf
drei Monate ermäßigt werden . “ 4. Dem
Abſatz des § 95 iſt als zweiter Satz anzu⸗
fügen : „ In minder ſchweren Fällen kann ,
wenn die Tat nicht im Felde , nicht gegen
den Befehl , unter das Gewehr zu treten , und
nicht unter dem Gewehr begangen iſt , die
Stvafe bis auf 14 Tage ſtrengen Arreſt
ermäßigt werden . “ 5. Im Abſatz J des 8 96
iſt hinter den Worten „ zehn Jahre “ einzu⸗
ſchalten : „ In minder ſchweren Fällen mit
Freiheitsſtrafe nicht unter drei Monaten . “
6. Im § 97 Abſatz 1 treten an Stelle der
Worte „ einem Jahr “ die Worte ſechs
Monaten “ und im Abſatz 2 an Stelle der
Worte zwei Jahren “ die Worte einem

Jahr “ . § 97 Abſ . 2 erhält folgende Faſſung :
„ Hat die Tätlichkeit eine ſchwere Körperver⸗
letzung oder den Tod des Vorgeſetzten ver⸗

urſacht , ſo iſt ſtatt auf Gefängnis oder

Feſtungshaft auf Zuchthaus von gleicher
Dauer zu erkennen . In minder ſchweren
Fällen tritt Zuchthaus oder Freiheitsſtvafe
nicht unter einem Jahr ein . “ 7. Dem § 110a
iſt als zweiter Satz anzufügen : „ In den

Fällen der 88 106 , 107 und 110 iſt neben
einer erkannten Gefängnisſtrafe die Ver⸗

ſetzung in die zweite Klaſſe des Soldaten⸗
ſtandes zuläſſig . “ 8. 8 138 Abſ . 1 werden
die Worte „nicht unter 14 Tagen “ geſtrichen .
9. Im § 164 Abſ . 1 iſt der zweite Satz zu
ſlreichen .

Der Entwurf iſt heute dem Reichstag zu⸗
gegangen .

Nach der Germania bezwecken die vorgeſchla⸗
genen Aenderungen die Ausgleichung ge⸗
wiſſer Ungleichheiten im Militär⸗

ſtrafgeſetzbuch , die durch die Novelle aus dem
Juli ( aus Anlaß des Erfurter Prozeſſes ) ent⸗
ſtanden ſind . Es werden jetzt die untern Straf⸗
grenzen gegen mehrere Vergehen herabgeſetzt , da⸗
mit nicht unter Umſtänden ſchwere Vetgehen , bei
denen durch die letzte Novelle die untern Straf⸗
grenzen bereits herabgeſetzt ſind (z. B . miilitäri⸗
ſcher Aufruhr ) , leichter beſtraft werden als ver⸗
hältnismäßig leichtere (z. B. tätlicher Aungriff
auf einen Vorgeſetzten ) . Die obern Skaf⸗
grenzen bleiben unberührt .

Deutſches Reich .
— Aerzte und Krankenkaſſen . Bei der

geſtrigen Beſprechung zwiſchen Vertretern der
Aerzte und der Krankenkaſſen im Reichsamt
des Innern über die Faſſung der Ausfüh⸗
rungsbeſtimmungen zum Ber⸗
liner Abkommen vom 23 . Dezember
1913 iſt eine Einigung erzielt worden .

Badiſcher Landòtag.
Nationalliberaler Antrag .

JKarlsruhe , 10 . Febr . Der Abg . Dr .
Gerber ( Natlib . ) hat in der Zweiten Kammer
einen Antrag eingebracht , wonach die Stadt
Bretten in die zweite Ortsklaſſe eingereiht
werden ſoll .

Aus der Beamtenkommiſſion .
Karlsruhe , 10 . Febr . In der heuti⸗

gen Sitzung der Beamtenſommiſſion ſchlug der

vor , zunächſt in eine 115rundſätzlichen Fr einzutreten , die eingelei⸗
fet ge Ausführun⸗
gen des Finanzminiſters Dr . Rheinboldt und
des Reſpizienten des Miniſteriums für Beamten⸗

angelegenheiten . Zunächft verbreitete ſich
Finanzminiſter Dr . Rheinboldt über die

einſchlägigen Fragen , worauf Miniſterialrat
Moſer in erſchöpfender Weiſe über die wich⸗
tigſte Materie der Beamtenpetitionen ſich
äußerte . Die Ausführungen der Vertreter des
Finanzminiſteriums werden vervielfältigt und
den Konnmiſſtonsmitgliedern zugeſtellt , worauf
in der nächſten Sitzung in die allgemeinen Dis⸗
kuſfionen eingetreten wird . Nachdem noch die
inzwiſchen eingegangenen Petitionen und An⸗
träge an die bereits bekannten Berichterſtatter
verteilt waren , wurde die Sitzung geſchloſſen .
Die Meldung verſchiedener Blätter , daß das

Finanzminiſterium ſich in dem Sinne bemſht
habe , angeſichts der bevorſtehenden Reviſion des

Gehaltstarifs für alle Petitionen Uebergang zur
Tagesordnung durchzuſetzen , wird von den Re⸗
gierungsvertretern entſchieden dementiert .

Aus der Budgetkommiſſion .

Karlsruhe , 10 . Febr . In der heutigen
Sitzung der Budgetkommiſſion wurde der Vor⸗
anſchlag des Miniſteriums des Ku 15

tus und Unterrichts behandelt . Die 14 .

forderungen für den Kultus werden genehn
Ueber das Dotationsgeſetz ſelbſt n
ſpäter verhanbelt werden . Eine Statiſtik ü .
das höhere Schulweſen und die Volksſchul
für die Jahre 1900 bis 1910 befindet ſich il .
Druck und wird in ben nächſten Monaten erſcheie ?
nen . Das nächſte Heft foll die Jahre 1910 bis
1914 umfaſſen , es wird im Jahre 1915 erſcheinen .
Bei den Univerſitäten entſpinnt ſich eine
längere Debatte über die Kollegiengel der ,
desgleichen über die Promotionsgebübh⸗
ren bei den Doktorprüfungen . Hinſichtlich der
letzteren war man einſtimmig der Anſicht , daß
ſie erſchwert werden müſſe , damit der Doktor⸗
titel nicht an Wert verliere . Im Jahre 1912/18
haben promoviert an der Univerſität Heidelberg
im ganzen 343 , in Freiburg 170 und in Karls⸗
ruhe 11 Perſonen . Das theologiſche Studium
an der Uniperſität Freiburg ſoll von 6 auf 8
Semeſter exhöht und damit zugleich die Fakul⸗
tät ſelbſt durch Schaffung neuer Profeſſuren
ausgebaut werden . Die Zahl der ausländiſchen
Studenten iſt bei uns gegen früher nicht weſent⸗
lich in die Höhe gegangen . Sie dürfen nach einer
neuerlichen Beſtimmung erſt vom 5. November
bezw . 5. Mai an Vorleſungen und Uebungen
belegen , wodurch den inländiſchen Studenten
die Sicherheit gegeben iſt , rechtzeitig ihre Plätze
3zit belegen . Die Zahl der ſtudierenden
Frauen hat zugenommen , hauptſächlich in der
Philoſophiſchen Fakultät , während früher der
Hauptandrang der Frauen in der mediziniſchen
Fakultät erfolgte . Die Forſtſchule an der tech⸗
niſchen Hochſchule wurde dieſer Anſtalt im Jahre
1882 angegliedert . Mit Rückſicht darauf daß die
beſchreibende Naturwiſſenſchaft in dieſer Ab⸗
teilung für alle Beſucher der Hochſchule da iſt
und daß für unſere Forſtwirſchaft eine einheit⸗
liche Ausbildung der Beamten wünſchenswert
iſt , empfiehlt ſich , dieſe Schule in ihrem Be⸗
ſtande zu belaſſen , trotzdem der Beſuch augen⸗
blicklich nicht ſehr groß iſt .
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Badiſche Politik .
Die Reichstagserſatzwahl in

Offenburg⸗Rehl .
Der Aufruf der Sozialdemakratie .

Offenburg , 10 . Febr . Das ſozial⸗
demokratiſche Wahlkomitee veröffentlicht einen
Aufruf , in dem es heißt :

„ Der 3. Februar hat eine Entſcheidung nicht
gebracht . Noch einmal müßt Ihr zur Urne
ziehen ! Es muß unter allen Umſtänden ver⸗
hindert werden , daß der Zentrumskandidat ſiegt !
Es iſt Tatſache , daß das Zentrum nicht nur im
Reichstag die Intereſſen des Volkes verraten hat .
Es hat auch unſere Anhänger und unſern Kandi⸗
daten Geiler während des Wahlkampfes in ge⸗
meiner Weiſe beſchimpft . Das Zentrum hat uns
bei der Wahl im Jahre 1912 die Mandate von
Pforzheim und Karlsruze abgejagt . Das Zen⸗
trum hat unſern unvergeßlichen Bebel im Wahl⸗
kampf geſchändet ! Der Kandidat Kölſch hat wie
1912 ſo auch diesmal die von der ſozialdemo⸗
kratiſchen Partei fixierten Stichwahlbedingungen
anerkannt . Deshalb muß die Parole am Stich⸗
wahltage für jeden ſozialdemokratiſchen Wähler
lauten : Rache für Pforzheim ! Rache für Karls⸗
ruhe ! Geht alle zu Wahl ! Wählt Mann für
Mann Kölſch ! Nieder mit dem Zentrum ! “

Herr vun Bodman und die Parteien .
Die Blätter der Parteien verarbeiten noch

immer in längeren Betrachtungen die Aus⸗
einanderſetzung , die Herr von Bodman mit der
Rechten wie mit der Linken gehalten hat . Mon
kann ſagen , daß ſich die Lage allmählich zu
klären beginnt . Wir geben zwei charakteriſtiſche
Zeugniſſe wieder . Am Schluß einer ausführ⸗
lichen Erörterung der politiſchen Lage in
Baden ſchreibt der Bad . Beobachter⸗ :

In manchen liberalen Kreiſen hat man der
Meinung Ausdruck gegeben , v. Bodman habe
Vorgehabt , politiſchen Selbftmord zu begehen .
— habe eralle Parteien vor den Kop
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Feuilleton
Produzent und Nonſument .

Richard Braungart .

f Das wechſelſeitige Sichbedingen und Sicher⸗
gänzen iſt ein Grundgeſeß alles deſſen , was wird

Und iſt , und faſt das ganze Leben baut ſich auf
dieſem Fundament auf . Wie es keine Wirkung
ohne Urſache gibt , ſo gibt es auch keine Wirkung

ohne ein Objekt dieſer Wirkung . Oder richtiger :
Die Wirkung bleibt eine rein theoretiſche und kann
nie praktiſche Bedeutung gewinnen , wenn nichts
da iſt , woran ſie ſich zeigen und erweiſen kann .
Die ſchönſte Muſik hat keinen Wert , wenn keine
Ohren da ſind , die ſie aufnehmen, , das wunder⸗
vollſte Schauſpiel iſt vergeudete Mühe und Kraft ,
wenn ihm die Augen der Zuſchauer mangeln . Es

ehört eben immer ein doppeltes dazu , wenn ein
ganzes entſtehen ſoll : einer lober eines ) , das gibt ,
und ein anderes , das empfängt ; und nur , wenn
die gebende und die empfangende Station mit ein⸗
ander harmonleren , wenn der Wille des Gebenden

nd der Wunſch des Nehmenden ſich auf gleichen
Wegen begegnen , findet ein fördernder Ansgleich

on Kräften ſtatt .

Wir können

Tatſache töglich
Handelsverkehr überzengen . Nur wenn

uns bon der Richtigkeit dieſer
und ſtündlich allerorten auch im

Angebot eigenſinnige, denkfanle,

und Nachfrage ſich in der Balance halten , wenn
ſie ſich von vornherein mit einander in Einklang
zu bringen ſuchen , iſt ein richtiger , gedeihlicher
Geſchäftsgang möglich . Und zwar müſſen beide
Teile das Ihre dazu beitragen , der Anbietende ,
der nicht immer ſelbſt der Produzent iſt , aber ihn
jedenfalls repräſentiert , muß ſich den Wünſchen
des Konuſumenten , der auch nicht immer der
direkte Verbraucher iſt , aber deſſen Bedürfniſſe
und Geſchmack kennt oder wenigſtens kennen ſoll,
auzupaſſen verſuchen . Er muß geradezu inſtinkt⸗
mäßig fühlen , was der Konſument will und
braucht , und je mehr er dieſe Fähigkeit beſitzt ,
deſto beſſere Geſchäfte wird er natürlich machen .

Hierin liegt aber auch ſchon eine Gefahr ber⸗
borgen , die gerade für den ſpeziellen Fall , den
wir im Auge haben — ich meine die Werkkunſt
— ſehr verhängnisvoll werden kann . Dieſe Ge⸗
fahr beſteht darin , daß der Produzent um des
guten und leichten Verdienſtes willen den ſchlech⸗
ten Inſtinkten und dem ungeläuterten Geſchmack
der Menge bereitwilligſt Rechnung trägt und dem
Konſumenten bietet , was er gerne nimmt , wenn
mau es ihm nur geſchickt genug anpreiſt . Ob
ſolche Dinge auch nur den primitivſten Anforde⸗
rungen an Zweckmäßigkeit , Qualität und künſt⸗
leriſche Form genügen , iſt Probuzenten dieſer
ſkrupelloſen Art gleichgültig ; auch daß ſie durch
ein ſoſches Gebähren mehr an ideellen ſund in⸗
direkt ſicher auch an materiellen ] Gütern ruinie⸗
ren als Genuerationen wieder erſetzen können .
Und umgekehrt iſt auch der Fall häufig , daß der

unbelehrbare Konſument

ſeinen ſchlechten Geſchmack dem Produzenten als
Geſetz vorſchreibt und ihn ſo, oft genug gegen
ſeinen Willen und ſeinen Geſchmack , zwingt , ihm
das zu bieten , was er verlangt .

Wenu nun die deutſche Werkkunſt heute wieder
einen ſo hohen Stand erreicht hat , daß ſie den
Vergleich mit den Erzeugniſſen der beſten Pe⸗
rioden der Vergangenheit längſt nicht mehr 3u
ſcheuen braucht — die „ Deutſche Werkbund⸗Aus⸗
ſtellung Köln 191 ! “ wird den Beweis dafür
liefern — ſo liegt das nicht zuletzt daran , daß ſich
auch das Verhälinis des Produzenten zum Kon⸗
ſumenten und umgekehrt im Vergleich zu früher
ganz bedeutend gebeſſert hat . Die fortſchreitende ,
aufklärende Arbeit ſpeziell unter der Jugend zieht
allmählich ein Geſchlecht herau , dem die wichtig⸗
ſten Forderungen an die Qualität und die künſt⸗
leriſche Form irgend eines Gegenſtandes des
täglichen Gebrauches oder des Luxus zu etwas
Selbſtperſtändlichem geworden ſind . Dieſe Leute
werden das Schlechte in jeder Geſtalt weder ver⸗
langen , noch es

ihren Wünſchen , die

Wünſche und Forderungen einer ganzen Zeit ſind ,
fügt u. ihnen nur Qualitätsware anbietet , die auch
von untadeliger künſtleriſcher Form iſt . Und
nicht nur die Jugend iſt heute vielfach ſchon zu
bieſen Grundſätzen erzogen und herangereift ; auch
der intelligente und bildungsfähige Teil der
älteren Generationen hat ſich längſt von den
Vorzügen des neuen Stils überzeugen laſſen und
er unterſtützt min durch ſein gewichtiges Wort

und durch die Tat nachdrücklichſt die Aufklärungs⸗
und Reinigungsarbeit unſerer Zeit auf allen Ge⸗
bieten der Werkarbeit und Werkkunſt . Aber
auch der Produzent iſt , dank einem vielfach ſchon
ganz von den neuen Ideen erfüllten Handwerker⸗
und Arbeiterſtamm und ſelbſtverſtändlich auch
dank der eigenen , durch Vergleich und Anſchauung
gewonnenen beſſeren Einſicht , heute zumeiſt ſchon
ſo weit , daß er auch ohne Druck von ſeiten des
Konſumenten , der Wandlung ( d. h. Veredlung
des Geſchmacks Rechnung trägt und Qualität
und künſtleriſche Form ſeiner Waren den mo⸗
dernen Forderungen anpaßt . Er wird , wenn er
nur ein Weniges auf ſich hält , ſich nicht mehr
dazu hergeben , dem Publikum billige und ſchlechte
Arbeit zu liefern , ſondern er wird krachten , gute
Qualität zu mäßigem Preiſe bieten zu können ;
denn bei richtiger Kalkulation iſt auch auf dieſem
Wege ein Nuten zu erzielen , da es ja an Nach⸗
frage nicht mehr fehlt . Und das iſt das Ent⸗
ſcheidende : dadurch , daß heute Nachfrage und An⸗
gebot ſich wieder auf gleichen , nur diesmal kor⸗
rekteren Pfaden begegnen , iſt es möglich geworden ,
der modernen Werkkunſt in verhältnismäßig ſo
kurzer Zeit jenen Grad der Vollendung zu geben ,
den wir heute an ihr feſtſtellen können . Und do⸗
an dieſem gegenſeitigen Sichverſtehen ſo außer⸗
ordentlich viel gelegen iſt , ſo muß ber ſyſtemati⸗
ſchen Erziehung des Konſumenten zum Fordern
der Qualität und des Produzenten zur Er⸗
zeugung desſelben auch weiterhin eine ganz be⸗
ſondere Aufmerkſamkeit zugewendet werden , denn
hier ſind die Wurzeln des Seßens und des Ge⸗
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ſtoßen . Wir glauben aber das Gegenteil :
Miniſter v. Bodman wollte zeigen , daß er der
gegebene Mann der Zukunft ſei : ſtark gegen
die monarchiefeindliche Sozialdemokratie , ſtark
gegen den Großblock , ſtark aber auch gegen
das „ ultramontane Zentrum “ und doch be⸗

reit , mit allen zu arbeiten , bezw . ein Stück

Wegs mit ihnen zu gehen .
So ſehr nun auch das Zentrum die Stellung⸗

nahme des Miniſters gegen Sozialdemotratie
und Großblock begrüßt , ſo wenig wird zwi⸗
ſchen dem Miniſter und ihm je ein eigentliches
Vertrauensverhältnis beſtehen können . Dafür
hat der Miniſter ſelbſt Verſtändnis , denn er
hat auch diesmal wieder betont , daß er und
das Zentrum ſich gegenfeitig „ mit Vorſicht “
behandelten . Daß dieſe Vorſicht ſehr am

Platze iſt , das hat das Auftreten des Miniſters
anläßlich der Debatte der letzten Woche ge⸗
zeigt . Das Zentrum wird ſachlich
mit ihm zuſammen arbeiten , wie

man mit einem Gegner zuſammen ar⸗

beitet . Wo das Zentrum bei ihm aber auf

jene Punkte trifft , die in Vorſtehendem als

ſchwere Differenzpunkte gekennzeichnet ſind ,
da wird es ſtets Feuer geben , weil das Zen⸗
trum ſich ſolches unmöglich ſagen laſſen kann

und darf , wenn es etwas auf ſich hält . Wenn

man aber daran denkt , daß der Miniſter dieſe

ſeine Stellungnahme gegenüber dem Zentrum

darlegte , nachdem das Zentrum ſich als weit⸗

aus größte und ſtärkſte Partei um 4 Mandate

verſtärkt trotz heftigſter Gegnerſchaft des Ge⸗

ſamtliberalismus ſamt Sozialdemokratie im

Landtag eingefunden hatte , da darf man wohl

der Anſicht Ausdruck geben , daß dieſem
Miniſter von unſerer Seite nichts

geſchenkt werden darf .

Wir glauben , auch dieſe ſehr deutlichen Aus⸗

führungen des leitenden Zentrumsorgans recht⸗
fertigen durchaus die Stellung , die wir von

Anfang an , unmittelbar nach der erſten „ Ab⸗
„zu Herrn von Bodman eingenommen

haben. 965 iſt erfreulich zu ſehen , daß dieſe
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Stellung heute Gemeingut der natio⸗
nalliberalen Partei ſiſt. Gleichzeitig

mit dem „ Bad . Beobachter “ beſchäftigt ſich die
„ Bad . Landesztg . “ mit der inerpoliti⸗
ſchen Lage . Sie vechtfertigt in weiteren Aus⸗

n die Politik und Taktik der national ·
liberalen Partei , gibt eine objektive Darlegung
der Auffaſſungen des Miniſters und kommt end⸗

J lich zu folgendem Schluß :

So darf man wohl zu dem Ergebnis kom⸗

men , daß zwiſchen den Beſtrebungen der

Partei und den Grundſätzen des Miniſteriums ,

4 wie ſie in der Rede des Herrn v. Bodman

zutage traten, eine weitgehende Ueber ;

Regierung ausſchlöſſen .

Das iſt durchaus unſer Standpunkt , wie wir

erſt geſtern wieder dargelegt hahen
Die Nationalliberale Partei und die Arbeiker .

Singen a . . , 10 . Februar . Einem

Wunſche aus nichtorganiſierten Arbeiterkreiſen

entſprechend hat der hieſige Li berale

lüberale Arbeiter geſchaffen , in der ſich

bereits eine Anzahl Arbeiter aus der hieſigen

Induſtrie zuſammengeſchloſſen hat , um in

ihren Kreiſen weitere Kräfte für die liberale

Sache zu gewinnen . Der Charakter der

Nationalliberalen Partei als Mittelpartei ſoll

hier praktiſchen Ausdruck finden , und den

liberal geſinnten Arbeitern die ihnen gebüh⸗
rende Mitbeſtimmung im politiſchen und kom⸗

munalen Leben gewähren .

Vertrauenskundgebungen für den Reichstags⸗

abgeordneten Dr . van Caller .

Die Anfeindungen , denen der nationalliberale

Reichstagsabgeordnete Prof . Dr . van Calker
wegen ſeiner bei den Verhandlungen über die

Zaberner Angelegenheit im Reichs⸗
kage eingenommenen Haltung ausgeſetzt war ,

einſtimmung beſteht , und wo ſich trotz⸗
dem Meinungsverſchiedenheiten und Gegen:
ſätze zeigen , iſt ihr ſachliches Gewicht nicht

ßo ſtark , daß ſie ein Vertrauensver⸗
hältnis zwiſchen der Partei und der

Verein eine beſondere Arbeitsabteilung⸗für

Treue zu ihm nicht wankend machen können .

Die Vertrauenskundgebungen , die ihm jetzt ge⸗
widmet werden , ſind hierfür der untrüglichſt .
Beweis . So hat der Nationalliberale
Verein Neuſtadt in ſeiner jüngſten Gene⸗

ralverſammlung dem angeſehenen Abgeordneten
ein einmütiges Vertrauensvotum aus⸗

geſtellt . Am Sonntag , den 7. Februar , fand
in Neuſtadt eine überaus gut beſuchte öf⸗

fentliche Verſammlung ſtatt , in welcher
der Abgeordnete Prof . Dr . van Calker einen
mit ſtarkem Beifall aufgenommenen Vortrag
über die politiſche Lage im Reiche hielt . Abg .
van Calker betonte , daß er von ſeiner am
3. Dezember im Reichstage gehalk⸗
tenen Rede nichts zurücknehmen
könne . Hinſichtlich der Zukunft des Reichs⸗
landes ſei bei ihm jetzt eine opti miſtiſchere

Auffaſſung zum Durchbruch gekommen . Das

Ergebnis der Verſammlung bedeutet eine aus⸗

geſprochene und einmütige Vertrauens⸗

kundgebung für den bewährten Reichstags⸗
abgeordneten Die „ Mitteilungen des Nakional⸗

liberalen Verein sder Pfalz “ geben ihrer Freude
darüber Ausdruck , daß Prof . van Calker aus

dem Kampfe gerechtfertigt hervorgegangen iſt .

Nus Stadt und Land .
Mannheim , 11. Februar .

* Die Reichstagsſtichmahl in Offenburg⸗Kehl

findet am nächſten Samstag ſtatt . Das ganze

Land ſieht dem Ausgange mit Spannung ent⸗

gegen . Die Klerikalen arbeiten mit Hochdruck ,

um das Mandat zurückzugewinnen . Aber auch

unſere Freunde im Wahlkreiſe ſind fleißig an der

Arbeit . Sie haben in den klerikalen Bezirken

Oberkirch und Offenburg gewiß keinen leichten

Stand . Dort hat das Bekenntnis zur liberalen

Sache oft genug ſchwere Angriffe und Opfer im

Gefolge . Umſomehr erwächſt für uns die Pflicht ,

den Männern in Mittelbaden unſere Sympathie

und Unterſtützung zu zeigen . Und deshalb bit⸗

ten die Mannheimer Parteifreunde wiederholt ,

den Wahlkampf durch Beiträgezum Wahl⸗

fonds zu unterſtützen . Jeder Betrag iſt will⸗

kommen . Die Geſchäftsſtelle des „ General⸗

Anzeiger “ nimmt Spenden jederzeit gerne

entgegen .
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* Nationalliberaler Verein . Die Vereinsmit⸗

glieder werden auf den morgen ( Donnerstag )
abends 8½ Uhr im Cafs Oper , O 3, 21/22 ( un⸗
terer Saal ) ſtatfindenden Erörterungs :
abend des Jungliberalen Vereins

befonders hingewieſen . Herr Dr . A. Blau⸗

ſtein ſpricht über die wichtige Frage unſerer

wirtſchaftlichen Kriegsbereitſchaft .

Ernennung des Mannheimer Landgerichts⸗
prüſidenten . Der Großherzog hat Herrn Ober⸗

landesgerichtsrat Dr . Nathan Stein in Karls⸗
ruhe mit Wirkung vom Tage des Dienſtantritts
zum Landgerichspräſidenten in Mannheim er⸗

gerichtspräſtdenten Wengler , 1857 zu Neckarſulm
geboren , wurde 1878 Rechtspraktikant , 1881 Re⸗

ferendar , 1883 Amtsrichter in Sinsheim , 1884 in

Engen , 1886 in Mannheim , 1889 Oberamtsrich⸗

Oberlandesgerichtsrat , 1904 gleichzeitig Mitglied
des Kompetenzgerichtshofes , 1909 ſtändiger Er⸗

ſatzrichter beim Verwaltungsgerichtshof , 1910
ſtellvertretendes und 1911 Mitglied des Diſzipli⸗
narhofs für nicht richterliche Beamte . Im
Jahre 1899 wurde der neue Landgerichtspräſi⸗
dent mit dem Ritterkreuz 1. Klaſſe des Ordens
vom Zähringer Löwen ausgezeichnet , zu dem
1906 das Eichendaub kam.

» Die dentſche Geſellſchaft zur Bekämpfung von

Geſchlechtskrankheiten hatte am letzten Donners⸗

tag abend die Studierenden der Ingenieur⸗

ſchule zu einem Vortrag nach dem Rathausſaale

eingeladen , welcher Einladung ca . 300 Studierende

gefolgt waren . Nach einer einleitenden Anſprache
des erſten Direktors der Ingenieurſchule , Herrn

haben ſeine Anbänger im Wahlkreiſe in de

delhens der modernen Werkkunſt und alles deſſen,
was damit zuſammenhängt . Und man kann des⸗

halb ruhig ſagen , daß das wirtſchaftliche Schick⸗

ſal Deutſchlands nicht unweſentlich auch davon

abhängt , ob Konſument und Produzent ſich nun⸗

mehr dauernd dort begegnen werden , wo Qualität

und künſtleriſche Form im modernen Sinne für

ſelbſtverſtändlich und für rentabler gelten als die

früher beliebten Konzeſſionen an dew ſchlechten

Geſchmack. 0

kunſt und Ioiſſenſchaft .
Ein Muſenm für Naturkunde in Bad Dürkheim .

Für die Erbanung eines Muſeums für Natur⸗
kunde in Bad Dürkheim entfaltet die Pollichia , ein
naturwiffenſchaftlicher Verein der Rheinpfalz , eine

ebenſo eifrige , als erfolgreiche Tätigkeit . Es treten
infolgedeſſen nicht nur zahlreiche neue Mitglieder

dem Verein bei , ſondern laufen für den Baufond auch
fortwährend gröhere und kleinere Beiträge in . So

ſpendete uga die Badiſche Anilin⸗ und Sodafabrik die

namhafte Summe von 1000 % Die Neuangliederung
einer hugieniſchen Abteilung wird

Bolkskreiſe ſegensreich wirken .
tung einer pflanzenbfologiſchen a nebt
teilung für Vogelſchutz , wofür berelts die Stiſtung
eines noch ungenannten Gönners vorhandeu iſt , filr
die land⸗ und weinbautreibende Bevölkerung durch

Erklärungen und Belehrung bedeutenden Nutzen

ſchaffen wird .

wie die Neueineich⸗
Abteilung nebſt Ab⸗

Guſtel Stein : Satire „ Zwei gefährliche
Alter “ .

„ Traumulus zu denken ,Einakters verſucht , an

zweifellos für weite

Hraufführung am Mainzer Stadttheater von

Man iſt beim Hören des ſcharf pointierten

aß der Ausgana die Selbſtironie des welt⸗

Dr . Wittſack ergriff Herr Spezialarzt Dr

fremden Pädagogen iſt , der noch mit eigener
Hand den Bock zum Gärtner ſetzt . Unter dem

ſtammende , jetzt in Pirmaſens anſäſſige Dr .
Eberlein , der ſich vor fünf Jahren am Mün⸗
chener Volkstheater mit der „ Studentenbraut “
verſuchte , allerdings ohne dauernden Erfolg zu
haben . Die neue Arbeit des Autors zeigt ſich
als techniſch gut gebautes Stück , das mit offenem
Freimut die Verkehrtheit zeigt , wenn man mit
verbundenen Augen an ſexuellen Entwicklungs⸗

für die beifällige Aufnahme ſelbſt danken .

Zum Tode von Dr. Wolf⸗Dohrn .
Ueber den Tod von Dr . Wolf⸗Dohrn , den wir

im Abendblatt der „ Badiſchen Neueſten Nach⸗

richten “ vom 6. d. Mts . , mitgeteilt haben , waren

Gerüchte verbreitet , nach denen der Begründer

bon Hellerau nicht das Opfer eines Unglücksfalles ,

ſondern wegen Schwierigkeiten in ſeinen Unter⸗

ſetzt habe . In unſerer Mitteflung war aber ſchon

erwähnt , daß von ſolchen Schwierigkeiten nicht

mehr die Rede ſein konnte . Der Verunglückte ſab

mit großen Hoffnungen in die Zukunft und true

ſich mit neuen Plänen , wie aus nachſtehendem

Brief an den Stuttgarter Generalmuſikdirektor
Profeſſor Dr . Mar v. Schfllinas vom 30. Janugs

hervorgeht , er am Fuß des Mont Blane geſchrie⸗

ben iſt und den uns der Adreſſat freundlich zur

Verfügung ſtellt .

Verehrter Herr Dokkor !

Ich komme aus der Schweiz wahrſcheinlich

über Stuttgart und würde Sie gerne beſuchen .

nannt . Der Nachfolger des verſtorbenen Land⸗

ter , 1892 Landgerichtsrat in Karlsruhe , 1900

Namen Stein verbirgt ſich der aus Nürnberg

vorgängen vorbeigeht . Der Verfaſſer konnte

nehmungen freiwillig ſeinem Leben ein Ende ge⸗

Loeb das Wort zu ſeinem Vortrage , in welchem

er etwa folgendes ausführte : Die Bedeutung der

Geſchlechtskrankheiten für unſer Volkstum erhellt

am deutlichſten aus der Tatſache , daß ſie nach Be⸗

rechnung Blaſchkos im deutſchen Reiche einen

Ausfall von 250 000 Geburten jährlich verur⸗

ſachen . Da die heranreifende Jugend am meiſten

gefährdet iſt , muß ſie über die Gefahren und den

Einfluß dieſer Seuchen aufgeklärt werden . Der

Vortragende erörterte ausführlich den Verlauf

und die erſten Symptome der Krankgheiten , deren

Kenntnis vor allem wichtig iſt , da ja bei allen

dieſen Krankheiten faſt ſtets eine Abortib⸗

heilung erreichbar iſt , wenn die Patienten ſich

möglichſt bald in Behandlung begeben . Bei der

Heilung der Syphilis hat ſich die Kombination

des altbewährten Queckſilbers mit Ehrlichs Sal⸗

varſan ſo vorzüglich bewährt , daß jetzt bereits

nicht nur das Auftretken der Recidive ſeltener

geworden , ſondern auch die Zahl der neuen

Erkrankungen in Mannheim zweifellos

ſehr zurückgegangen iſt . Es iſt dies da⸗

durch ermöglicht , daß in Mannheim alle ein⸗

ſchlägigen Faktoren in günſtiger Harmonie zu⸗

ſammenarbeiten : Stadtverwaltung und

Krankenkaſſen , die von vorn herein in

liberaler und uneingeſchränkter Weiſe die nicht

unbeträchtlichen Mittel zur Verfügung ſtellen ;

eine Aerzteſchaft , die mit Hingabe und tat⸗

kräftigem Optimismus das Studium und die

Anwendung der neuen Methode aufgriff : eine

aufgeklärte Bevölkerung und eine

ſachliche , ihrer Verantwortung bewuße

Preſſe . Beim ferneren Zuſammenwirken die⸗

ſer günſtigen Umſtände ſteht zu hoffen , daß dieſe

gefährlichſte Geſchlechtskrankheit nicht nur ihre

Schrecken , ſondern auch ihren endemiſchen Cha⸗

rakter verliert und bald nur in vereinzelten ein⸗

geſchleppten Fällen auftreten wird . Wenn dieſes

Ziel erreicht iſt , verdanken wir es vor allem der

genialen Tätigkeit Ehrlichs . Nachdem Herr

Dr . Loeb noch die Vorbeugungsmittel , die nicht

immer , aber doch in vielen Fällen , prophylaktiſch

wirkſam ſind , beſprochen hatte , ſchloß er ſeinen

Vortrag mit einem Appell an die allein ſchützende
Selbſtbeherrſchung und Enkhaltſam⸗

keit . Eine Serie inſtruktiver Lichtbilder er⸗

ſäuterte zum Schluß die etwa einſtündigen Aus⸗

führungen .
* Schwerer Unglücksfall . Der 24 Jahre alte

Elektromonteur Heinrich Mayer , wohnhaft

13. Querſtraße 13, erlitt geſtern abend bei der

Herſtellung eines Aquariums ſchwere Ver⸗

letzungen im Geſicht . Das linke Auge wird

käum erhalten werden können.

· Lebensmüde . Ein aus Karlsruhe gebürtiger

Hauſierer jagte ſich auf der Eiſenbahnfahrt von

hier bis zum Bahnhof Waldhof vier Revolver⸗

kügeln in den Kopf und die Bruſt . In bedenk⸗

lichem Zuſtande wurde er ins Allgemeine Kran⸗

kenhaus überführt . Der Lebensmüde iſt der 27

Jahre alte Buchhändler Lorenz Lang von Karls⸗

ruhe, wohnhaft Augartenſtraße 26 hier . Seine

Verletzungen ſind lebensgefährlicher Natur . Ueber

das Motiv der Tat hat man keine Anhaltspunkte .

80 ＋4 2
Polizeibericht

vom 11 Februar 1914 .

Selbſtmorduerſuch beging heute frith 2 %

Uhr ein 24 Jahre alter lediger Keſſelſchmied von

Kehl , wohnhaft in Sandhoſen , indem er im betrunke⸗
nen Zuſtande aus noch unbekannter Urſache zwei
ſcharfe Revolverſchüſſe vor dem Hauſe
Sandhoferſtraße 76 in Sandhofen auf ſich abfeuerke ,

ohne ſich zu verletzen . Er wurde in bewußtloſem Zu⸗
ſtande aufgefunden und in das Krankenhaus Sand⸗
hofen verbracht , woſelbſt ärztlicherſeits „ſinnloſe
Trunkenheit “ ſeſtgeſtellt wurde .
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Unfälle . Am 9. ds . Mts . glitt ein 19jähriger

Taglöhner von hler auf der Rampe der Lagerhalle ,
Infelſtraße 10 hier , aus , fiel zu Boden und b r a ch
den rechten Vorderarm — Geſtern nachmittag
ſtitrzte ein 65 Jahre alter verheirateter Verſchuürer
von hier vor dem Hauſe N 3, 8, infolge eines Ohn⸗
machtsanfalles zu Boden und zog ſich dabei derartige
Verletzungen zu , daß auch er in das Allgem .
Krankenhaus aufgenommen werben mußte .

Zimmerbrand . Im 2. Stock des Hauſes
itteurf 57, Prach in der Nacht vom elg ds

Ich kann aber erſt Mitte der Woche Uberſehen , nicht mehr an ihren fürſtlichen Urſprung und

an welchem Tage ich durch Stuttgart komme .

Darf ich dann telegraphiſch anfragen , oh und

wann es Ihnen paßt ? Ich möchte gern einmal
in aller Nuhe Ihren Rat über welteren Aus⸗

bau der Schule in Hellerau , einen eventuell zu

gründen den Dalcroze⸗Verein u. a. m. Vielleicht

kann ich es ſo einrichten , auch etwus von Ihrer

Oper zu ſehen . Erſchrecken Sle alſo nicht , wenn

Sie am Donnerskag nächſter Woche ein Tele⸗

gramm erhalten ! Mit der Bitte , mich Ihrer

Frau Gemahlin zu empfehlen
grüßt Sie Ihr Ihnen ſehr ergebener

Wolf Dohr n .

Danach erſcheint es um ſo beklagenswerter , daß

ein jäher Tod den tatkräftigen Mann mitten aus

Der letzte Sproß des Hauſes Medici geſtorben .

In Mons , der Hauptſtadt der belaiſchen Provinz

Hennegau , ſtarb dieſer Tage der letzte männliche Trä⸗

ger des hiſtoriſchen Namens der Medici , nämlich

Celeſtin Mediei . Er war , wie dies aus den

amtlichen Dokumenten des ſtädtiſchen Archtos in

Mons in einwandfreier Weiſe hervorgeht , der dkrekte

Nachkomme eines Bruders der berühmten Kathartna

von Mediei , der Gemahlin des Königs Heinrich II .

von Frankreich Mit mehreren anderen Mitaliedern

des Florentiner Geſchlechts hatte dieſer Bruder die

ſchöne Schweſter nach Frankreich gelettet . Als die

Mediei nach der Ermorbung Heinrichs IV . im Jahre

1610 aus Frankreich verbaunt wurden , ließen ſich die

Neffen Katharinas in Mons nieder , wo ſie allmählich

verarmten und verſchiedene Gewerbe betrieben , die

einem Planen und Schaffen herausgeriſſen gat .

Mts . dadurch ein Zimmerbrand aus , daß ein
zu nahe an einem Bett ſtehendes Nachtlicht dieſes in
Brand ſetzte . Das Feuer konnte von der Eheirau
des Wohnungsinhabers wieder gelöſcht werden . Deſſen
13 Jahre alte Tochter trug an einem Arm leichte
Brandwunden davon .

Verhaftet wurden 22 Perſonen wegen ver⸗
ſchiedener ſtrafbarer Handlungen , darunter ein In⸗
ſtallateur von Ulm a. D. wegen Manſardendiebtahls ,
ein vom Amtsgericht Michelſtadt i. O. zur Straf⸗
erſtehung ausgeſchriebener Dreher von Steinfurt , ein
Gärtner von hier , ein Ausläufer von Waldhof und
ein Bautechniker von Welſchneureuth , alle wegen
Diebſtahls .

Vereinsnachrichten .
* Der Evangeliſche Arbeiterverein Waldhof hielt

am Sonntag , den 1. Februar im Lokale „ Zum Wein⸗
berg “ ſeine ordentliche Generalverfſamm⸗
lung ab. Nach Eröffnung durch den 1. Vorſitzen⸗
den , Herrn Klein , und nach Verleſung der letzten
Protokolle erſtattete der Schriftführer , Herr M.
Herbig , den Jahresbericht . Ihm iſt zu entnehmen ,
daß der Verein im letzten Jahre eine rege Tätigkeit
entfaltet hatte . Trotz der unliebſamen Vorgänge bei
den letzten Kirchenausſchußwahlen und trotz größter
Anfeindungen von gegneriſcher Seite konnte der

Evangeliſche Arbeiterverein ſeine Mitgliederzahl nicht
nur voll behaupten , ſondern es konnte noch ein Zu⸗
wachs von 13 Mitgliedern verzeichnet werden . Neben
anderen Veranſtaltungen muß wohl als Hauptereig⸗
nis unſer 20jähriges Stiftungsfeſt regiſtriert werden ,
das unſere Mitglieder und die eingeladenen Bruder⸗
vereine in ſchönſter Harmonie zuſammenfand . Am
19. Oktober veranſtaltete der Verein einen großen
Gemeindeabend , in dem Herr Stadtpfarrer Bath⸗

Rheinan einen Vortrag hielt über die Zeit vor 100
Jahren . Am 21. Dezember v. Is . fand unſere
Weihnachtsfeier ſtatt , bei der wir durch
die reichen Unterſtützungen der Direktionen
der hieſigen größeren Fabriken zirka fünf⸗
hundert Kinder mit Spielwaren und Kleidungsſtücken
beſcheren konuten . Auch einem langen Notſtande
konnte Ende des Jahres abgeholfen werden durch
Gründung einer Geſangsabteilung . Dieſer unſerer
Geſangsabteilung ſteht durch die rege Beteiligung eine

verheißungsvolle Zukunft bevor . Es wäre nur zu
wünſchen , wenn ſich immer noch mehr Sänger und
Sängerinnen ſowie paſſive Mitglieder finden wöch⸗
teu , um dieſes Unternehmen materiell wie finanziell
zu unterſtützen . In den Vorſtand wurden wieder⸗
bezw . weugewählt die Herren Jak. Klein zum erſten
Vorſitzenden , Jak . Merz, Jak. Teilmann und
Gg. Kah zu Beiſitzern . Herr M. Herbig , der im

Voraus eine Wiederwahl ablehnte , mußte ſich doch
auf allgemeines Verlangen unter Anerkennung ſeiner
Leiſtungen und Fähigkeiten , zur Weiterführung ſeines
Schriftführeramtes entſchlͤeßen . Als Rechnungs Re⸗
viſoren wurden noch gewählt die Herren Abam Fiuk
und Fr . Weſſerer und als Fahnenträger bezw .
Begleiter die Herren Herrmann , Hahner und
Hch. Michel . Herr Hauptlehrer Schopf⸗Mann⸗
heim ergriff hierauf wiederholt das Wort , um die
Mitglieder auf die Deutſche Volksverſſcherung auf⸗
merkſam zu machen , deren nähere Bedingungen und
Leiſtungen er in ausführlichſter Weiſe darlegte . Wir
empfehlen unſeren Mitaliedern dieſe Volksverſiche⸗
rung aufs würmſte nud bitten , ſich wegen der nötigen
Aufnahmeformulare an Mitglied Hotz oder Herr⸗
mann wenden zu wollen . 8

Die Krankenzuſchußkaſſe des Arbeiterfortbil⸗
dungs⸗Vereins hielt am verfloſſenen Samstag ihre
ordentliche Generalverſammlung ab ,
die ſich eines guten Beſuches erſreute . Nach dem vom
Kaſſier vorgelegten Kaſſenbericht betrugen die
nahmen im Jahre 1913 3745,34 / , die Ausg

Krankenunterſtützung 2310 , Sterbegeld 100 „, Ber⸗

waltungskoſten einſchl . Druckſachen , Porto , Bücher
ete . 400,50 %, zuſammen 2816,50 , ſodaß ein Uber⸗

ſchuff von 928,84 % verblieb . Das Barver iſt
auf 892878 % angetbachſen bei einem Mitgliederſtand
von 148 am Schluß des Jahres . Infolge des günſtigen
Standes konnten die Leiſtungen der Kaſſe erhöht

werden . Die Kaſſe gewährt nunmehr 12 % pro Wo
Krankenunterſtützung ſowie 60 % Sterbegeld . D
der Hauptverein ebenfalls pro Woche 2 e bezahlt , g
nießen die Kaſſenmitglieder 14 % Krankenunter⸗
ſtittzung pro Woche . Bei der Vorſtandswahl wur
die ausſcheidenden Vorſtandsmitglieber wieder
wählt . Die Kaſſenſtunden wurden auf Montag ab
von 8 bis 9 Uhr im Lokal „ Eichbaum “ , P 5, 9,

geſetzt.
* Vereiu für Volksbildung . In den belde

ten Vorträgen wird Profeſſor Dr . Küntzel d
Imperialismus Großbritannkens ſch
dern , heute ( Mittwoch , abends 49 Uhr im alten R
hausſgal beginnend , den Imperialismus in
lanten , die Einheit des größeren Britannien
literariſchen Vorkämpfer Carlyle , Dilke und Se⸗
und Chamberlaln beſprechen Wir werden alſo wi
in dle Gegenwartsfragen hineingeführt . Wer
Verhalten der engliſchen Polltiker and Staatsm
ner verſtehen will , wird dieſe Vorträge nicht
nutzt vorübergehen laſſen . 5

.

einſtigen Glanz erinnerten . Drei Jahrhunderte
lebten die Mediei als beſchridene Händler u
mer im Hennegau , bis ſie mit Celeſtin Mediet er!
ſchen , lange nachdem die letzte Spur des Hauſes

Florenz und Italien verwiſcht war .

Kleine Mitteilungen .

Zwiſchen der Hamburger Operettenthea
geſellſchaft und dem Theaterdirektor Viktor

Palfi in Berlin iſt ein Vertrag abgeſchloſf

ten Manetſammlung Pelerin . — Wie die „Frkf ;
Ztg . “ aus Bremen erfährt , iſt dem Direktor

Pauli von ber Bremer Kunſthalle d

Nachfolge Lichtwarks unter glänzen
Bedingungen angeboten worden . Pauli Hürft
das Angebot annehmen . — Generalmuſikdirektor
Dr . MaßReger wird , wie die „ Rhein . Mu
und Theater⸗Ztg . “ ( Köln ) aus zuverläſſig
Quelle meldet , um ſeine Entlaſſung aus
Meiningiſchen Dienſten bitten . 5
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Nach einer Beſichtigung d
werke , an der gegen 100 Perf

fand geſtern abend im Hot
zuahlreich beſuchte 8.

Benz⸗
eilnahmen
J “ die ſehr

Mitglie⸗
rksver⸗

shafen⸗
*

Mannheim 0
Worms des üd weſt⸗

Herr Kommerzienrat Otto Hoffmann ,
der verdienſtvolle Vorſitzende des Verhandes , er⸗
öffnete die Verſammlung namens des Bezirks⸗
vereins mit chen

Begrüßungsworten . Die
Rheiniſche Motorenfabrik
Benz u. Co, , . ⸗G. ⸗Maunheim , habe den Mit⸗
gliedern die Tore ihrer Wer
den Herren den Werdegang ihrer weltberühmten
Jabrikate zu zeigen . nehme an dieſer Stelle
Veranlaſſung dem Direktorium des Etabliſſe⸗
Mients herzlichſt zu danken . Der Reduer gedenkt
alsdann des Todes des Herrn Kommerzienrats
Rumpler , des Vorſitzenden des Bezirksver⸗
eins Worms , dem man wegen ſeiner Anhäng⸗
lichheit an den Verband ſtets ein ehrendes An⸗

denken bewahren werde . Die Verſammlung er⸗
hebt ſich zum ehrenden Gedenken von den
Sitzen . Zum Schluß gibt der Redner bekannt ,
daß Punkt 2p „ Prinzipielle Stellungnahme zur
Reypiſion des deutſchen Zolltarifes und zum Neu⸗
abſchluß der Handelsverträge “ von der Tages⸗
ordnung abgeſetzt worden ſei , weil die ſchrift⸗
lich niedergelegte Stellungnahme des Verbandes
ſich bereits in der Drucklegung befinde , ſodaß
von einer nochmaligen Erörterung Abſtand ge⸗
nommen werden könne .

Es wird hierauf in die Tagesordnung einge⸗

N

Herr Verbandsſyndikus Dr . P . Mieck
ſpricht zunächſt über „ Die prinzipielle
Stellungnahme zur Einführung
von Arbeitsloſenverſicherungen “ .
Der Redner ſtellt einleitend feſt , daß die Ver⸗
ſammlung die 7. Bezirksvereinsverſammlung iſt ,
mie ſich mit der zur Beſprechung ſtehenden Frage
befaßt . Alle bisherigen Verſammlungen , die
im ganzen badiſchen Lande ſtattfanden , erfreu⸗
ten ſich eines außerordentlich zahlreichen Be⸗
ſuches und haben einſtimmig die Neube⸗

laſtung der Induſtrie durch eine Arbeitsloſen⸗
verſicherung abgelehnt . Bei einem kurzen
Rückblick auf die in den letzten Jahren in der
Frage unternommenen Schritte ſtellt der Redner
ſeſt , daß nach den Verhandlungen im badiſchen
Miniſterium des Innern im Jahre 1909 unter
ſämtlichen Verbandsmitgliedern eine umfang⸗

reiche Enquete veranſtaltet wurde , deren Er⸗
—gebnis die einſtimmige Ablehnung ſedweder Ar⸗

beitsloſenverſicherung ſeitens der badiſchen In⸗
duſtrie war . Der Verband führte zur Begrün⸗
dung ſeines ablehnenden Standpunktes nament⸗
lich an , daß die Schaffung einer Arbeits⸗

loſenverſicherung zur Bekämpfung der Arbeits⸗
laſigkeit deshalb als verfehlt erſcheine , weil die
Tendenz der Sozialpolitik und damit einer jeden
Arbeftsloſenfürſorge nach Möglichkeit und in
erſter Linie lediglich auf der Schaffung von Ar⸗
beitsgelegenheit beruhen müſſe .

Der Redner wirft zunüchſt die Frage auf :
Iſt üßerhaupt in Deutſchland ein 35 efalz

Aach einer Arbeitsloſenverſicherung vorhandend
Die Antwort müſſe unbedingt verneinend

lauten denn es werde kaum ein Volk geben ,
bei welchem mit der Bevölkerungsvermehrung
die Unternehmungsluſt , die Arbeitsgelegenheit ,
die durchſchnittlichen Einkommens⸗ und Ver⸗
Atögensverhältniſſe ſo gleichmäßig und unent⸗
wegt gleichen Schritt gehalten haben , als beim
deutſchen. Es iſt ſeit der deutſchen nationalen
und twirkſchaftlichen Einigung gelungen , den
Angeheuren Bevölterungszuwachs ohne ten⸗

nenswerte Auswanderung aufzunehmei und zu
beſchäftigen. Daß die zahlreiche Familie , welche
das deutſche Volk darſtellt , ſich ſo kräftig ent⸗
wickeln kpunte , iſt doch in erſter Linie auf den
ernſtlichen und nachhaltigen Willen zur Arbeit
zurückzuführen . Auch die heutigen Verhältniſſe
entſprechen durchaus dieſer Tatſache , obwohl
wir gegenwärtig eine Periode ſinkender Kon⸗
junktur zu verzeichnen haben , wenn auch dieſe

Konſunktur weniger als bei irgend einer frühe⸗
ren Wirtſchaftskriſe zu Kataſtrophen geführt
Hat . Selbſt in der heutigen Zeit des Tiefſtan⸗
des herrſcht nur teilweiſe bedeutender Arbeits⸗

mangel . Von einer poſitiven Arbeitsloſigkeit
kann in Deutſchland überhaupt nicht geſprochen

werden , insbeſondere , wenn man herückſichtigt ,
daß unſere Landwirtſchaft ſeit Jahren an einem
ſchwer empfundenen Mangel an Arbeitskräften

leidet , der ſie zwingt , Ruſſen , Polen und Ga⸗
lizier zu Tauſenden über die Grenze kommen zu

laſſen .
Es kann nicht von einer poſitiven Ar⸗

beitsloſigkeit geſprochen werden , d. h.
Der tatſächliche Ueberſchuß von Arbeitskräften
üher die vorhandene Nachfrage im ganzen Lande

tritt überwiegend nur in den Zeiten aller⸗
kiefſten Konjunkturſtandes ein , wie ihn

Utſchland glücklicherweiſe ſeit Jahrzehnten
licht mehr geſehen hat . Es iſt alſo nicht der

angel an Arbeitsgelegenheit , ſondern viel⸗
mehr die örtliche und fachliche Gruppierung der
Arbeitskräfte , die diejenigen Erſcheinungen mit
ſich bringt , die heute als eine zu einer Ver⸗

cherungseinrichtung herausfordernde Arbeits⸗
pſigkeit bezeichnetwerden . Von Hner Ar⸗
eitsloſigbeit als Geſamterſchei⸗

e alſo nicht geſprochen werden .
Die Einführung der Ardeitsloſenverſicherung
würde jedenfalls die große Maſſe der unge⸗
lernten Arheiter zu einem Teil des Anreizes
henehmen , ſich nach Arbeitsgelegenheit außer⸗

ſtätten geöffnet , um

herigen Arbeitsſtätte umzuſehen . Die Anpaſ⸗
ſung der Arbeiterſchaft an neue Verhältniſſe und

Tätigkeitsgebiete würde durch eine Arbeitsloſen⸗
verſicherung jedenfalls nicht gefördert werden .

darf 8 diNicht unberückſichtigt
Oeffentlichleit zweifellos

er Arbeitsloſigkeit irr
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lädte weiſen ja auch ir

K relativ ſeh ern von Arbeit
zas kommt daher , daß ſich darunter

Elemente befi die n,
Bettel , Schwindel und Laſter zu leben , die

weder im Winter noch im Sommer arbe
len . Sie verſtärken lediglich die Reih
jenigen , die infolge einer ungünſtigen W kſchafts⸗
lage wirklich arbeitslos geworden ſind . Daneben
iſt es aber auch die in den Zeiten hochgehender
Konjunktur beſtehende ſtändige Fluktuation der
Arbeiterſchaft , die einen gewiſſen Prozentſatz
Arbeitsloſen ſtellt . Die Urſache der ſtänd
Fluktuation der Arbeiterſchaft aber muß den Ar⸗
beiterorganiſationen und ihrer Politik zur Laſt
gelegt werden . Die Politik der Freien Gewerk⸗
ſchaften und der Sozialdemokratie arbeitet auf
Löſung der natürlichen Bande zwiſchen Unter⸗
nehmer und Arbeiter und damit auf eine extreme
Beweglichkeit der Arbeiter hin .

Was ſpeziell Baden anubelangt , ſo ſteht feſt ,
daß weder gegenwärtig noch überhaupt bisher
die Arbeitsloſigkeit in einem derartigen Umfang
borhanden war , daß Baden bezw . einzelne badiſche
Städte Anlaß hätten , das Problem der Arbeits⸗

lofenverſicherung zu löſen . Es hat vielmehr über⸗
raſcht , daß einzelne badiſche Städte , die ſonſt noch
Aufgaben genug zu löſen hätten , z. B. Heidelberg
und Freiburg , ohne erſichtlichen Grund Luſt. zum
Experimentieren zeigen , anſtatt ſich abwartend

zu verhalten . Was die Reichsarbeitsloſenver⸗
ſicherung mit Beitragszwang wie die einzelſtaat⸗
liche und kommunale Arbeitsloſenverſicherung be⸗

trifft , ſo iſt dagegen einzuwenden , daß ſie un⸗

akzeptabel ſind , weil durch ſolche Verſicherungen
das Selbſtverantwortlichkeitsgefühl zurückgedrängt
und vielfach ſogar vernichtet werden würde . Die

Pflicht eines jeden Menſchen , ſeinen Willen zum
eigenen Nutzen unermüdlich anzuſpannen , kann

durch derartige Löſungen nur gefährdet werden .

Solche Verſicherungen würden in ihren Wirkun⸗

gen gleich bedeutend ſein , was ſpeziell Baden ,
die Rheinpfalz , Heſſen und Elſaß⸗Lothringen an⸗

betrifft , die jetzt ſchon infolge ihrer geographiſchen
Lage mit erhöhten Produktionskoſten für die

Induſtrie zu rechnen haben , mit einer Herab⸗

ſetzung der Leiſtungsfähigkeit und

Exportfähigkeit der In duſtrie .

An eine Einführung einer Arbeitsloſenver⸗
ſicherung imdeutſchen Reich kann aber über⸗
haupt erſt dann gedacht werden , wenn die Haupt⸗
konkurrenzländer auf dem Weltmarkt zu gleichem
Vorgehen entſchloſſen wären . Die Verſicherungs⸗
fürſorge gegen Eintritt von Alter , Invalidität ,
Krankheit und Unfall kann mit einer Arbeits⸗
loſenverſicherung nicht in Parallele geſetzt werden .
Staat und Gemeinde haben freilich die Ver⸗
pflichtung , gegen den Eintritt von Arbeitsloſig⸗
keit einzuſchreiten , aber die Fürſorge kann ledig⸗
lich prolibitiver Art ſein . Sie müſſen die Ur⸗
ſache der Arbeitsloſigkeit ſoweit als nur möglich
bekämpfen , ſie müſſen Arbeitsgelegenheit ſchaffen .
Aber die Verpflichiung des heutigen Staates zur
Fürſorge muß prinzipiell abgelehnt werden .
Reduer verweiſt auf die großen , ſelbſt in Baden
noch vorhandenen Oedländereien in Deutſchland
hin , bei deſſen Urbarmachung viele kauſende Ar⸗
beitsloſer beſchäftigt werden können . Gegenüber
den auf Schaffung von Arbeitsloſenverſicherun⸗
gerichteten Beſtrebungen der badiſchen
mſtſſe darauf hingewieſen werden , nichts unberück⸗

ſichtigt zu laſſen , um die Spartätigkeit der

badiſchen Bevölkerung zu ſteigern .
Wir würden es ſogar für zweckmäßig erachten .
wenn die jugendlichen Arbeiter durch

ihre induſtriellen Arbeitgeber zum Sparen durch
Errichtung von Zwangsſparkaſſen ange⸗
halten werden könnten . Jerner wäre die Ueber⸗

laſſung bon Garten⸗ und Ackerland ſeitens
der Kommunen an die Arbeiter in Zuſammenhang
mit einer vernunftgemäßen und geſunden B

inden ,

ortbahnpolitik und der Landerwerb durch In⸗
duſtriearbeiter ein fruchtbares Mittel zur Be⸗

kämpfung der Arbeitsloſigkeit in ihren Urſachen
und Wirkungen .

Durch Schaffung einer kommunalen Arbeits⸗

loſenverſicherung im Allgemeinen würde auch

mehr und mehr in Deutf Tendenz unter⸗

ſtützt , vom Staate in jeder Lage Alles und

Jedes zu erwarten . Eine derartigen Tendenz
führt aber zur Unterdrückung der Perſönlichkeiten .
Ein zu weitgehendes Fortſchreiten auf dem Ge⸗
hiete der Sozialpolitik wird ſchließlich eine

Schwächung der Wiberſtandskraft der Bevölke⸗

rung im Gefolge haben und damit zu einer Schwä⸗
chueng unſerer nationalen Macht führen . Wollte
man der Arbeitsloſigteit durch Barunterſtützung

balb der Großſtädte und außerhalb ihrer bis⸗
ſteuern ,ſo würde man eine zu große Verweich⸗

lichung ſpeziell der ungelernten Arbeterſchaft in

Deutſchland hervorrufen . e ſchon iſt
Gewohnheit der ungelernten Arbeiter , ſich di

paſſende Arbeit auszuſuchen und die nichtpaſſende
n Der 3 ſich im Betrieb durch

Zufriedenheit deriſtungen die

reſſeloſigkeit und

wertigkeit der Leiſtungen
eiter und zweite infolge Er⸗

höhung der Gemeindeumlagen .

iſt auch in Baden die Tendenz vorherrſchend , die

Gemeinde zu belaſten . Die Gemeinden aber

ziehen die Jhauptſächlich aus den Taſchen
der in Induſtrie , Handwerk , Gewerbe und Han⸗

1Leider

del tätigen Arbeitgeber . Unſere deutſchen und

auch die ſüdweſtdeutſchen Arbeitgeber ſind jedoch
—

durch die auf ihren Schultern ruhenden bis⸗

herigen Laſten in ihrer Wettbewerbsfähigkeit be⸗

reits mit 100 Millionen vorbelaſtet , während die

Geſamtaufwendungen für ſoziale Zwecke jetzt faſt

1½% Milliarden Mark jährlich erreicht haben .

Da die Arbeitsloſigkeit bekanntlich in erhöhtem

Maße meiſt nur in Zeiten wiriſchaftlichen Nie⸗

derganges eintritt , der Arbeitgeber aber unter

der Ungunſt der Konjunktur mindeſtens ebenſo

leidet wie der Arbeiter ſelbſt , da gerade in der

Zeit wirtſchaftlicher Depreſſion zahlreiche Exiſten⸗

zen zugrunde gehen , dürfte es die Greuze des

Möglichen bei weitem überſchreiten , wenn man

dem Arbeiigeber noch beſondere ſoziale Laſten

auferlegen wollte .

Befürchtet man denn nicht , daß die Leiſtungs⸗
fähigkeit der Induſtrie unter der weiter geſteiger⸗
ten Bürde der ſozialen Laſten ſchwinden muß ?
Denkt man nicht daran , daß ein ſtarker Rückgang
der Induſtrie für die geſamte deutſche Arbeiter⸗

ſchaft wie eine Kataſtrophe wirken muß ? Oder

glaubt man , daß gerade die badiſche Indu⸗
ſtrie in der Lage wäre , allein alle Laſten zu tra⸗

gen ? Oder ſoll vielleicht der badiſche Staat die
Mittel aufbringen und zum Zweck einer ſtaat⸗

lichen Arbeitsloſenverſicherung die bis an die

Grenze des Möglichen geſteigerten Steuerſätze

noch weiter erhöhen ? Oder will man den gro⸗
ßen Gemeinden , deren Umlagen ſtets ſtei⸗
gend waren , zumuten , daß ſie die Koſten für

ſozialpolitiſche Experimente tragen , deren Riſiko

Reich und Einzelſtaaten ablehnen . Oder wollen

vielleicht die Gewerkſchaften , welche von ihren

80 Millionen jährlichen Einnahmen nur 7,7 Mil⸗

lionen für Arbeitsloſenunterſtützung ausgeben ,

während der Reſt auf Verwaltungs⸗ und

Agitationskoſten , ſowie für Arbeitskämpfe ver⸗

wendet wird , die Koſten für eine kommunale Ar⸗

beitsloſenverſicherung tragen ? Alle dieſe Fragen

ſeien hier kurz vorgebracht , weil die Koſten⸗

frage bei der öffentlichen Behandlung des

Problems der Arbeitsloſenverſicherung gewöhnlich

umgangen oder nur kurz geſtreift wird .

Für eine auf Zwang beruhende Arbeitsloſen⸗

verſicherung ſind die verſicherungsbech⸗
niſchen Unterlagen überhaupt nicht vor⸗

handen . Wie ſoll die mißbräuchliche Ausnutzung
der Einrichtung verhindert und dem Simulanten⸗

tum vorgebeugt werden ? Wie ſoll die Subjekti⸗
bität ernſtlichen Willens zur Arbeit und die

Intenſität der Bemühungen um Arbeit feſtgeſtellt
werden ? Alle dieſe Fragen müſſen erſt klar be⸗

antwortet werden , bevor eine Arbeitsloſenver⸗

ſicherung eingeführt werden kann . Tatſache iſt

jedoch , daß die beſtebenden Arbeitsloſenverſiche⸗

rungen die ſchlechteſten Erfahrungen machen
mußten . Bei einer Verſicherung gegen die Schä⸗
den der Arbeitsloſigkeit fehlt es eben an der

Gleichheitlichkeit des Riſikos . Auf der einen

Seite geht bei den Saiſonarbeitern das Riſiko

des Eintritts der Arbeitsloſigkeit bis zu 100
Prozent , auf der andern Seite ſtehl die große

Maſſe der eigentlichen Fabrikarbeiter , von denen

immer nur ein geringerer Teil der Arbeitsloſig⸗

keit ausgeſetzt iſt , während für den übrigen Teil ,

insbeſondere die alteingeſeſſenen Arbeiter , den

ſogen . alten Arbeitsſtamm , die Gefahr der Ar⸗

beitsloſigkeit doch meiſt gleich Null iſt . Inner⸗

ſer beiden Gruppen gibt es wiederum

die größten Unterſchiede und Verſck chiedenheiten

bei den Saiſonarbeitern ſolche , welche auf Grund

ibrer Beſchäftigung im Winter vielfach als Tag⸗

löhner Arbeit finden können und wieder die⸗

jenigen , welche überbaupt ohne Beſchäftigung ſind

und weiterhin wieder bei den Fabrikarbeitern

aroße Unterichiede zwiſchen gelernten und unge⸗

lernten Arbeitern .

Daß mit einer Arbeitsloſenverſicherung auch

die Pflicht zur Annahme von Avbeit

verbunden werden müßte , bedarf namentlich bei

der Verſicherung von Reichswegen keiner weiteren

Ausführung . Daß eine ſolche Verpflichtung an⸗

dererſeits zu einer gauz evheblichen Ein⸗

ichränkung der Freizügigkeit führen

müßte , wird ebenſo allgemein anerkannt . Die

Arbeitsloſenverſicherung hätte daher eine grund⸗
ſätzliche Umgeſtaltung des Nieder⸗

ordentliche Mitglieder⸗Verſammlung des Bezirksverein⸗ Mannheim⸗Lubwigshafen⸗Worms des Verbandes Südweſtdeutſcher Induſtrieller .

zur Vorausſetzung , die allerdings nach mehr als
einer Seite bedenklich wäre . Was die Koſten
frage anbelangt , ſo müßten die Arbeitgeber
jede Leiſtung von vornherein ablehnen . Aber

auch für die Arbeiter ſelbſt wäre der Zwangsbei⸗
trag zu einer Arbeitsloſenverſicherung bei der
Art des ungleichen Riſikos ſo hoch zu bemeſſen ,
daß die Mehrzahl der Arbeiter überhaupt nicht in
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2 r müßte die Vorausſetzung einer Arbeits⸗

cherung eine deutſche Zentral⸗
arbeitsnachweisſtelle ſein , welche das

Recht hätte , die Arbeitskräfte gleichmäßig über

das ganze Land zu verteilen . ( Zuſtimmung . ] Von
allen dieſen Dingen wollen die Gewerkſchaften

nichts wiſſen . Redner beſpricht kurz das Gen⸗

ter Syſtem , bei dem es ſich lediglich um einen

Verſuch handle , der ſelbſt in Belgien nicht ge⸗

glückt ſei . Durch Einführung einer Arbeitsloſen⸗

verſicherung nach Genter Syſtem würden einzig
und allein die Arbeiter Vorteile genießen . Würde

dieſes Syſtem in Baden zur Grundlage einer

kommunalen Arbeitsloſenfürſorge gemacht , ſo

würde das eine Stellungnahme der Stadtverwal⸗
kungen im wirtſchaftlichen Kampf bedeuten , die

von den Arbeitgebern in Induſtrie , Handel , Ge⸗

werbe , Handwerk und Landwirtſchaft auf das

nachdrücklichſte zurückgewieſen werden müfſſe.
Staat und Gemeinde müſſen ſich die Frage vor⸗

legen , ob es zuläſſig ſei , eine einzelne Berufs⸗

klaſſe durch derartige Berſicherungen von der
Selbſtverantwortlichkeit , die immer als die

Grundlage der Schaffenskraft des deutſchen
Volkes gelten muß , zu enklaſten und ob nicht

dann den Angeſtellten , Handwerkern , Gewerbe⸗
treibenden uſw . , die zum Teil viel ſchlimmer

daran ſind , als die Arbeiter , die gleichen Rechte
zugebilligt werden müßten . ( Lebhafte Zuſtim⸗

mung )

Nicht zuletzt möchte der Redner darauf hin⸗
weiſen , daß bisher zu Zeiten niedergehender
Konjunktur die Arbeiter von der Induſtrie auf

das Land zurückſtrömten . Würde eine kommunale
Arbeitsloſenverſicherung allgemein zur Einfüh⸗
rung gelangen , ſo würde zweifellos die weitere

Folge die Hemmung des Zurückſtrömens der Ar⸗

beiter auf das Land zu Zeiten ſchlechten Be⸗

ſchäftigungsgrades der Induſtrie ſein . Der Ver⸗

band Südweſtdeutſcher Induſtrieller kann be⸗
ſtätigen , daß bisher die ſüdweſtdeutſche Induſtrie
zu Zeiten geſchäftlichen Tiefſtandes ihre Arbeiter
unter den größten pekuniären Opfern weiter

beſchäftigt und nicht einfach entlaſſen hal.
Wir können ferner beſtätigen , daß verſchiedene

große Betriebe ihre Arbeiter auf ſogen. Warte
geld geſetzt haben , wenn es an genügender Arbeit

fehlte . Auch dieſes weitgehende Entgegenkommen
der Induſtrie würde durch eine ollgemeine kom⸗
munale Arbeitsloſenfürforge , deren Koſten die
Arbeitgeber wohl in der Hauptſache tragen müß
ten , unmöglich gemacht werden . Vor allen Din

gen aber muß betont werden , daß man doch
wahrlich der Induſtrie nicht zumuten kann. für
eine Arbeitsloſenperſicherung Opfer zn bringen ,

ſolange die Arbeitswilligen nicht beſſe⸗

ren Schuß erfahren . ( Lebhafte Zuſtimmung .

Redner glaubt im Sinne der Verſammlung 811

ſprechen , wenn er das Einverſtändnis der In⸗
dnſtriellen erklärt mit den Worten , die der badiſche

Miniſter des Innern in der badiſchen Kammer

bezgl . des Arbeitswilligenſchutzes geſprochen hat,
Redner ſchließt ſeine mit großem Beifall aufge⸗
nommenen Ausführungen mit einem Reſume

ſeiner Darlegungen .

Das Referat wird debattelos entgegengenom

nen . 5
Der Vorſitzende bringt alsdann ſolgende

Reſolution

zur Verleſung , die einſtimmig angenom⸗

men wird :
Die Generalverſammlung des Bezirksvereins

Mannheim⸗Ludwigshafen⸗Worms des Verbandes

Südweſtdeutſcher Induſtrieller ſpricht ſich in Kon⸗

ſecuenz der prinzipiellen Stellungnahme des Ver⸗
bandes Südweſtdeutſcher Induſtrieller gegen die Ein⸗
führung von Arxbeitsloſen⸗Verſicherungen einmütig

gegen den der Hohen II . Kammer der Landſtände am
27. November 1913 ſeitens der ſozialdemokratiſchen
Partei eingereichten Antrag betr . die Arbeitsloſigkeit ,
Abfatz 1 und 3, aus ; gegen Abſatz 1 vor allem aus
dem Grunde , weil grundſätzliche Bedenken von der

badiſchen Induſtrie gegen die Bewilligung öffent⸗
licher Mittel für Kampforganiſationen — und hierauf
würde eine Bewilligung des Abſatzes 1 des genaunten
Antrages einſchließlich nur hinauslaufen — zu er⸗

heben ſind .

Dagegen begrüßt die Generalverſammlung des

Bezirksvereins Mannheim⸗Ludwigshafen⸗Worms des
BVerbandes Südweſtdeutſcher Induſtrieller nochmals
ausdrücklich jede auf Schaffung und Bermehrung von

Arbeitsgelegenheit abzielende Maßnahme und
Stellungnahme der Regierung zur Beſeitigung und
Bekämpfung unverſchuldeter Arbeitsloſigkeit .

Verbandsſyndikus Dr . Mieck
referiert nunmehr über : „ Die neuen Ent⸗
mürfeeines Patent⸗ , Gebrauchsmuſter
und Warenseichen⸗Geſetzes “ . Die Materi⸗
iſt , ſo führte der Redner aus , eine ſo umfangreiche
weshalb nur die Hauptmerkmale hervorzuheben ſind
Die durch den Entwurf geplauten Anderungen weiſer
ſo ſchwere Mängel auf , daß ſie eine große Schä⸗
digung für die Induſtrie rer
würden . Der Berband füdweſtdeukſcher er

laſſungs⸗ und Freizügigkeitsrechts

——
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ſei deshalb nicht in der Lage , dem neuen Entwurf
zuzuſtimmen , wenn dieſe Mängel nicht vorher aus

Wn Entwurf beſeitigt werden . Der Redner ver⸗
Vreitete ſich alsdann über die prinzipielle Stellung⸗
Rahme des Verbandes , wie ſie ſich aus der Beank⸗
wortung der Rundfragen ſeitens der Mitglieder er⸗
gaß und beklonte bei Erörterung der Entwürfe , daß
der Verband die Aufrechterhaltung des bisher getten⸗
den Syſtems , Anſpruch des Anmelders auf das
Patent , beantrage . Die Beſtimmung des 5 8 ſei ge⸗
eignet , der Unkauterteit Vorſchub zu leiſten . Das
Einſpruchsrecht vor dem Patentamt müſſe ünbedingt
beibehalten werden , weshalb die Beſtimmungen der
88 4 und 5 abzulehnen ſeien . Der § 10 bilde eine
Quelle von Streitigkeiten zwiſchen Angeſtellten und
Unternehmer . Der Entwurf ſpricht in § 10 immer
nur von einem Erfinder . Er läßt einem in Zweiſel ,
wie in den ſehr häufigen Fällen zu verfahren iſt ,
bet welchen eine Erfendung auf mehrere Perſonen
als Erfinder zurßckgeführt werden kann . Iſt der
Unternehmer ſämtlichen Erfindern abgabepflichtig ?
Der Paragrapb dürfte zur Folge haben , daß mancher
Unternehmer mit eingebildeten Erfindern gezwungen
wärc , leidige Prozeſſe zu führen . Pie Vergütungs⸗
vorſchrift des § 10 fütrt zu zahlreichen Differenzen
und Prozeſſen nicht allein zwiſchen den Angeſtellten ,
ſonzern guch zwiſchen Arntgeſtellten und Unter⸗
nehmern . Dies würde zu einer Zerſtörung des bis⸗
herigen Vertrauensverhältniſſes führen ,

Redner reſumierte am Schluſſe ſeine Ausfüh⸗
rungen dahingehend , daß der Verband Südweſt⸗
deutſcher Inbuſtrieller zu einer Ablehnung des

ganzen Entwurſes gekommen ſei . Gleich⸗
zeitig aber erſucht der Verband die Reſchsregierung ,
die in dem Entwurf enthaltenen Anderungen , ſoweit
ſie Berbefferungen darſtellen , in einer Novelle zum
beſtehenden Patentgeſetz zuſammenzufaſſen . Das
Gleiche gelte von dem Gebrauchsmuſter⸗ und Waren⸗

ſchutzgeſetz .
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Die Entſchädigungsgeſellſchaft Süd⸗
weſtdeutſcher Arbeitgeber ( E. S. W. 4. . )

Referent : Direktor Dorn⸗Heidelberg ,
der Geſchäftsführer der Entſchädigungsgeſellſchaft .

Der Vortragende warf zunäckſt einen geſchicht⸗

lichen Rückblick auf die Entwicklung der Arbeitgeber⸗
verbände in Deutſchland . Die Entſchädigungs⸗Ge⸗
ſellſchaft Sudweſtdeutſcher Arbeitgeber wurde im
Januar gegründet . Die Mitglieder teilen ſich in
zwei Klaſſen ein , je nach Beitrag . Das Vermögen
für beide Klaſſen wird getrennt geführt . Die Bei⸗
träge ſind außerordentlich niedrig ; ſie betragen in
Klaſſe J1 3 % per Mille der Jahreslohnſumme , in

Klafſe I 1 % per Mille . Das Eintrittsgeld beträgt
für beide Klaſſen pro Mille der Jahreslohnſumme .
Bei den vielen Streiks der Arbeiter iſt es eine

dringende Notwendigkeit für die Arbeitgeber gewor⸗
den , ſich ſeköſt gegen Streiks zuverſichern . Der
Beitritt zu der Entſchädigungsgefellſchaft iſt nicht nur

wegen der pekuniären Vorteile , ſondern auch aus
moraliſchen Gründen dringend zu empfehlen . Die

Unterſtützung der Mitglieder der Geſellſchaft bei
Streiks beträgt in Klaſſe 1 40 % des täglichen Ni⸗

ſikos des Arbeiters und in Klaſſe II 25 % des Tages⸗

riſikos per Arbeiter . Daß die Entſchädigungs⸗Geſell⸗
ſchaft Südweſtdeutſcher Induſtrieller lebensfähig iſt ,

geht ſchon daraus hervor , daß auf das erſte Rund⸗

ſchreiben des Verbanders ſich allein ſchon 78 Betriebe
zutimmend geänßert haben . Die Betriebe repräſen⸗

kieren eine Jahreslohnſumme von 11 Millionen

und eine Arbeiterzahl von 11 000 Mann . Zu dieſen

Betrieben kommen noch ca. 50 andere , die ihre Ent⸗

ſcheidung zum Beitritt noch nicht getroffen haben .

Die Geſellſchaft proſperiert , ſie ſchließt ſich den Ver⸗
hältniſſen Südweſtbdeutſchlands an , umſomehr als ſie
ein Kind des Verbandes ſüdweſtdeutſcher Induſtriel⸗
ler iſt . Die Geſellſchaft will auch bei Streiks den

Arbeitgebern an die Hand gehen , aber nur , wenn ſie

dazu aufgefordert wird . Redner ſchloß ſeine mit

lebhaftem Beifall aufgenommenen Ausführungen mit

einem Appell an die Erſchienenen , ſich an der Ent⸗

ſchädigungs⸗Geſellſchaft zu beteiligen .

Antrige .
Der Verbandsſyndikus , Herr Dr . Mieck , gab

bekaunt , daß zwei Anträge eingelaufen ſeien . So

erſuche die Bad . Brauinduſtrie in einem Schreiben den

Verband nachdrücklichſt Steflung zu nehmen zu einer

Frage betreffs Stundung der Brauſtener . Das Mi⸗

niſterium habe ſich entgegen der früheren Beſtim⸗
mung auf einen anderen Standpunkt bezüglich
der Stundung geſtellt , wodurch eine ſchwere Schä⸗

digung der Brauinduſtrie herbeigeführt werde . Die

Stundung werde nur für vier Monate und nicht

vhne Sicherheitsleiſtung gewährt . Der Verband

werde dem Antrag der Brauinduſtrie entſprechend

deren Sache energiſch vertreten . In einem Schreiben

des deutſchen Hopfenbauvereins ſei der Verband

erſucht worden , ganz energiſch Front zu machen
gegen die geplante Erhöhung des Hopfenzolles .

Würde eine Erhöhung des Hopfenzolles eintreten ,

ſo würde die Brauinduſtrie aufs neue ſchwer ge⸗

ſchäbigt . Der Verband Südweſtdeutſcher Induſtrieller
zwerde deshalb gegen die geplante Erhöhung des

Hopfenzolles proteſtieren .
Herr Direktor Sanerbeck führte aus : Deutſchland
it auf die Ausfuhr von Hopfen angewieſen . Die Er⸗

höhung des Zolles würde zweifells Gegen maß⸗
regeln anderer Staaten , namentlich Oſterreichs ,

hervorrufen . Da 40 % Mehrzoll auf den Doppel⸗
zentner Hopfen ſich auf das einzelne Glas Bier nicht

ausſchlagen läßt , würde die Erhöhung ſich lediglich
als eine Sondergewerbeſteuer für die Brau⸗

induſtrie darſtellen . Die
der Enthaltſamkeitsbewegung gegen den Alkohol

entgegenzuarbeiten , denn bei weiteren Jeriſcheitten
bdieſer Beſtrebungen kann die hopfenbauende Land⸗

wirtſchaft bald auf die Einnahme aus Hopfen mit
rund 65 000 000 / ganz verzichten . Am Schluſſe ſeiner

Ausführungen kam der Redner auch auf den zu

Beginn des Jahres hier abgehaltenen Kurſus zum

Studium der Alkoholfrage in Südweſtdeutſchland zu

Kommerzienrat Hoffmaun entgegnete

dem Vorredner , 5f ſus ni
1 rntang des Alkoholuerbrauchs vor⸗

gegangen iſt , ſondern nur gegen den Mißbrauch des

Alkohols .

eber die Beteiligung der
nduſtrie an der Bai

Ausſtel

lung in Unterhandlung .

Hopfenbauern täten beſſer ,

die badiſche Retzierung bei

gegen den Bierverbrauch oder druck des Verzeichniſſes werde

men 00⁰
die Reklamepiarken nie
vorläufig etwas zurückgehalten worden .

Dgen über die Fortſchritte , welche die Badi⸗

ſche Jubiläums⸗Ausſtellung in letzter Zeit ge⸗
macht hat , berichte . Sie werden wohl alle von
der Geſchäftsſtelle des Verbandes Südweſtdeut⸗
ſcher Induſtrieller in Mannheim die Komitee⸗
liſte erhalten haben und und konnten daraus er⸗

ſehen , Laß der Geſaintplan der Vadiſchen Ju⸗
biläums⸗Ausſtellung jetzt feſtliegt . Ab⸗

bruch der alten Gebäude des Bahnhofs
iſt in vollem Gange und ſobald gelindes Wetter
eingetreten ſein wird, kann auch mit der Planie⸗

rung , Eutwäſſerung uſw . und dann mit der Er⸗

richtung der Neubauten begonnen werden .
hende Intereſſe , welches der

lung von allen Seiten eut⸗

gegengebracht wird , mußte bereits mit einer

Vergrößerung einzelner Bauten gerechuet wer⸗
den . Die Pläne für dieſe Vergrößerung wer⸗
den gegenwärtig umgearbeitet . Die Geſamt⸗
ausgabe für die Bauten ſind mit etwa 1 Million
Mark verauſchlagt .

Se . Kgl . Hoheit der Großherzog bringt der

Ausſtellung großes Intereſſe entgegen und läßt
ſich fortlaufend darüber berichten . Se . Großh .
Hoheit Prinz Max von Baden hat für die näch⸗
ſten Tage ſeinen Beſuch auf dem Rathaus an⸗

ſagen laſſen , um dort die Pläne der Ausſtellung
einzuſehen und ſich näher über die Anmeldungen
und die Fortſchritte zu unterrichten .

Die Regierung hat durch das Miniſterium des

Junern 3400 Quadratmeter in verſchiedenen
Hallen zuſamnien für das Handiverk belegen laſ⸗
ſen und will dieſe zum Teil an unbemittelte

badiſche Handwerker gegen billige Platzmiete
weiter vergeben .

Eine Geld⸗ und Sachlotterie iſt vom Miniſte⸗
rium genehmigt .

Die Aumeldungen aus den Induſtriekreiſen
des ganzen Landes gehen gut ein .

Die Generaldirektion der Großh .
Eiſenbahnen wird im Verein mit den ein⸗

ſchlägigen Induſtrien ( Maſchinenbaugeſellſchaft
Karlsruhe , Vögele Mannheim , Schnabel u.

Hennig , Bruchſal , Waggonfabrik Fuchs , Heidel⸗
herg u. anderen ) eine ſehr vielſeitige und inter⸗

eſſante Ausſtellung veranſtalten und auch durch
Modelle die Entwicklung der Eiſenbahnen zur
Darſtellung bringen .

Die Schwarzwälder Uhreninduſtrie
belegte für ihre Kollektivausſtellung eine ganze
Halle und ließ ſich kürzlich noch auf eine weitere
Fläche die Vorhand geben .

Mit der Textil⸗Induſtrie des Wie⸗
ſen⸗ und Rheintals ſtehen wir ebenfalls
wegen der Veranſtaltung einer Kollektivausſtel⸗

Ferner mit Pforz⸗
heim , woſich Bijouterie , Kunſtgewerbe und die
einzelnen Spezialzweige der Bijouteriebranche

zu einer Geſamtausſtellung vereinigen wollen .

Auch der Verein der Holzinduſtriellen beab⸗

ſichtigt gemeinſam mit der Großh . Forſtdirek⸗

tion , Fürſtenberg Dongueſchingen und den Ge⸗

mieinden eine größere Ausſtellung , ebenſo der

Mittelbad . Brauereiverband , Bäckerinnung .
( Landeswohnungsverein 5˙6 Häuſer . ) Von
großen Firmen haben u. a . bereits gemeldet
außer den bereits erwähnten Gritzner , Haid u .

Neu , Waffen⸗ und Munitionsfabriken , Junker u.
Ruh , Ebersperger u . Rees in Kärlsruhe , Nieter
und Koller Konſtanz , Weißer St . Georgen ,
Raimau St . Georgen bei Freiburg .

In Mannheim ſtehen wir in Unterhand⸗
lung mit der Firma Lanz , Benz und anderen .
Im ganzen ſind jetzt bereits feſt vergeben 8000
Quadratmeter Bodenfläche in den Hallen und
7000 Quadratmeter im Freien . Es dürfte bald

Platzmangel eintreten . ( Vergnügungsplatz . )
Nur dies , Einige von der Entwicklung der

Ausſtellung , welche nach allem , wie ſich bis jetzt

vorausſehen läßt , ein Ereignis für das ganze
badiſche Land wird .

Auch für den Beſuch der Ausſtellung ſoll eine

ſtarke Propaganda gemacht werden . Kon⸗

greſſe ſind ſchon jetzt eine größere Zahl für das
Jahr 1915 angemeldet und ſo wird hoffentlich
auch der Fremdenverkehr nichts zu wünſchen
übrig laſſen . ( Lebhafter Beifall . )

Herr Kommerzienrat Hoffmaun :
„ Wir betrachten es als Ehrenpflicht , daß
ſich die badiſche Induſtrie recht zahlreich an der

Karlsruher Ausſtellung beteiligt , und hier zeigt ,

was ſie leiſten kann . Die Erzeugniſſe der badi⸗

ſchen Induſtrie ſind in der ganzen Welt hochge⸗
ſchätzt. Von der Leiſtungsfähigkeit der badiſchen
Induſtrie Zeugnis abzulegen , bietet ſich in

Karlsruhe die beſte Gelegenheit .

Herr Kommerzirnrat Klein⸗Frankenthal

bemerkt , daß er ſeine Firma gleichfags für die
Ausſtellung angemeldet habe , aber nicht zuge⸗

laſſen wurde .

Herr Dr . Mieck bringt zwei eingelaufene Be⸗

ſchwerden zur Kenntnis der Ausſtellungsleitung .

Von verſchiedenen Firmen ſei gellagt worden
wegen des Verkaufs der Ausſtellungsreklame⸗
marken an die Ausſteller . Zweitens feien in dem

Verzeichuis der einzelnen Ausſchüſſe verſchiedene
Firmennamen nicht richtig angegeben . Er bitte

die Ausſtellungsleitung vor einem eventl . Neu⸗

druck der Verzeichniſſe , dieſe zur Durchſicht dem

Verbande einzuſenden .

Herr Direktor Schlieper erwiderte , daß die

Anfertigung der Druckſachen ſehr eilig geſchehen
ſei , weshalb dieſe nicht mehr zur Durchſicht ein⸗

geſchickt werden konnten ; vor einem eventl . Neu⸗

dasſelbe dem

Verbande zugeſchickt werden . Was die Reklame⸗
marken betrifft , ſo hätte auch die Münchener wie

die Breslauer Ausſtellungsleitung ſo verfahren
und die Reklamemarken an die einzelnen Fir⸗
mengeſchickt . In Breslau ſeien von den Fir⸗
men

für 1000 Stück 20 Mk . bezahlt worden . Um

ht zu entwerten , ſeien ſie

Wilhelm⸗Weinheim bemerkt be⸗
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ſtreffs der Reklamemarken , daß dieſe ſehr ſchlechi

nichis ,zu große Schieberöffnungen ,

Winkefür die zweckmäßisſte und ratis⸗

nellſte Verfeuerung der Bronnſtoffe

mit Rüchkſicht auf die in den einzelnen

In düſitriebetrieben gegehenen örrt

lichen Betriebsverhältniſſe .

Referent : Herr Oberingenieur Franz Schäfer⸗
Konſtanz .

Über das Thema , das ich heute zu behandeln
habe , iſt ſicherlich ſchoun viel geſprochen und ge⸗
ſchriebzen worden . Wohl jeder Keſſelbeſitzer wird
wiſſen , wieviel Menſchen ſich andauernd bemühen ,
ſeine Ankage zu verbeſſern , ihre Leiſtungsfähigkeit
und Nutzeffekte zu erhöhen . Daß 98 % von dieſen
Anpreiſungen nur eine kurze Lebensdauer beſchieben
iſt , liegt in erſter Linie daren , daß chre Erfinder ſie
generaliſieren , d. h. für alle Julagen brauchbar er⸗
klären , ohne die ſeinen und ſeinſten Lebensnerven
dieſer Keſſelhäuſer zu kennen

Nuch heute beſchäftigt das große Heer ber Kohlen⸗
konſumenten eine brennende Frage , umſomehr , als
dieſe jetzt zus den vereinzelter Vorkommen heraus
anfängt , allgemeiv zu werden . Ich meine den Ein⸗
kauf der Kohlen nach Qualttatsgarautien . Hier
herrſcht immer noch vielfach die Meinung unter den
Konſumenten , daß dieſe Angelegeoheit nicht in un⸗
mittelbarem Zuſammenhang mit den örttichen Ver⸗
hältniſſen einer Keſſel⸗ bezw . Feuerungsanlage ſtehe .
Gute Kohlen kaun man doch beſſer verbrennen wie
ſchlechte . Gewiß ; nur fragt es ſich, was ſind gute
Kohlen und inwiefern ſind ſie in ihrer Qualitäts⸗
bezeichnung von der gegebenen Aulage abhängig .

Meine Herren ! Sie kennen wohl alle mehr oder
weniger die Kämpfe , die es vor einigen Jahren im
Lager der Kohlenproduzenten , in den Verhandlungen
des Internalionalen Verbandes der Dampfkeſſel⸗
Überwachungsvereine abgeſetzt hat , um in der Ge⸗
währleiſtung von Einkauſsgarantien zum Ziele zu
kommen . Heute liegt ſchon genügend Matertal vor ,
um über den Wert , den dieſe Garantien in der

Prapis gehabt haben , einige Worte zu verlieren .
Was ich heute als den Hauptfehler , der begangen

wurbe , bezeichnen möchte , iſt der , daß man dem Che⸗
miker auf Koſten des Ingenieurs zuviel die

Führung in der ganzen Bewegung überlaſſen hat .
Der Weg , der zun Auffindung eines für eine ge⸗
gebene Anlage qualifizierten Brennmatertals führt ,
iſt der auf wiffenſchaftlicher Grundlage aufgebaute
und durchgeführte Dauerverſuch , unter Berückſich⸗
tigung des beſonderen Verdampfungszweckes , der be⸗

ſonderen Ari der Feuerung und des Keſſelſyſtems ,
ſowie der Belaſtung der Anlage . Uns intereſſiert
zum Beiſpiel die Art der Schlacke , die Backfähigkeit
der Köͤhle, der Gasgehalt ausgedrückt in Prozenten
der breunbaren Subſtanz , die leichtere oder ſchwerere
Entzündbarkeit und der Aſchenſchmelzpunkt ganz be⸗

ſonders . Eine Kohle kann noch ſoviel Heizwert
haben , wenn ſie ſich ſchwerer entzündet , oder wenn
ihre Aſche auf dem Roſt ſchmilzt , muß ſie für einen

beſtimmten Betrieb für unbrauchbar erklärt werden ,
obwohl ſie der Fhemiker in die Rubrik der hoch⸗
wertigen Brennſtoffe einſchreiben wird . Betriebe ,
die dauernd oder vorübergehend lebhafte Dampf⸗
entnahmen haben , bedürfen einer Kohle , die ihre
Wärme ſchnell abgibt , um das zu erſetzen , was oben
am Keſſel entnommen wird . Hier wäre eine hoch⸗
heigwertige oder träge Kohle nicht am Platze . Dampf⸗
anlagen , die an Atemnot leiden , müſſen auch bei

normaler Beanſpruchung Kohlen mit piel flüchtigen
Beſtandteilen haben , ſelbſt wenn dieſe auch einen
weniger guten Heizwert haben oder ſich nicht ſo
ökonomiſch ausnützen laſſen wie eine Fett⸗ oder

Magerkohle . Mithin wird jeder Betriebsleiter , der⸗
ſeine Roſtflächenbeanſpruchungen von Stunde au
Stunde genau kennt und der über ſeine Zugverhält⸗
niſſe orientiert iſt , ſich bei der Auswahl eines Brenn⸗

ſtoffes zunächſt über die vorhandenen Prozente an

feſtem Kohlenſtoff flüchtigen Beſtandteilen intereſ⸗
ſieren . Roſtbeanſpruchung und Zug ziehen ihm ſcharſe
Grenzen in dieſer Beziehung , die er nicht ungeſtraft
über⸗ oder unterſchreiten darf . Ein zweiter Übel⸗

ſtand , der ſich in der Gewährung von Qualitäts⸗

garantien im Kohlenhandel bemerkbar gemacht hat , iſt
der , daß Konſumenten und Produzenten aus Mangel
an Erfahrung auf dieſem , für ſie neuem Gebiete ,

letzteve aber auch manchmal aus einer Zwangslage

heraus , Dinge verlangten , bezw . eingegangen ſind ,
über deren Tragweite ſie ſich nicht im Klaren waren

und nicht im Klaren ſein konnten , denn es ge⸗
hören jahrelange Erfahrungen dazu , billige und für
beide Teile gerechte Verträge von Fall zu Fall feſt⸗

zuſetzen .
Meine Herren ! Ich könnte Ihnen noch einige

recht draſtiſche Auswüchſe , die die Qualitätsgarantie

gezeitigt hat , zum beſten geben , aber das iſt heute

nicht meine Aufgabe und würde auch der ganzen
Sache wenig dienen . Ich wollte nur mit meinen

Ausführungen andeuten , daß man ſich nicht blind⸗

lings in hochgeſchraubte Garantien verbeißen ſoll ,

ſondern daß das Hauptaugenmerk immer auf Aus⸗

nützung der Kohke im Keſſel ſelbſt gerichtet bleiben

muß .
und Tritt begegnen , wie geſchloſſene oder halb⸗

geſchloſſene Aſchenfalltüren , ſchlecht bedeckte Roſte ,
d. Hh. vorne zu hoch und hinten zu niedrig oder gar

Brennſchicht⸗

höhen , die mit Zug und Korngröße nicht im Einklang

ſind , Unkenninis der Roſt⸗ und Heigflächenbelaſtungen
ſind Dinge, die erſt verſchwinden müſſen , ehe der Kon⸗

ſument von dem Mittel der Qualitätsgarantie pro⸗
fitieren lann . Bieleicht bringt aber auch gerade die
Qualitütsgarantie den Konſumenten dahin , der Oko⸗

nomie ſeines Keſſelhauſes erhöhte Aufmerkſamkeit zu

ſchenken . 8

Herr Kommerzienrat Huoffmanun ſtellt den

Vortrag zur Debakte . Es meldet ſich jedoch niemand

zum Wort , worauf der Vorſitzends um 411 Uhr die

Verſammlung ſchloß . 2

Ein Eiſenbahnwagen in Brand geraten . In

der Nähe der Station Rheinauhafen . geriet geſtern
abend 7 Uhr vom Vorortzug , der . 25 Uhr in

Mannheim abgeht , der letzte Wagen ,ein Ge⸗

päckwagen , in Brand . Der Wagen wurde

durch eine Lokomotive vom Zuge weggezogen und

der Brand burch eine Schlauchleitung dom gegen⸗

überliegenden Elektrizitätswerl aus bekämpft .

Trotz energiſcher Bemühungen des Bähnperſonals
körnte aber nicht verhindert werden , daß der

Wagen bis auf die Eiſenteile vollſtändig

verbrannte, . Glücklicherweiſe befanden ſich
in dem Wagen nur einige Milchkaunen und In⸗

ventar . Der durch die Vernichtung des Wagens
verurſachte Schaden iſt trotzdem beträchtlich .

Ehrlicher Finder . In Lauterbach in Heſſe

verlor ein Kaufmann von hier die Summe v

Die Kardinalfehler , die mir heute auf Schritt

20000 M. Der Finder war ſo ehrlich , dem Ver⸗

wieder einzuhändigen und es
ganz anſehnliche Belohnung

lierer das Geld

wurde ihm eine

zuteil .

Mutmaßliches Wetter am Donnerstag und
Freitag . Die neue Depreſſion über Irland iſt nord⸗
öſtlich abgezogen . Der in Süboſten ropa ſtehende Hyoch⸗
druck hat ſich wieder weſtlich ausgedehnt .
neuer Luftwirbel naht von Südweſten . Für Don⸗
nerstag und Freitag iſt zwar auch anfangs noch vor⸗
wiegend trockenes , dann aber trübes und regneriſches
Wetter zu erwarten .

Aeues aus Ludwigshafen .
* Für immer unſchädlich gemacht . Der zu lebens⸗

länglicher Zuchthausſtrafe verurteilte Juſtmörder
Jakob Stegel von hier , iſt geſtern nachmittag durch
einen Gendarmen und einen Ziviltransporteur vom

Zwelbrückener Gefängnis in das Zuchthaus zu Ebrach
überfübrt worden . Das Publikum , das ihn erkannle ,
ſtieß Verwänſchungen und Drohungen aus . 8

— —

Aus dem Großherzogtum .
ELaunden bach , 10. Febr . Die Berufung in

Sachen der hieſigen Bürgermeiſterwahl ſtan
heutr vay dem Verwaltkungsgerichtsbof in
Karlsruhe zur Verhandlung . Gegen die wied
holte Waht des Regiſtrators Wind zum Bürger⸗
meiſter der bieſigen Gemeinde war durch die Parte
des Alibürgermeiſters Noe Einſpruch erhoben wo
den , den aber das Vezirksamt Weinheim aw 27 . No⸗
vember vor . Is . zurückwies . In der hiergegen
dobenen Berufung machte Rechtsanwalt Dr . Heck⸗
mann namens der Nyepartei geltend , daß nach Abzug
der einen , als ungültig erkannten Stimme , eine ab⸗
ſolute Maforität nicht mehr vorhanden ſei und daß
außerdem Wahlbeeinfluſſungen vorgekommen ſei⸗
Namens der Windpartei beantragte Rechtsanwal
Dr . Pfälzer die koſtenfällige Abweiſung der B
rufung . Die Verkündigung des Urteils iſt auf
Dienstag , den 17. Feörnar angeſetzt . 2

* Heidelberg , 10. Febr . Die 41 Jahre alte
ledige Privatkrankenpflegerin Magdale W̃᷑
bel , die am Samstag am Neckarvorland in

der

Nähe der Thibauſtr .Gift genommen hatte , iſt geſtern
im Krankenhaus geſtorben . Die Lebensm

ſcheint die Tat in einem Anfall geiſtiger Umn
tung ausgeführt zu haben , da ſie ſchon dreimal

in der pſpchiatriſchen Klinik untergebracht war .

Kandern , 9. Febr . In dem im ganze
badiſchen Lande und weit über die Grenzen his
aus gut bekannten Gutshof zur „ Falten Her

berge “ , einſt ein vielbeſuchter Touriſtengaſtht
auf der Landſtraße zwiſchen Kandern u

Schliengen , brach in der Nacht vom Don rstag
auf Freitag ein gefährlicher Brand aus, der

in

kurzer Zeit die große Scheune bis auf die

faſſungsmauern einäſcherte . Die Futtervorré
und ein großer Teil des Mobiliars ſind ve

brannt . Man bermutet , daß ein Uebernächtle⸗

den Brand verurſacht hat . 55

Gerichtszeitung
5 Mannhei m, 10. Febr . Strafkan

Bor

die Gunſt Eir
Namen hatte mehr Glück als ſein Nebenbuß
zog dieſen deshalb auf . Günther durfte
Hebe nach Hauſe begleiten , was dem Zurückge
dem Taglöhner Heinrich Fröhlich , beſonders
gegen den Strich ging . Er ſolgte dem Paar u
ſetzte hinterrücks Günther mit ſeinem
einen wuchtigen Hieb über den Kopf . Für bieſ
friedigung verſchmähter Liebe biktierte das S
gericht dem Stockfechter 4 Wochen Gefängnis .
Berufung wurde heute als unbegründet

Zur Deckung von Brotſchulden gab d
alte Kaufmann Heinrich H. aus U
Bäckermeiſter Albert Helfrich zwei Wechf
36 „ mit den Akzept des inzwiſche
Kaufmanus Schättgen in Haslach , der
Geſellſchaft mit beſchräncter Haftung w
die Stelle eines Geſchäftsführers bekleid
Wechſel wurden nach anfänglichen A
eingelöſt , der das Geld dazu durch telegra⸗
weiſung aus Haslach erhalten haben wollt
als Zeugin vernommene Witwe Schäkt
aber , daß ihr Mann um die fragliche Zeit in 2

hofen zur Kur geweſen ſei und die Wechſel un
unterſchrieben haben könne ; : auch ſei kein
geſchickt worden . Ferner ſtimmte das
Wechſel Schättgens mit dem dem Bäckerm
Holfrich gegebenen Akzepte ,die übrigens nicht me

vorhanden ſind , nicht überein . Aufarund de
zien verurteilte das Gericht wegen Urkund
und Betrug den ſchon vorbeſtraften Ange
6 Monaten Gefängnis . Von der Anklage ein
teren Wechſelfälſchung wurde er freigeſproch

. ⸗A. Dr . Walter . 8
Wegen fahrläſſiger Körperverletzung iſt

brikant Karl Hofmann von hier zu 300
ſtrafe verurteilt worden . Er hat dagegen
eingelegt . Als Hofmann am 26 . Jun
miklags mit ſeinem Auto auf der Käfe

Käfertal gegen Maunheim
t aleichen Nugenblick 19

hente an , er babe kein Sianal gegobhen , w
neghchtiat babe , vorzufahren . Er ſef ganz langf
asfahren , aßer dadurch das die Pferde des Lanaß

don Kolfffigel gekommen und gefaſlen
vaße guf der Stelle gehalten und er faße 9
zus Kronkenßaus verßracn Die Stra
marf die vpu . ⸗A Dr Seiler nertret
Der Angeklagte hätte wenn er nicht
nicht ſo nabe an den Stoßwagen h.
ahne Sigual zu geben Als Ver

Verletzten erhobenen Nebenklag⸗
auf .

Aber ein
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1 7 ＋ſeinen Verletzungen ; der Zuſtand der beiden Der deutſch⸗ruſſiſche Handelsvertrag .Kunſt und Diſſenſchaft . Geſchwiſter iſt ſehr bedentlich .

5 W. Pe 10. Febr . Die altloſen demokratif9 Zeitcen
175 27555 f700 Feien⸗

6 5
burger When⸗Agentur “ erk neueſten politiſcDer Verein Badiſche Heimat hat ſoehen 1 N Ichten ung Worte , mi Miniſter des 5nat he Rerichfen enß Worte , Miniſter des 5

im Verlage der Braun ' ſchen Hofbuchdruckerei , * L 5* 2
8. 9 68 1 Wen un

Bud iKarlsruhe i . . , das erſte Heſt ſeiner angekün⸗ Tel 1 9
77 8digten Zeitſchriften „ Badi ſche Heimat “ 2 91 e :

und „ Mein Heimatland “ erſcheinen laſſen7 5 0 0 * Straß burg , 10 eſt eDie „ Badiſche He nat “ h 7 * NMel 4 e
5

Die „ Badiſche Heimat “ hat ſich zum Ziel geſte halterball in dieſer Saiſon hatte
Ding jenzen

Erhaltung der Eigenart unſerer Heimat , Ver⸗ palaſt einer Einladung des Grafen ur 711Aaden der Kenntniſſe 95 Kunſt⸗ und Na⸗ Wedel folgend , geſtern Abend an 500 Herren mit ſind in der 5

8
rden mäler , owie der Wohlfahrt Umnſeres ihren Damen eingefunden , vor allem die erſten gegeben worderLendvolkes , Schilderung dieſer Denkmäler ſo⸗Schil ! 0 Beamten des Landes aller Reſforts und zahlreichewohl in Kunſt wie Sprache , Berichte über die Generale und Offiziere . Auch Staatsſet ter Grafa ;Maßnahmen zu ihrer Erhaltung . Dieſem Pro⸗ von Rödern und Unterſtaatsſekretär Freiherr v. die

gramm entſpricht auch der Inhalt des vorliegen⸗ Stein waren anweſend .8 1 91 14 885 I ——den Heftes , das einen reichlich durch Bilder an⸗] . Ulm , 11. Febr .ſchaulich gemachten Aufſatz über das „ Freiburger
Münſter “ enthält , der der Feder des Münſter⸗

erMiniſter ,

enden Ver⸗

—
In dem Strafverfahren , des

das auf Antrag des Theologen Profeſſors Dr. Mi
52 0 Wilhelm Koch von Tübingen gegen den ehe⸗ Manrder „baumeiſters Fr . Kempf entſtammt . Wlitere

Re 275 des Roenunt erben den ene Maßregeln trelſen , damit die Verhandlunger 2 88 DieAbhandlungen , ebenfalls durch Illuſtrationen 1 Reaf der Prieſterſsmt unter für Ru Sieger pfe hervor⸗verdeutlicht , führen in das Karlsruherſfars jetzigen Prälaten Rieg wegen uner⸗ 217 ＋· 2 7 7Kunſtgewerbemuſeum und geben noch
einen Ueberblick über Fundberichte aus Baden . al e geführt wurde , beantragte der Staats⸗
— ⸗Mein Heimatland “ orientiert in knap⸗ geſtern vor der hieſigen Strafkammer
per Form über allerlei Wiſſenswertes aus der 100 Mark Geldſtrafe . Das Urteil lautete au
engeren Heimat . Ein Auffatz von Mezger 50 Mark Geldſtrafe , Einſtampfung der Druck⸗ . Par
Geberlingen ) bringt prakliſchen Anſchauungs⸗ bogen und Vernichtung der Platten , ſowie der daß Ner vuf
unterricht über „ die Schönheit der Heimat und vorhandenen Exemplare . Es wurde dem An⸗

71ihre Krkaltung , durch Gegenüberſtellung von geklagten zugute gehalten , daß er in Wahrung Manövern des
einheitlichen und verzerrten Bildern . Sonſtige der Intereſſen als Regens des Seminars gehan wohnen
en zu ländlichen Unterhaltungsaben⸗ delt habe . „

en ind zur Sammlung von Segens⸗ und Be⸗ Berlin , 11. Febr . (Von unſ . Berl . Bur .ee . n ,
11. Febr . ( Von unſ . Berl . Bur [ſchwörungsformelnbringen Auffätze von Nu⸗ Aus dem Reichstage wird berichtet , daß die Kom D PariZinger und Dr . Fehrle . — Ein literariſches n

fir die Abee 5Unternehmen , das volle Förderung verdient ! gle ice 5I3Zivilgerichten , die ſog . Zabernkommiſſion , Das neugew

5 80 Banechs Heimat Zeitſchrift für Vocks⸗ derläufig keine Sigung abhalten wird . Man Kammer vor
will abwarten , bis der Militäretat in 2. Leſung

mat herausgegeben von Prof . Dr . M. Wingen⸗ im Plenum beraten wird , wobei Erklärungen des wird vorauroth . Jährlich 3 Hefte mit zahlreichen Abbildun⸗ Kriegsminiſters zu dieſer Frage erfolgen ſollen . haben , migen . Bezugspreis 5 4 fürs Jahr , Einzelhefte 2 .
D

; Dar . 5 85 7—
—2 1 G. Braun ' ſchen Hofbuchdruckerei in Karls⸗ Paris , 11 . Febr . ( Von unſ . Paciſer thre Oppofzuhe B. enmein Helmatland Badiſche Buregu . ) Aus Cherbourg wird gemofder ſind eBlätter für Volkskunde und ländliche Wohlfahrts⸗ Ei Fi ſch 0 8 0 gemeldet: n

pflege , Heimat⸗ und Denkmalſchutz . Im Auftrage 155 En 91 iſches G 600
050

wader von acht
des Vereins Badiſche Heimat herausgegeben von Dr . Kriegsſchiffen traf geſtern in Cherbourg ein , derung derH. Flam m. Jährlich 6 Hefte mit zahlreichen Ah⸗ Der Empfang war glänze 8 d heute ſowie Parte ;Mionngen Bezugspreis 9 4 furs Juhr , Einzelhefle De 91 9 barglänzen un ! heute ſowie Partei

ie 28. Gr . Braun ſchen Hofbuchdrnckerel wird zu Ehren des offtziellen Beſuches ein Bernadino Mach7 8 7
5 * 725 5 475 2 „ „ 5e 5 Bankett ſtattfinden , zu dem die höchſten eng⸗ tung undT
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Eine intereſſante Statiſtik findet man in dem ̃;
amtlichen Blatt des Deutſchen Bühnenvereins „ Die laden ſind .

5Deutſche Bühne “ ( Nr. 17) . Der Verwaltungsvorſtand ! . ( Paris , 11 . Febr . ( Von u. Pariſ . Bur . ) Die Krönung des iungen1 5 Dlulſſeldorf⸗Duisburg , Herr Haus Aus den verſchiedenſten Garniſonen werden wei⸗ 85 8 5 e

galgele dee e keteJeseen ede bengeaden ert alerkeggen en Weſern , Scaeh und daberan an geun dener) a
deutſchen Großſtädten , welche ihre Thegter in eigene Typhus gemeldet. Auch liegen weitere Meldun⸗ Dekren 55 Gz , bindungRegie genommen haben, geleiſtet worden ſind . Es gen von Todesfällen vor .
banbelt ſich bei bieſen Zahlen um reine Betriebs⸗ Paris , 11. Februar . Aus Breſt wird ge⸗

nung des Schahs am 21 . Jun

5

in
n die Erregung
gegen 10 Uhr

——

—

dem Tageu, dem Tage , an abends zerſtreute .ag büen um Verzinſung der Gebüude] meldel , daß der Fngenteur Pierre , der unter dem dem der Schah ſein 17 , Lebensjahr vollendet , Tokio , 10. Febr . Bei Anbr der Nachtihres Siadtihenters alde 2 880 belih Dort der Ermordung des Fabrikbeſſtzers Cabion ſtattfinden wird . wurden Trüppen aufgeboten , um feden dpeſteren* 255 0⁰ „ „ Dort⸗ ve rſcheinli elaff 5 8 15 5 Aufruhrs 1 . s bemund 238 000 , Eſſen 240 000 %, Elberfeld 180 000 % e beu e freigelaſſen wer⸗ Erdbeben in Nordamerika . Aufruhrs zu unterdr 1. Es beſtehte egieen NinenBetciebneſcn donse ſeeh ; Laterkuchan ſet es nicht ausgeſchtoſſen, deß ehe „ Ottawa 10 Febr . Nei Iim öſtlichen ee ee ebeiden Theatern einen Betriebszuſchuß von 571000 % ieen
ee

e e
85

„

nachmittags
1

eAnse: üſch 971 d vorllege und daß hintendrein aus eine Els⸗gahben müſſen , Leipzig für drei Thegter im Jahr 5
1

3
Ag1iſte eiwa 600 600 im Jahre 1912/19 etwa 790000 Pergeſch 80 Grunde eln Verbrechen ſchwere ErdbehMark . An die Vereinigten Stadttheater Köln war * R2 3

5 05
* Ne 5 brkim Geſchäftsjahre 1911½2 ein Betriebszuſchuß von Petersb urg , 10. Jebr . Der Reichsrat hat Newyor152 000 zu zahten , im Jahre 1912/18 ein ſolcher bei Beratung des Antialkoholgeſetzes be⸗ ſchiedenen

von etwa 230 000 Die Erhöhung des Zuſchuſſes ſchloſſen , gewöhnlicher Branntwein ſolle Minimalzm Jahre toteis gegenüber dem Vorfahr erklärt ſich rektiftzierter 40 und Spiritus 55 Grad Alkohol ent⸗Dürch die Erhöhung der Bezüge für Ehor , Ballett und halten .
85

techntſches Perſonal , die um dieſe Zeit eingetreten iſt .

Kanada ſind heute unm 1.

5 wW. N e w Nork , 10 . Febr . Carnegie de alle LeikungenNus dem Mannheimer Kunstleben . hat ſeine 10 Millionen Friedens Die
eſtiftung durch eine Stiftung von 2

MilIli 5In der Erſtaufführung von Frank Wedekinds M illio
85 80 Dollar er , um die

beſchäftigt die Da⸗ Sache des Friedens durch die Kirchen der ver⸗1 deheim , Pe Binder , Lore Buf d
ſchi 5 1 6 5515 7 8 7 ſchiedenen Bekenntniſſe zu fördern . Ein Teil

Voſſiſche 3
8 Kökert , Harry Liedike , der Zinſen ſoll der Friedeusliga der deutſch⸗ Die Fortſchritllic eMeinhart Maur Otto Schmöle , Max Steudemaun , engliſ Geiſtli en ver iee 9Walter Tautz . Regie : Der Intendant .

4 5
ſchen geſtrigen Ne 55 —4 E 0 ＋ * — —— 2 1 Rn * 171 arhnFreier Bund — elademie für Hedermann . Eine Dauerrede des Zehn⸗Gebote⸗Hoffmauns . mit dem frühere

ue ente Gdedeldernerdel Free Dr, G. ( Berli n, 11 . Febr . ( Von unſ . Berliner die Stt5 0 (8 für die Hörer des grünen Birre 8 ßiſchen Ahgegrdnatarhene täufcht wordenZettels ſeinen Vortrag über „Recht und Gericht in Bureau ) Preußiſchen Abgeordnetenhauſe WahltDaumiers Karlkaturen . nahm geſtern nach der Rede des Miniſters des 515 —5 2 0 OicAns bder Kunſthalle . Innern , v. Dallwitz zur inneren Politik der iuSich
1 5 beud Ausſtelungsräumen des graphiſchen Ka⸗ Zehn⸗Gebote⸗Hoffmann das Wort ,inetts wird von morgen ab ein vei Kol⸗Er rach ü S 11lektion graꝓ Nicr 185 ſprach über 4½ Stun den und begrün⸗
tuber Vererns für Originalradte⸗dete ſeine Dauerrede mit dem Verhalten des5 scbni 1 5 250 88 —Vizepräſidenten b. Krauſe , der am Samstag
mann , W. Conz . G. Kampmann , A. Haueiſen , A. den Sozialdemokraten Di ebknecht in der

. Fomnpſürg , Vorbringung von Einzelfragen zu hindernſdi5 „ R. Schlichter ,W. K . Hofer , H. f
DDer . . nRBraſch u. a. Die Ausſtellungsräume werden , wenun

geſucht hatte . 88 Sozialdemokkat Hoff⸗
5 ſtarkem Beſuch des Leſeſaals das Be . mann erklärte nun , durch dieſes Verhalten ge⸗Dürfnis vorltegt , auch abends geöffnet : Dienstags , zwune zu ſei i

inzelne dapitel desMittwochs , Donnerstags und Freitags von 48 bis 98 5 5555
er Ausführlichkeit zu behandeln .
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Dalann Fammermuſik⸗ebend des Maunheimer Slreich⸗ Abg . Hoffmann ſprach bereits 4½ Stunden ,

5
ohne zu Ende zu kommen . Um 538 Uhr un⸗mitgeteilt , findet am Montag , den bher er amtierende Vizepräſident 4 Wie auch dieee terbrach der amtierende Vizepräſident Dr . 7 5der dritte Kammermuſtk⸗Abend des Mannhetmer Porſcht den Redner mit der Mit zilung , daß den

Slreich⸗Onuartett ſtatt, beſtehend
rren

Fuged t . bltten , der k. ſrettetact , beſtehend aus den Herren Hugo die Stenographe klär hätt 3Birkigt, Rich . Heſſe , Franz Neumaler und Carl „
5 29 5 i i

Müller , Nachſtehend das ausführliche Programm : 8 erſtande du ſern , weiter zu a
Gi Ildheolkomskye Quartett on. 2 J Dur . 2. Hans beiten . Der Präſident ſchlug infolgezPficzner : Quartett op. 10 in D⸗Dur . 3. B. Sm tana : Vertagung vor . Der Vertggung uAus meinem Leben . ( Ertäuterung auf der Rückſeitedes Programms ) . Karten ſind zu haben in den Hof⸗ ſtimmt . Infolgedeſſen wird der Somuſtkalienhandlungen von K. Ferd . Heckel ( Konzerl⸗ krat Hofkaſſe 10 —1 und —6 luhr ] und Eugen Pfeiffer , ſowle 15 5 5an der Abendkaſſe . Das neue Kabinett in Schweden

Berlin , 11 . Febr . ( Von unſ . Berlinervon Tag 3u Tag . Bureau . ) Aus Stockholm wird—Eime unaufgeklärte Schießaffüre . Wies⸗ König Guſtav von Schweden hat daden ic . Febr . Der geſtern verhaftete Arkiſt ßigt . lieralen Peitaltede dden bered
Walter Stranzfeld aus Berlin , der beſchuldigt bigl lberalen

Mitgliede der 1.
war , den 56jährigen Privatier Auguſt Lipp in Gouverneur don Kxiſtianſtad ,

der Nettelbeckſtraße dabier mit einem Revolver mann Louis de Geer , die
in die vechte Bruſtſeite geſchoſſen zu haben , neuen Kabinettes übertrggen .wurde geſtern Abend aus der Haft entlaſſen , da ] geſtern veröffentlichten Wortlautnicht feſtzuſtellen iſt , daß Stranzfeld den Sch ' 54Jwechſels zwiſchen dent Könia ;esben bat zumaf Libe fofort nach der Tat etde dnchen dem König

ſt anweſenden dritten Perſonen erklärt hat⸗ kretend en Niniſterium aus Anlaß de 5 5 88 78den Schuß ſich ſelbſt beigebracht zu haben . Lippftiſchen Kriſe macht beſonders die letzte Erklä⸗
ban

7 7 4 eiſt noch nicht vernehmungsfähig . rung des Königs , daß er ſich des Rechtes 5
die nen1 e , erfaßt. Han⸗ berauden wolle , ungehindert und ſich
— —5 Waren 925( Nreis Neu 1081 am Rübende 8 di ſeinem Volke gegenüber ausſprechen zu kön⸗

in 10000 Nachbe⸗der beim Spielen von einem Windmhlenſiagel nen in allen Kreiſen den günſtigſten Eindruck . daß ſtber 300 00 Au⸗erfaßt worden . Sie wurden mit ſchweren Schs⸗ Dieſe Erklärung hat wohl däzu beigetragen, ,
delbrüchen dem hieſigen ſtädtiſchen Krankenhauſeldaß das Miniſterium Stgaff

Scl

817n ,
—

ngerkreiſes .

darauf auf⸗

Sänger⸗
lUSams⸗

Sl8

ann ſeine Dauerrede forkfepen .

be verſendet
1 Jedermann die

Muſterkolleftion
Muſter wer⸗

Aariſche Deulſche Ta
bittert Morgenluft und ber

All geſtrigen Erſatzwahl folge

ſeine Enlaſſuzugeführt . Das jüngſte dreifährige Kind erlag gegeben heit .

3
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Mittwoch , den 11 . Februar 1914 . General - Ameiger . Badiſche Aeueſte Hachrichten . Mittagblatt . )

Oeffentliene Finanzen .

Badisches Staatsschuldbuch .
BNC . Karlsruhe , 10. Febr . Am 31. lanruh 8 Ua

1914 die Eintragungen in das e
Staatsschuldbuch 25 144 200 M. Von der Aproz .
Schuld sind 20 32 400 . , von der %proz . Ni .
4811 500 und von der 3proz . 9200 M. eingetragen .
Die Eintragungen auf Grund von Bareinzahlungen
belaufen sich seit 1. Januar 1913 , d. i. seit Errich -
tung des Staatsschuldbuchs , auf 4 809 000

M.

Umgurische Staatsrentenanleihe .
Berlin , 10. Febr . Von der Diskono - Gesell .

schaft und den Firmen S. Bleichröder u. Mendels -
sohn u. Co . wurden zur Zulassung beantragt die
königlich ungarische steuerfreie 4,5p T 0 Z.
amortisable Staatsrenten - Anleine von
1914 im Nominalberage von K. 500 Mill . gleich
25 Mill . Mark , gleich 524 Mill . Frs . , gleich Lstrl .
20 788 203 , Tilgung beginnend im Sep -
zember 1919 , verstärkte Verlosung oder Kündigung
frühestens per 1. März 1924 zulassig .

Geidmarkt , Bank - und Börsen -
wesen .

Wochenausweis der österreichisch⸗
wangarischen Bank vom 7. Februar .

Was wir gestern bei der Besprech des Reichs -
bankausweises hervorhoben , das 5 sich in
gleichem Maße von dem Wochenausweis der öster -
Teichisch - ungarischen Bank sagen . Auch hier sehen
Wir eine Verminderung der Ansprüche durch
Wechsel und Lombard um 74 . 90 ( 210,53 ) Mill . Kr .
Während die Giroguthaben um 111,38 Mill . Kronen
zugenommen haben . Der Barbestand hat sich um
4,22 ( 2,73 ) Mifl . Kronen vergrößert , während der

otenumlauf um 150 . 89 ( 107,09 ) Mill . Kronen zu -
rückgegangen ist . Das Institut befindet sich jetzt
nur noch mit 17,47 Mill . Kronen in der Noten -
steuer , gegen eine solche von 172,50 Mill . Kronen
in der Vorwoche und 353,10 Mill . Kronen im
Voriahr . Die Tabelle selbst zeigt folgendes Bild :

gegen dte
Vorwoche

geden die
Vorwoche

2042
191³ n Tausend Rronen . )

Golumunzen und Barren .
1974

In Gold zahlbare Weochsel] 60000 unver
739/ Metallsch .Silb. u. Bronzen] 280891 2182

Portefeulſle 224889 — 82689
3818/ tombardbestände . 223765 ＋ 7791

Andere Aktyen 175677 — 11587
Notenumlanf 2205 334 — 150882
Giroguthaden 283226 111384
Sonstige Passſven 0 580 — 43528
Stou ioh. Rotenumlauff 17471 — 155 115
Steuerirele flotenteserveſ, .

Framkfurter Abendbörse .

Frankfurt a. . , 10. Febr . Kreditaktien
208,25 . , Diskonto - Komm . 194,75 . , Dresdner
Bank 15775 . , Petersburger Intern . Bank 20898
b. exkl . Bezugsr . , Meininger Hypothekenb . 142,75

. , Darmstädfer Bank 128,50 . , Deutsche Bank
25855 . , Handelsgesellschaft 16396 . , Wiener Bank -
verein 14008 . , Deutsche Effektenbank 118,00 . ,
Nationalbank i . D. 118 . , Preuß . Hypotheken -
Bank 120,50 . , Amsterdamer Bank 187,5 b .

Staatsbahn 156,75 . , Lombarden 22 ,75 bh . , Bal . -
timore und Ohio 95,10 cassa , Paketfahrt 143,50 4
98 2 14378 . , Lloyd 124,25 4 8 à 124,25 . , Schau⸗

tungbahn 134,75 b.
Sproz . Mexikaner 67 b .

humer 220 . , Gelsenkirchen 194,75 . , Har -

pener 189 . , Phönix 244,50 . , Deutsch - Luxem -

burger 145,25 à 145,75 . , Caro - Hegenscheidt 74

Uult. , Edison 247,25 . , Schuckert 15358 . , Deutsch -
Uebersee 17998 b.

stalt 620,50 . , u. Häfiner 188 . , Rüttgers⸗
Werke 203,40 . , yer 389 . , Dürkopp 330 . ,
Chem . Goldschmidt 216,50 . , Chamotte Anna

147½90 . , Gummi - Peter 88,80 . , Schuhfabrik Wes⸗
Sels 152,25 . , Enzinger Filer 922,50 b.

— . 30 Uhr : Nationalbank für
Deutschlaud 118 . 5

Tendenz ; Fester .
Pariser Effektenbörse .

Paris , 10 . Febr . Die Kursgestaltun
Börse war anfangs unregelmägig .

an der
ussische

Werte bekundeten eine ausgesprochen ſeste Halt⸗

tung , wog französische Rente und Rio - Tinto

zur Sch W34 trat eine Besserung
der Tendenz ein unter worzugung von Bank⸗

aàktien . Auch Rio - Tinto notierten im Kurse höher
auf die Besse der Kupferpreise , schiwächten

Sich n Schluß jedoch Wieder ab . Später wurde
Aft bei behaupteten Kursen rubig . Gold -

Emisslonen , Gründungen und

Kapitalsveränderungen .
MRheinische Schuckert - Gesellschaft für

eilektrische Industrie . - . , Mannbheim .

Der Aufsichtsrat der Gesellschaft hat beschlos -

sen , einer auf den 9. März ds . Js . einberufenen

außerordentlichen Generalversammlung die Er -

höhung des Aktienkapitals um Mark

3 Mitl . auf M. 11 Mill vorzuschlagen . Die

neuen Aktien sollen ab 1. Februar 1914 dividen -

denberechtigt sein . Unter der Voraussetzung , daß

dieser Beschluß von der Generalversammlung ge -

nehmigt wird, hat ein aus der Süddeutschen Dis .

conto - Gesellschaft - G. in Mannheim , der Süd -

deutschen Bank , Abieilung der Pfälzischen Bank in

Mannheim und der Firma Straus u. Co . in Karls -

ruhe bestehendes Konsortium sich bereit erklärt ,

die neuen Aktien zu übernehmen mit der Verpflich -

tung , davon soviel den Besitzern alter Aktien zum

Bezuge anzubieten , daß auf je M. 3000 alte Aktien

leine neue Aktie von M. 1000 à 123 Prozent zu -

Azüglich 5 Prozent Zinsen ab 1. Februar 1914 aus

dem Nennwert bezogen werden kann .
beschlossen , M.

17 Brown u. Boveri 143,25 . ,
Chem . Anilin 640 . , Höchster 652 . , Scheidean -

kie - Railway eröinen wWolle .
Abordnung der kalifornischen Geschäfte sprach

eeeeeeee . eeeeeeeeeeeeeee

NManclel und incustrie .

Versandrüchkgang im RokheiseNerband .
Dex Jauuar - Versand des Roheisenverbandes

erreichte nur 71,38 Prozent der Beteiligung gegen
77,03 Prozent ini Vormonat . Die Müglisderver -
Sammlung findet bekauntlich Mittwoch , den 18. ds ,
Mts . statl .

Betriebsergebnisse , Ceneraver -

Sammlungen und Bivicenden .

Usehatt Trier .Berg werlesg

Die genannte Geseltschaft erzielte in 1913 einen
Betriebsüberschub vou 3 728 580 Mark
( gegen 2043 411 in 1912 ) . Nach Abzug der Uu -
ktosten und Zinsen verbleiben 2 467 558 ( 1 116 624 )
Mark zur Verteiluug . Die Kohlenförderung be -
trug 1 016 805 ( 673 330 ) t, die Koksprodustion
148 610 ( 20 465 ) t. Wiie die Verwaltung miiteilt ,
erhöht sich die der Gesellschalt vom Kohlen⸗
Ssyudikat abzunehmende Meuge Koks vom 1.
April 1014 an von 150 000 auf 320 000 t jährlich .
Von den noch nicht begebenen 4 Mill . M. Obliga⸗
tionen haben 2,5 Mill . M. inzwischen untergebracht
werden könuen ; außerdem sei eine Hypothek von
1 % Mill . M. auf die Arbeiterkoloniè der Zeche
Baldur fest zugesagt worden .

Bergwerkagesellschaft Consolidation ,
Gelsenkirchen - Sehalke .

r. Die Aufsichtsratssitzung , in der die Bilanz

über das abgelaufene Geschäfſsjahr vorgelegt wird ,
findet am 19. Februar statt . Wie wir hören ,
stattet das Ergebnis des abgelauſenen Geschäfts -
jahres eine mehrprozentige Dividenden - ⸗
Steigerung , über deren Höhe aber erst in
der betreffenden Sitzung ein definitiver Vorschlag
gemacht wird . Wahrscheinlich düriten 25 gegen

Prozent im Vorjahr vorgeschlagen werden .

Marenmärkte .

Metreide .

Chicago , 10. Febr . Weizen . Auf weni⸗

ger günstige Preismeldungen von den ausländi -
schen Plätzen , günstigere Wettermeldungen aus
dem Südwesten und Meldungen , daß die Nach -

trage des Publikum nicht den Erwartungen ent⸗

spricht , eröfnete der Weizenmarkt bei kaum steti -

ger Tendenz mit Freisaufschlägen von c. Die

Gesamthaltung beſestigte sich jedoch in
Verlaufe , da die Farmer mit geringerem bot
am Markte waren und die Firme Armour Ware

r Mai aus dem Markte nahm . Unter Käufen
er Effektivhändler schloß der Markt in ſester

Haltung bei Preiserhöhungen von ½ C.
New vor k, 10. Febr . Nach anfänglicher

Mattigkeit , die durch günstige Wetterberichte und
mattere Tendenzmeldungen von den kontinentalen
Märkten bewirkt wurde , befestigte sich die Schluß -
tendenz , da das Angebot der Farmer nur gering
War , und auch die Firma Armour Maiware aus
dem Markte nahm . Schluß fest bei Kursbesse⸗

rungen von 6 C.

Verkäufe für den Export : 5 Boofladungen .
Mais war keinen nennenswerten Einflüssen

unterworfen .

Fachliteratur , fachwissenschaftl .

Bildungs - und Vereinswesen .
Graphische Tabellen und finanzielle

Nitteilungen .

Die Bankfirma Emil ! Wechsler u. Co, ,
Berlin und Siegfried Falk , Düssel⸗

dort , denen dle Deutsche Efiekten - und Weehsel⸗
bank in Frankfurt am Main nahestent , versenden
jetzt den 6. Jahrgang des genannten Handbuchs .
Derselbe enthält Artikel über Wirtschaftsleben und

Börse , den Kuxenmarkt , sowie über ausländische
Börsen und die Metallmärkte etc . eic . , ferner eine

ganze Anzahl statistischer Kursaufstellungen von
Elfekten und Waren , Tabellen zur Wirtschafts -
Statistik und insbesondere die graphische
Darstellung der Kursbewegung des
Jahres 1913 von sämtlichen wichtigen an der
Berliner Börse zum Zeithandel zugelassenen
Werten , sowie von den bekanntesten Konlen - und
Kali - Kuxen . Das interessante Jahrbuch , das die

enannten Firmen Interessenten kostenlos zur Ver -

ügung stellen , dürkte Bankiers und Kapitalisten
inr Laufe des Jahres manchen Fingerzeig und
manche Anreguug bieten .

etzte Handelsnachriehten .

Mänchen , 11 . Febr . Die Bayrische
Notenbank bucht einen Reingewinn von

dende von 11 Prozent ( 12 Prozent ) zur Aus -

schüttung kommt . Der Dividendenrückgang wird

damit motiviert , daß die Bank nit Rücksicht auf
die kriegerischen Zeitverhältnisse sich vorsichtige
Zurückhaltung auferlegte und auf die Verstärkung
ihrer Reserven bedacht War .

Oppelner Zementfabrik . G. schlägt Wiederum
13 Prozent Dividende vor .

8

Berlin , 11. Febr , Die julius Berger
Tlefbau . G. Berlin erzielte einen Reingewinn
von 1241 082 M. ( 056761 . ) . Es konmit wie⸗
derum eine Dividende von 20 Prozent zur Ver -

teilung .
5
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W. LOndOn , II . Febr . Die Baumwol
tabrikanten von Burnley beschlossen ,
ihre Spinnereien für 4 Tage in der nächsten Zeit

zu schlieben . Von
100000 Webstühle und 40 000 Arbeiter betrolfen .
Der Verlust an Löhne wird auf 6 Minl . Mark ge⸗
Schätzt . Nach den Besehlüssen von Brestou und

Blackburn haben die Arbeitgeber zwar keinen
Kollektivbeschluß zur Einschränkung ihrer Be -
triebe gefaßt , aber eine Reihe einzelner Spinner⸗
eien werden dies zweiſellos tun .

wW . Washington , 11 . Febr . Generalstaats -
anwalt

Roynolds hat bekannt gegeben , daß er un -

ter dem Antitrustgesetz ein gerichtliches Ver -

janren zur Auflösung der Fusion der Central .

Paeifie - Bahn und der Southeru - Paci -
Eine bedeutende

1 388 906 M. ( 1 337 704 . ) , aus dem eine Divi -

Oppeln , II . Febr . Die Silesia , Neue

sich gegen dieses Verfahren aus , änscheinend

jedoch ſieß sich Mr . Roynolds nicht überzeugen .

Effektenbörsen .

London , 10 . Vebruar .

( Schlußkurse . )
10 9. 10. .

Tend. : träge . lagersfonteln Nl
25 Consols Moddersfontein 1256 12%/
3 Relchsanleſhe Fremier 10. / % 10 .
5 % Argent . 1899 Bandmines . % . %½
1 Argen. %Tondenz ; träge .
4 lapaner Atohlson oomp. 700 . % 101 . ½
3½ % do, do. . 8. OCanadlian 223 . —224 . —
5 Rexlkaner Baltimore 94. ½% 98 . %
40% gussen 89 hloago Milwauke 708 . ¾ 108¼
Ottomandan Denvers dom. 2 % f

Tend. träge Erie com 81 . / 32 . —
Amalgamateg 78. Greathwesten 14 . / 24 . 9
anes gondas 7⁰ Grand Frunk ord. 23 . / 23. %8
8io Tinte 2 Ur, Trunk iln pref 42 . ¾ 42 .
Tanganylos 27 Loulsvifle 142 . — 141 . ¼
Utah Gapper 11. 0 %½% Missduri Kansas 23 . ½ 22 . %
Central Hininz . 5 /J Ontario 31 . — 31 . —
Cherteres 195 Pensylvanie 58 . — 57. /
de Boers 187 Rock Isfand . ＋4 7 .
Eastraus . 1 Southern Paofflo 39 . ½ 100 . —
Geduid .5% Southern Raftway 27 . ½ 27. %/8
Goerz , Union oom. 66. 7½ 167 . %
Goldfields —f⁹f— Steels oom. 66 7% 67 . 5

Brifssel , 10 . Februar .

( Schlußkurse . )
Kurs vom 10. 9 Kurs vom 10,

Türken - Lose — 205 . —Elektr . . - Uebersee — — 2225
Aumetz- Friede 810 . —810. — Prinoe Henrioassa — ——
Russian 0il Comp. 47 . ½ 47 % do. do. ultimo 801 . —802 . —
Privat - Dlskont . /16 .¼10

Neu⸗Kork , 10 . Februar . ( Schluß . )
Kurs vom 10. 9. Kurs vom 10. 9.

Geld auf 24 Stg. Texas gomm. 21 . / 22. 1½
Durohsohnkttsrat . . / . / J Texas pref , 39 — 59. —
d0, lotzte Darlen 2 — . —Hlssoufl Paefflo l. 28½½ 28 . —
Weohsel Berlin 95 . — 95 — Matlonal Rallrosd
Weohsel Paris 518 . ½ 518. /½ of Rexlko pref — . —
do. London 60 7g. 483 . / 483. 90 d0. Zng pref . 11. /8 12 . —

New- Vork Zentral 80 . —
New- Vork Ontarlo 8

and Western 76
Norfolk u. West o. 103. ½ 108 . ¼
Horthern Paolfle o. 115½ 115, %
Pennsylvanla oom. 112 . ½ 112 . —
Reading domm. 167 ½ 167 . /
Rock lsland Comp. 7. 555

do. do. pref.
Southern Paoitlo
South. 5 o,

ro

Cablo Transfers
Weonhsel London 485. 80 485. 90
Sliber Boulllon 57 . ½ 57 . /

Atch . Top. u. St. Ke
oohv. 4 % Bonds 98. %¾8

½ Colorago S. 8. 8
North. Pad . 3% Bds.
do. 4 % Prior . Llen.
St. Louls u. S. Fran -

Zisko ret . 4 %
8. Pab. , o. 4 % 18
Unlon Paolfie eenu.
Atohſs. Topeka o,
Baltlmore - Ohie 8.
Canada - Paolflo
Cbosapeske - Ohlo
Okloago Awauk .
Oolorage Sth. oom. 8
Denv. u. Rlo Ard. o, 14 . ¾ 15 . —

d0. pret .
Erle domm.

29. 1½ 2947%

do, prof.
Unſon Paolflo dom.

— 94 . , do. pref .
216 . ½ 217 . % Wabash , prot .

65 . — 65.½ 8 Gepp.
102 % 103 . / Amerioan Gan, pr.

—. — —. — do. Loe, oo .
Amerio . Smelt . o. 68 . % 688. %

0 o . Zugar d. 105. ½108 . ¼
30 . ¾ 20 . % Anaeonda Oopp. o. 37 . — 37 . /

40. 1st. pret . 47 . ½ 47 . ½ deneral Eleotr . o. 148 . ¼ 148 . —
great Horthern 1831. / 131. %½ U. St. Steel Sorß.o0. 65 . % 65 .
Ilinole Tentral 110 — 109 . — d0. prof .
Lehlgk Valley om. 150 . ½ 151 . ½ Utah Ooppor dom. 55½% 55 . %
Loulsvitle Nachv, 135 . ½ 137 . — VUrginia Garol . a. 31 . ½ 31 ½
Misseurl Kansas Seart Rabensk d, 169 . —188 . ½

Procduktenbörsen .

New - kork , 10 . Februar .

34 . 0

Kurs vom 10. Kurs vom 10.
Baumw. atl . Hafen 12. 000 11. 000 Schmalr WIleox 11. 40 11. 50

40. atl . Gelfn. 37. 000 24. 060 Taig grime Olty . % . %
do, im lanern 13. 000 43. 000 Zugker Muskoxv. . 80 . 906
do. Exp .., Ar. B. . 000 . 000 Kaffee fAſe ſoge . 7½ . ½
do. Exp. n. Kont. . 000 . 000 40. Februar 928 . 18

Baumw. looe 255 1255 e . Sarz . 28 . 2
do . Febr . 12 . — 12. —- de. April . 38 . 33

do, MArr 12 . 09 12. 06 do. Ma . 48 . 43
o . Aprll 14 . 91 11. 57 do. Juni . 59 . 53
go. n

132
11. 27J do. juli . 89 . 63

do, Jun 11. 80 11. 75 4o. August . 76 . 71
do , juli 11. 78 11. 25 o . Seßtember 984 . 79
do. August 71. 60 11. 57 do. Oxkteber . 88 . 84
do, September 1146 11. 8] do. Bovenber . 93 . 89
de. Oxktober 11. 40 1137 40. Derenber . 98 . 84
do, in Kew- üd. Januar . 98 . 98

Ort. lood 12 / 12½8Welzen Ur. 2 loee 103 . ½ 103 . —
do . Maer 12. 32 12. 40. Dozemder —. —

do, jull 12. 43 12. 38 do. Mal 100. %½ 100. %¾
Petrol . rat . Casse 11 . — 11 . — do, jull 97 . 0 97 /

do, stand . ulhie AIale Ar. 2 88. 7/ 68. %¾
Hew- Vork . J0 . 70 do, Oerbr . — —

do, stand. wllrte Mohl springWhsat . 80 . 80
Philadelphla . 70 . 70 detrsldefracht n.

Petr . - Ored. Balane . 50 .50] LLwerzeel . — . —
Terpent. Hew- Vork 49 . ½ 50. - —] de. konden 2 — 2 —

40 Savanasd —. — do, Antwerfen 2 — . —
Schmalz - Western 11. 15 11. 10] 4o Fotterdam . — . —

do. (RHodb. Ar. ) 11.50 11 . 50

Chicago , 10 . Februar .
Kurs vom 10 . 9. Kurs vow 18. —5

Welron Mürz — — — keinsaat full . 134. 4 153. 7
4% aal 33½½% 88 % Sohmaſz fFeb. 10. 77/ 10. 70
do, Jul 89 . / 88. 8/ ddo, Rärz — —

Mals Feb. do., Kal 11. 07 11 . —
do, Nai 65. 7% 65 . /Pork lan, — —
40. Juli 65. ½% 54 . % do. Ma 21. 87 21. 65

Roggen ſooo 51 . ½ 61 . ¼ do. Jul — — —
doe, Sopt. —. — —. —Rlppen lan, — — — —
4d, Oki. — . — —— d . Hal 11. 72 11. 80

Hafer NMal 99. 79 39 . — g0. Jjuli 182 11 . 72
do. Jul] 39 . ¼ 39. —] Spook 1162 11. 50

Lelnsast ( 000 151 . ½ 150. 7%

Liverpool , 10 . Februar .

( Schlußkurse . )
Welzen roler Winter rudig 10. 9. Pitterenz

per Mürz : · „ , 7
per Has „ e — 4

Nals tetig 175
Bunter Amerika per Bärz 4/9 % . 89 —
La Plata per Jul 47½71½% 47 —⸗ — 14

Autwerpen , 10 . Febhruusn .

( Schlußkurse⸗ )
Melzen euhig 1933 Jerste 10 . g.
per NHärz 19 . 59 19. 57 ger Derember , 14. 05 14. 05
per Ha 19 . 82 19. 72 ber Hag . . 4407 1410
per Juß 19 . 65 19 . 72 per luli 44,05 14 . 05

Eisen und Metalle . 5
Londob , 10. Febr ( Sohlvss küpler stetig per Kasg9 55. 17. 6

Aonate 66. 07. 06. olboNο⁰ 5B68½ %, besfestsstes 70½70 ½
Zina fest per Lasze 18508. 0, 3 Benate 1f . 08 .
Slel spsgisok , stetig 19. 10,0 , englisob 19. 17.

10 gewöbaſiche Harten 21. / , 21 % Spezſef - Harkeg
22 ——22 .
Slasdo w. 10, Febt , Kohsiseg stetig Bigdlesborongs warrant

der Kassa 51/09 — gor Aonat 52½00— per 3Hongt 50

Hen - Lork , 10. Febr. fdoeute Vor, Kurs
Kupfer Superlor ingots verratg 14 75½ —-
Zian Strasgsg 4075 % ½ —- 407 % ½1
doheleea am Notbern Foundth dr 2 0

pber ehh 15 50/18 25 45 60%5 25 2
Stakl - Sohlenen Wagg. frel 52 Frhr . 111

schiktahris - NMachrichten
vom Aanmheimer disfenverkehr .

Küatenbezirs 1.

8 Angekommen am 9 . Februar ,
„ Gerh . Engels u. Co. “ , Hch . Kruyer , v.

17300 dz Kohlen .
„ Nienus 4 % Frz . Streuber ,

Stückgut .

Alsum ,

V Rotterdam , 1500 dz

„ Oleria Batri «, M. Bendileuer , v. Neuß , 3540 d

Deutz-Koln, 4100 de Mienl .
Stückgut und Mehl .

„ Marie - “ Ffch . Mügig , v.

103J% 710 %

amsterdam .10 Fehr. Sancs - iuk kend . unregm .000 117 . ½
0 auktion 11 %

75 8

diesem Beschluß werden

„ Stinnes 35%½, Joh , Schlütter , v. Ruhrort , 10 400 dz

Kohlen.
„ Ernst Ludwig “ , Ph . Becker , y. Rotterdam , 10 270

dz Getr . und Stückgut .
„ Mannheim 50 “ , Eb . Hasters , v. Rotterdam , 8740

dz Getreide und Stückgut . 80
„ Bad . 40 “ % Ludw . Schmitt , v. Karlsruhe , 1000 dz

Stückgut .
„ Bad . 52˙ % Alb . Eichelhardt , v. Rotterd . , 11 000 dz

Getreide und Stückgut .
„ Kairos “ , Fritz Ziegler , v. Rottd . , 11 000 dz Getr .

Hatenbezirk 2.

Angekommen am 9. Februaur .
„ Luise Greta “ , Hartmann , von Ruhrort , 6100 dz

Roheisen .
„ Fendel 40“5, V. Rotterdam , 12 130 dz Saat
„ D. A. P. G. 4 % Podesta , v. Rotterdam , 7686 dzæ

Petroleum .
5

„ Wilhelm “ , v. Jagsffeld , 922 dz Salz .

„ Karlsruhe 8, , J . Hammel , v. Rotterdam , 4500 dz

Stückgut . „

„ D. A. P. G. “, , Heck , v. Rotterdam , 5301 dz

' schmieröl .
Hafenbezirk 4.

Angekommen am 9. Februar .

„ Nassovia “ , Jertz , v. Rotterdam , 2700 dz Stückgt
„ Baardwiyk “ , Timmer , v. Amsterd . , 3000 dz Sig

Hatenbezir 5 . 8

Angekommen am 9. Februar .
„ Raab K. 24 % Salgendorf , v. Duisburg ,11 950 dz

Kohlen .
5 Gruyter “ , Borgarts , v. Ruhrort , 7650 d

Oks .
„ Undine “ , Römer , v. Ruhrort , 5850 dz Kohlen
„ Maria Nieten “ , Wagner , v. Neuß , 5500 dz Kohlen
„ Gerhard “ , Groen , V. Ruhrort , 7175 dz. Kohlen
„ Präsident Stein “ , Buchloh , v. Ruhrort , 9250

Kohlen,
„ Harpen 390 % Conrad v. Ruhrort , 7075 dz Kohlen .

Hafenbezirk 6 .
Angekommen am 10. Februar .

„Katharina “, Gg. Zimmermann , v. Jagstfeld , 8
Steinsalz . „ „

„ Lina “ , J. Müller , v. Jagstfeld , 1070 dz Stein
„Philippine “ , W. Kappes , v. Heilbronn , 903

Steinsakz.
H. Hütten v. Ruhrort ,5850 dz 5 ˖„ Maunheim “ ,

„ Susanna “ , K. Oestreicher , v. Hochhausen , 14

Gips .

eee F. Böhringer , v. Hochhausen , 1075

Pegelstaſſen vom Batum
Rheln 8 . . L8 .

Hünlages “) 405 . 00 1.
NKehll . J16185/185
Haxan . 332 329 . 28
Haunhelm 2462 . 4 . 49
Halngrg 40 . 44 . 39,90 . 5
Lanub 1502
Köſfss 1 185 . 47

vom Neekar :
Hannbeim 2562 . 58 . 54
Hellbreaas

datum Zelt

10. Febr. Korgent 7
W Antags 225

Abende 95
11. Fobr . Borgent 7

Udebste Tomperstur den 10. Febr. 5 % riststa 7
vom 10. —11. Fobr . ,5 . e.

5

Wieterungs - Berieht
über die Wioterstationen der Schwelz , ÜUbermittel
amtliode Auskunftsstelle der Schwolzerlsohen Zun

internationalen öffentflohen Verkehrsbursau ,
Uinden 14, » om 10. Februar , 8 Uhr m

2
Stationen 8

5
.

1360 Adelsboden 23etwas bewöl
1444Andermatt f Wolkentos ,
1858 Aroasas 1 ! ̃ —25
991 kles Avanis —3

1052 Caunn 23 20
1052 Champéẽr7 —2 5
1581 [ Davos - Plat - 11 5
1019 Engelberg . 5
1050 Arindelwaſxd
1053Gstaad - Saaneß —5

1189 Kandersteg —5
1190 ] Klosters - Flatzg =8
1477Tenzerhelde 17
1450 Leysn
277 [ TLugandsd
376 NMontreunßn —4

1650 Muürren
1440 Kigi - Kaltbag —1
1008St. Crolx L. Hass“, —
1620St . Morltz - Dorf = 6
1275 Ulltars - Ohesler . — 2
1139 [ Maldhuus - Flims —1
1300 [ Welssenstoln —9
1270 Wengen 2

Zweleimmen

FüürPolitik :Pr. Fritz
Gol

kürKunst und Feuilleton : Viet ,
für Lokales , Provinziales und Geriel

und überall da, 1.
dem Körper und ie
den raſch die vermi
Lebenskraft zuzuführ

den Kräfteverf
7 3 N



Telegramm -Hdresse : Fernsprech-Hnschlüsse:Hargall dschmict , . 56 , 137,6436
Mannhelsn , 1I. Februar 1914 . Abteilung : Aktien ohne Börsenpreis . Provisionsfrei !

B bedeutet : erbitte Gehet , & bedeutet : erbitte Oftert8 11 5See — — — — — — — — — —— — e — — — 55 ‚Z — — —
Vere tanfe Ler- Kaufe ler - KäuferW²ir sind unter Vorbehalt : xüufer Küufe:

Wir sind unter Vorbeheſt käufer Käufes
Wir sindunter Vorbehelt käufer er Wir sind unter Vorbohalt ; ue
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Aachen Stahlwatenfabrik . - . . 380 Doertmunder Henssbraueret 202 ſles Landeskhater WMAdhlemverke Vorzugs - Aktlen 28 20 Spinneref Deutschland , Gronau 163 158Aacbener Bank für tlandel und Gewerbee 113 110 Dörflingersche Achsenfabriken , Mannheim . los los Csndgrsfl . ess dong. SsbanR . 184131Spinnereſ Neuhof , tlof f. Bayernn 175170„ bederlabrib inſd. Genuss - Scheſns . 88 s Halkener Baumwolfspinnereens „ „ 50 45 CLandsbuter Kanstmöhl E 85 „ Schmöſder 100 [97Adler Kaſſwerke Votz. -Akkt. 84 Sdieiee 113 110 endw . Maschlaenfab . Zimmermann , Hafle . A. 80 77 5 und Weberel , Kottenn — 111Admlreispalast . - . , Beriin 9 5 Ourener Volksbank . - GW . . alte Aktien 145 b 23 — 5 „ , Welagerten . 80 20ktſenbrauerei Aſtenburg - Sinzheim - Baden - Baden — 49 4³ Sprengstoff - Fabrik Hoppecke , Düsseldorf 106 108Qluss , Hellbronn 55 48 — 9Süddeutsche Baumwollindustrie , Kuchen 120 — 15 Oöthen Stamm- Aktfſen 57 44 120 5 Jute - Industrie , Mannbeim 18 1 15„ Vorzugs - Aktien los 10

108 104 7 Fabelwerke Mannheim , Genuss - Sch. M. 160 K. 1493 CCCVVVVVVVVVVVVti
88 84. 15 Röckversich . - Akt. - Ges, , München — . 585J˙ ˙0 85

242 287 en 82 — 5 Wasserwerke , Frankfurt à. M. 80 575
182 es Uneſeumſeh — eler ene —1 Kempten Stemm- Aktien 84 79
144 fsf Leemedv - F 150 146Stahſwerke Becherr 1521500 8 Lucwigsburg 1146112

15 — Stahl
BBBBBVVNN 125 128

Snesss 48 150 75 888 n
7 5 8 — 155 Stelners Paradlesbettenfabffe . 55 FFFFfJVJJJ/ / TT 5 „ „ „ „ — Steinferde Kaſſwete2 St. Johenn , Gebr. Mageeln 78 IEiderfelder Papieffabrik . zus. gel. Votz . - Aktien d0 85 „ TDiegehzerke . - . , AMetgzg 48 Strassb . Münsterbräu . - O, Strassb . - Schiltigneim 98 99— und Bronnerei , Krummenweg72 esche Dede ene0 121rs bebisenwerte fonindustrio . - . , Voigtstedt . 210 202Strassburger Strassenbahn . , Stamm- Aktien — 156Stiftegerte , Oſllingen a. Donau . 78 70. Elssssische Geselischeft für Jükespinnerei Bisch⸗ Löswenbrauerel Heilbrong , incl . Genuss - Schein 8 4 8 25 „ „Vorzugs - Aktlen 757 1745 zur Iraubs , Kaufbeuren . 106 100 85
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0 fes EJ„ „ Scheidecher de Regel , Lützelhausen 55 90 Emmerioner Ergaltbant 555
755 Sudenburger ae br. u. Eisengiesserei . - A. — 48VVVVVVVVFTe 53 el mindustle A . Vorzugs - Aktien 880 —Aieneeabnle Cangenseſoes 140 , 72 Englische Woſlenwaren Nianufactut , Orünberg . . 48 38

sellschaft Südende , Karfsrune86 75Albiagls . 820 M. 780 4 575 — krlaschlnenfabrik Alt - Osttiug 85 55
erslcherungsgeas . Engel- Brausrel , keidelberg 81 78 Welssfabrik, Könlgssee 90und Süiderschelde - Anstalt , Pfozheim 170 167 1 4 Co. , . -G. Miülheusen, 30 28 „ 88

Seenderfff : 8 —Aerd VVVVA
* *

98. 16 70
108 1 23er uer „Ses. , Mane 92 87 Etste Be 25 8 au S00½ Eias 2775 — 0b Senn

8 165 1600 rste Beyer. GSraphitbergbau 80 % Elnzahlung . 92 87
tenf0 eee

182 155 „ Deutsche Ramie- Gesellsch , Emmendingen — 412 955
c Nehite! 55e ee e ade

b elg
5 82 5 8 1 3 108

115 Uhr 70nee SSn „. rlanger Aktien - Brauerei . 7 enen — 88 ——Annpeller5 e „ Ulrich Sshne
188

13ů
Eg! 49 40 — Stamm - Afttſen 22 20 FVT 5

her, Hermanp & Alfred , Chemnitaz f28 128 Fetngenbnt AEgan 42 * Aktien — 48
es “ , Lebensversicherungs - Ges. Ludwigshafen — 400Ssch NWathſitenhütte , Aktlen 146 148 „ Vorzugsund Aistl . G, Nöigansen . F . os 8 Staugen Sreufſeigeseſlechet 3

2sper Co, Cemmagdi 426182 Unfonbrauerel Düs ä — 2 255Bad 99 95 Stablissement Herzog , Logeſbaocſß ) ß — 40 Meshranfsche 1180 171 167 88 52den Neget , :
Vetrüge -

u.
Stemfn . Abtien 20 % r Siedltsregente Vagel S eeded

188 185 Hambuſg 35 „ „ %%Bad Salzschlrf Aui „ „ qF * * . . 127 24 Supener Sierbrauefef - OGeseſſschaft , Eupen 64. 60
15 Unien Profsctlon . , Frankfürt d. M . 4a0J7CCCC0 % % % /
1 ſe2 Voereln für e e Industile , Mainz 800 84818 8 — Fabrik feiner Fleischwaren Sauermenn , Kulmbach 100 84 0 125 122Ver , Brauerel huter LdwWenbräu und

„ bederwerke , Carfstuͥngn . . . 38
Ver, Braustelon guteBenk füör ortental . Elsenbehnen , ( 50 % Einz ) tr7120frf „ kor Gummilésung Furth , Offenbaeen — 175 1 108. 88 Ssoteinger 25 —CVV58 60 „ nletl. Sitterträger , Düsseſdorf vollg. Akt. 70 — 05 el, Heilbrenn vorm . Ackermenn 486 460 „ chem . Pbrien Gttensen - Brandenburg . 52 49SSeen Artes 180157 F VV 129 Mazertete — 5 8 SCCCCCCCVV — I . 530f Cahr Gebr., Akt. -Ges. , Pirmasens 70 Jenden & Schwerte , E * — 40 88 „Elsenacher Srauerelen 2 100Barmer 257 für Besatr - Industrtie 57 34 Falzzlegeſel Alpltsbech in Aſpirsbacctf 38 — Metez ftsres ,B BBBV 111 1081 „ & Cle. , Kesse ! l ! 100 —Bermer Saugesefschaft für Arbefterwohnungen — 88 Fehr 8 Woltf , Act - Ges. , kHabefschwerde 125 Meteſf - lndustrie Richter , Pforzheim „ 292 „ Flflztabriten Siengen „ „ „Baugeschaft Th. & Ed. Wagner , Strassburg . — 130 Fa 8

1osloo netel and kacgerpsfenfabfit , Ludhigsburg . . 126 7 ) FFBenmwollindustrie Germanfa , SP 121 suerversicherungsgesellschaft Rheinun Mosel , — Jelrefoltgegter FENnRnn 8 61 57 85 bach, zusg. Akct. 183 180GCCCCCCCCCC Ae Strassburg ſ. Sſs. R. 375 f . 850 etzeſer & Oo. , Müncheenn 22 18 cht - und Wasserwetke „ Forbach “ 1465 Rote Erds, . . Stamm - Aen 38 3 Pachs, Spianerei Schornreute - avensbürg . . 180 ſ68 Netzer Sredefee . . . 74 „ Scbhag erbeg u. Gerh Wertes Nlederwaluf 185 180— „ „ : Vorz. - Aktien 70 86Flinte Elsen - und Bronceglesseref , Mannheim . 50 725 ereſnigte Dampfziegeleien lngolstadt . 2 8S. Schründor , &- . , Greyen 30 — Frankenthaler Brauhsuns — — 1459 25 Alh 858 22 [Verejnigte Werketstten fär Künst im Handwerk . 25 158 Speyer Stamm - Aktſen 28 — — 4o 187 Miiteſbad . Brausteigeselfschatt z. Sreifen , . ,G. 30 — Vereinsbank Rleili „ „ 807 750 Vorz . - Aktien 76 — Frankfurter Immobilſen - Gesefschaft , Hansahaus 22 . Mitteldeutsche Hartsteizindustris 107 — Voereinsbreuerei Hönschelludu . l42 881 C8 60 8 Pelmengarten . 830 . Tteuhandgeselſschaft 40 Versicherungsges . Fiamburg 25 % . eingezehlt K. 375 K. 880und rof, Fürtdd — 180 Fteſe , Bremer - Berliner Feuetvetsicherung Ig. Akt. H. 285 KH. 260 Mis & Genes . zud, gel. Aktien 42 40 85 vollgezahlt — . 3800Sewolleplanerei und Waberel Lampertsmuhle Freſe , Bfempen. - Flegnoversche Lebensvers . - Akt . H. 700 M. 8800 Wosbacfer Aktienbrauerel vormefs Hlübner — 75 74 Vogtländisches Elekirizitätswerk , Bergen 108s 04zus. geſ. Aktien 98 — Enednch Kelnrich Steinkohlenbergwere 118 108
e 0
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nicht ! “

bleiben . Hinter allem Böſen auf Erden ſteht das

vielleicht ſchon von ihrer ſtärkſten Seite kennen

Willſt Du warten , bis ſie Dir verloren iſt ?“

Gei klarem

HNimmel
ſollen mit den größten Fernrohren
ſchätzungsweiſe 100 Millionen Sterne
ſichtbar ſein . Mit Hilfe des Mikroſkops
findet man dagegen in fünſ Gramm
Reichardt⸗Kakao , alſo in der zu einer
Taſſe Getränk verwendeten Menge ,
etwa 1000mal mehrTeilchen, alſol00 000
Millionen . Eine ſo feine Verarbeitung
ergibt eine Trinknahrung , die ſchon

Tel . 224

Hrauhl & Kirchner

Hg , 24

Elektrotschnische Reparatur - Werkstätte .
Akkumulatorenladestation . Um - und Auf⸗

arbeitung von Zelsuchtungsköôrper

Mittwoch , den 11 . Februar 1914. General - Ameiger . — Jabiſche Reueſte Nachrichten . osplath

. 2 75 Sohmgeken Sie ihren Holz⸗Verſteigerung.
5 Rut mit meinen gohten Die Stadtgemeinde2
7

Tel . oglæ —2

32929

e ,
— 8

beim Genuſſe Behagen bewirkt ,
leichtbekömmlich iſt und ihre ſtär⸗
kende Wirkung alsbald entfaltet .

⸗Kakao erſchließt dem modernen Da⸗
ſeinskämpfer neue Möglichkeiten der
Energie⸗ und Krafterhaltung . Die
Nichtbeachtung dieſer Tatſache iſt eine

jener Anbedachtſamkeiten , die zum
wiriſchaftlichen Nachteil des Einzelnen
wie der Geſamtheit nur allzu oft
begangen werden . Die Neichardt⸗
märken ſind in den eigenen Verkaufs⸗
ſtellen zu den gleſchen Einzelpreiſen
wie in der Reichardtſabrik erhältlich , in

Hannheim : Planken , P 4 Kr. 13.

Fernſprecher 1362 .

Freihauslieferung im Stadtbezirk von M. . —,
nach Vororten von M. . — an.

Die mit dem 1. Februar 1915 pachtfrei
werdende Gemeindejagd der Gemarkung
Doſſenheim , enthaltend ca. 1100 Hektar
Ackerland , Wieſen und Wald wird

Dienstag , den 3. März 1914 ,
vormittags 10 uhr

ne auf wettere neun Jahre in Pacht auf
Rathauſe dahier öffentlich verſteigert . 3522³⁰

JLuſttragende werden hierzu mit dem Anfügen
eingeladen , daß als Bieter nur ſolche Perſonen zu⸗
gelaſſen werden , welche ſich im Beſitze eines Jagd⸗
paſſes befinden , oder durch ein ſchriftliches Zeugnis
der zuſtändigen Behörde ( Bezirksamt ) nachweiſen , daß
gegen die Erteilung des Jagdpaſſes ein Bedenken
wicht obwaltet .

Der Entwurf des Jagdpachtvertrages liegt bis
auf dem Rathauſe zur

Einſicht auf ,
Doſſenheim , den 7. Februar 1914 .

Biürgermeiſteramt :
Ruland .

Jagdpacht⸗Berſeigernng.

5

dem

Weingärtuer .

Schön . rot , Plüſch⸗Diwan
m. 2 Seſſeln , (faſt neuf zu
verkaufen . Händler verb .
89422 L 14

fechnungsformuare, Ceschaftsbriele
5

i modernsten Ausführungen hefert rascb und olllig
„ 8 . 2 Tr . Dr . Reas ' sche Buchdruckere ! m. b.

Kaffeevisite

sicher nicht alle Tage ? “

weil ich ihn mit

„ Wie neſt von Ihnen , daß Sie uns heute

einen so guten Kaffee vorsetzen , Frau

Kanzlei- Ratin, den leisten Sie sich doch

„ O, im Gegenteil Frau Apotheker , diesen

ausgezeichneten Kaffee trinken wir tãglich ,

Edelpaſſee
andd gißt ihm eine prachtvolle Farhe.

Kein Ladengeschäft .

AStrangiedStraugledern
75 Alle fertig zum Selbstgarnleren ,

es lst dles der teinste Hutputz
18 im Winter wie im Sommer ,

= imn Schler

findet überall das grösste

federn unter Nachnahme

Efnst Lange, Saahens Dülsseldor
KATALOd enthalt größte Auswahl , versende gratis u. franko .

Manuheim verſteigert am
Montag , den 16. Februar
1914, früh ½109 Uhr im
Gaſthaus zum Zähringer
Löwen in Rheinan : 8

481 Ster Scheiter und
Prügel , 3696 Stück Wel⸗
len , 24 Ster aufbereitetes
und 24 Loſe unaufbereite⸗
tes Stockholz . 2949

Forſtwart May in
Rheinau zeigt das Holz
ce

Werlſlüle⸗Große
helle

od. Lag. , m. gew . Keller p.
1. Apr . od. früh . z. verm .
Näh . N 4, 7, Büro . 18

immer modern , sehr
elepant u. vornehm

Strauhb edernhut

interesse .

leh ljefers echte Strauss -

in Tiefschwarz und Schnee -
wWeiss

Langeca. 36em, Brsiteca.! 3emmnJ. 50H.
VV

„ e
Retournahme nach z

Sagiger Probe . 8

Lalser -
JStr . 29.

ersand dlrekt an Private .

e

ine erſtklaſſige Ausbildung
im Zuſchneiden aachgchnewergele
9 verbürgen Ihnen die Kurſe an der

Worrings “

kestaurants etr .

35257

Mannheim DO

Proſpekte , Lehrpläne , mit

Weber ' s Carlsbader Kaffeegewürz St 81
verbillige und verbessete . “ e

Zum ſofortigen

Veber ' s Carlshader ver⸗
schafft auch einer billigeren für die feine Küche geſucht .
den Geschmack von

Zeugniſſe an das

Städt .

erbeten .

bneitle - Lehranstam allererstan Ranges

Eig . Zuſchneide⸗Lehrhücher 5. Auflage — 440 Zeichn .
Eig . Körper⸗Maß⸗Syſtem .—Vielf . höchſt prämiiert .
Patentamtlich geſchützt . —

Direktricen⸗Kurſe
Ausbildungskurſe zur

8

Kurſe zur Meiſter⸗ u. Geſellenprüfung.
Extra - Kurse f. Pfixaldamen ab h. Jan . geceiet

eeeeeeeeee

Eintritt perfekte

Köchin
mouatlich bei freier Statlon . Sebenslguf und

Krankenhaus Worms

geſp
ſehr billig zu verk . 290

Carl Hank , 4! 2 , 19

Echt . ſchwz . Seidenſpitzer
ſtubenrein , klein , 1 Nalt
zu vk. E 5, 18 , part .

1 Oelgemälde
—1,40 em m. Goldraßmen

bi
13

abzugeben . 29022
lbert Göckel , U 5, 29

Telephon 4695 .

2, 14, Treppe

— Seit 25 Jahren bewährt .

perfekten Schneiherin .

ndl . Ausk . gratis u. franko .

einz . Möbel u.
Teppiche an

Kein Ahzahl
ungsgeſchäft

Zahlung u
Uebereink .
Off . unter
D. 159 anGehalt bis 50 Mark

Das fremde Riyd .
Roman von Robert Heymann .

Nachdruck verboten ,

Fortſetzung .

Du kennſt doch die Frauen gar

24)

„ Aber Asmus !

„ Das iſt es eben ! Ich kenne ſie aus der

Theorie , erprobt durch unparteiiſche Beobachtung .
Meinſt Du etwa , Du wäreſt im Stande , eine Frau
„ ſine ira et ſtudio “ zu ergründen ? Meinſt Du

wirklich ? Nein , mein Junge , das haſt Du hin⸗
reichend bewieſen , denn Du biſt ehrlich verliebt ,

befindeſt Dich alſo nach Schopenhauer in jenem
Stadium der Benebelung , in der Dir jede ſichere
Norm für abſtraktes Denkens nach dieſer Richtung

hin fehlt . “

Hanns ſetzte ſich .
5

„ Iſt dieſes Werk vielleicht Dein großer Fall ' ?“

„ Nein . Aber durch das Weib wird mein großer

Fall kommen , das fühle ich. Cherchez la femme ,

ſagt der Franzoſe

„ Ach , Asmus , das iſt eine ſo abgedroſchene und

alberne Redensart ! “

„ Man müßte ſie durch eine geiſtreichere erſetzen ,

gewiß — aber der Kern wird immer derſelbe

Weib . “ 7 5

„ Das will ich gar nicht beſtreiten , Asmus . Aber

hinter allen großen und erhabenen Erſcheinungen

ſteht wiederum das Weib . Sie iſt die gewaltige
Triebkraft des Guten wie des Schlimmen . Sie

iſt alſo etwas wie die Seele der Dinge . Sie iſt

das Stärkſte , was die Menſchheit neben der

Naturkraft kennt . “

„Ei “, ſpöttelte Asmus , „haſt Du Frau Gudrun

gelernt ? “
„ Was meinſt Du damit ? “

Asmus trat näher . Den Rücken gekrümmt , die

Augen heiß :
„ Ja Hanns , biſt Du denn blind ? Siehſt Du

denn nicht , in welcher Gefahr Du dahingehſt?
Du und Frau Gudrun und wir alle ? Merkſt
Du denn nicht , wie der Konflikt ſich zuſpitzt ?

un ? ?
„ Du

frägſt noch ? “ “
wurde aſchfahl .

ermddern .Es berr
Erſebte ſich ohne

„ Du glaubſt alſo ,
wäre

„ Im Sande wäre ? Was das wieder für eine

Redensart iſt ! Jede Frau iſt im Stande , dies

und das und das Unglaublichſte zu vollbringen ,

weil jede ein Inſtinktleben führt , das — — aber

darüber haben wir ja ſchon öfters und hinreichend

geſprochen . Soll ich Dir erſt die Augen öffnen ?
Gudrun und Doktor Katt

Hanns ſchnellte hoch.
„ Schweig ! “
Er brüllte .

Asmus duckte ſich .

„ Wie Du willſt . “

Er herrſchte Stille . Endlich flüſterte Hanns

Storm : 55
„ Du meinſt alſo “

„ Du haſt mir ja das Reden verboten . “

„ Nein , ſprich ! Ich weiß , daß Du mein Freund
biſt . . er faßte ihn an den Armen und ſchüttelte
ihn . In den Händen des Rieſen Storm ſchwankte
Rechtsanwalt Asmus wie ein Rohr im Winde .

Er ſtieß hervor :

„ So wahr es eine Logik und eine Vergeltung

daß Gudrun im Stande

gibt , Hanns Storm , bei meinen koten Eltern —

Bei dem Leben und der
ich bin Dein Freund !
Geſundheit meiner Schweſter Erna⸗

Dein Freund ! “
„ Halt ein “ , ſagte Hanns erſchüttert und ſtrei⸗

chelte ſein Handgelenk . „ Ich weiß wohl , daß ich

keinen beſſeren auf Erden habe

„ Darum habe ich über Dich gewacht “, fuhr

Asmus mit heiſerer Stimme fort . „ Tag und

Nacht . Ich habe die Augen offengehalten , wo Du

blind warſt . Ich habe gehorcht , wo Du taub

warſt . Ich habe gedacht und gewägt und beobach⸗
tet und eins gegen das andere abgewogen .— —

Hanns , Rieſe , Du . haſt Du denn kein Auge

dafür gehabt , daß ſie ſich geliebt haben , ehe Gud⸗
run Oderſen Dein Weib wurde ? “

Hanns ſtöhnte .

„ Und haſt Du denn keine Gedanken dafür ge⸗

habt , Hanns , daß das Kind , dieſes fremde Kind ,

das wie ein böſer Geiſt zwiſchen uns allen iſt ,

nur der lebendige Ausdruck der Liebe zwiſchen

Gudrun Oderſen und Doktor Katt geweſen iſt und

bleiben wird ? “

„ Bleiben wird, “ wiederholte Hanns mit knir⸗

ſchenden Zähnen

„ Wo waren Deine Augen , als Ihr zu Beſuch bei

Katt wart ? Haſt Du denn nicht geſehen nicht
gefühlt , wie die ſündhafte Neigung zwiſchen beiden

ich bin

war , wie ſie in der Luft glüßte , wie ſie beide ſicheine lange Pauſe .
er erſchöpften in ihrem Leid ? “

„ In ihrem Leid “ , ſtammelte Hanns Storm , und

ein Funken von Mitleid durchleuchtete die Finſter⸗
nis , die in ſeiner Bruſt war . Er atmete ſchwer .

„ Ich darf Dir den Schmerz nicht erſparen “ ,

fuhr Rechtsanwalt Asmus fort , „ich muß das

alles ſagen , ehe es zu ſpät iſt , und dieſer — —“

Er unterbrach ſich . Hanns ſah ihn an . Nie

hatte er den Ixeund in ſolcher Aufregung geſehen .
Sein Geſicht war grün . —

„ Von wem ſprichſt Du ? “

„ Von Katt ! “

„ Du haſſeſt ihn ſo ? Den

Schweſter ?“
„ Ich haſſe ihn für Dich . Ich raſe gegen ihn

Mann Deiner

— — für Dich , denn wenn Du Gudrun Oderſen

verlieren müßteſt , Hanns , ſo wäre das gerade

ſo, als hätte ich ſie verloren ! “

Er kauerte erſchöpft in einem Seſſel zuſammen .

In Hanns Gedanken aber wölzten ſich die Worte :

Wenn Du Gudrun Oderſen verlieren müßteſt ,

ſo wäre das gerade ſo als hätte ich ſie perloren .

Er verſuchte , einen Sinn darein zu bringen ,

eine Logik in ihre verborgene Bedeutung , aber

ſein zermartertes Hirn verſagte den Dienſt .
Man hörte die Uhr ticken . Niemand war in

der Wohnung außer ihnen . Aber doch war es

Hanns Storm , als ſtünde zwiſchen ihm und As⸗

mus eine unſichtbare Macht . Als ſtünde das
Schickſal zwiſchen ihnen , ein düſteres , boshaftes

Schickſal . Vor ſeinen Augen tauzten rote

Flecken.
5

Er ſtellte ſich alles vor , was geweſen war —

wie konnte er ſich gegen die Logik des Freundes

noch auflehnen ?
Es war ſo aber ſeltſam ! Den Haß gegen

Dokior Katt konnte er nicht teilen . Er konnte ihm

nicht vergeſſen , daß er damals zu ihm gehalten

hatte und das Kind für ſich genommen . Er konnte

ſich hinter dieſen müden , ſtillen Augen keinen

ſündhaften Wunſch denken . nein , er konnte nicht

und wenn auch Asmus mit Flammenworten ihn

aufreizte , er konnte nicht . der Haß verſagte .

Gegen Gudrun aber wandte ſich das Ungeheuer

in ſeiner Bruſt .

Lug und Trug war ihre Liebe .

Und was ſie ſagte , ſagte ſie , um ihre geheime

Gedanken zu berbergen , ihn zu täuſchen . — Ja ,

ja . es war ſo . er fühlte nun ganz deutlich ,

wie recht ſein Freund Asmus hatte ! Aber wenn

Doktor Katt hundertmal Gudrun liebte
auf

ihr laſtete die Schuld. auf ihr allein !

Er ſtand müde auf .

„ Wohin willſt Du ? fragte Asmus .

tern .

„ Was gehen uns die Engländer und
Streiks an ? “

1

„ Nach Hauſe . Und was wir beſprochen
mus , das bleibt unter uns . — Ich werde

de

nachdenken und meine Maßnahmen
treffen “

Asmus nickte . — — „ „ „
„ Es iſt ein Brief für Dich angekommen Hann

ſagte Gudrun . „ Ein beſonderer Bote hat
abgegeben . “

Sie ſaß vor dem kleinen Nähtiſchchen und beu⸗
ſich über eine feine Stickerei . Die Anferti
ſolcher Arbeiten gehörte zu ihrer Lieblingsb

tigung .
Hanns blieb mitten im Zimmer ſtehe

blickte ſie an . Das helle Tageslicht flutete
das Fenſter über ihre Züge . Sie kamen ihm di

geiſtiger , reiner und ſchöner vor denn je⸗
Da ſie ſein Auge auf ſich gerichtet fühlt

rötete ſie . Ein Schimmer geheimnisvollen Glücks
lag über ſie gebreitet .

Das fremde Glück, dachte Hanns Storn

berräteriſche Glück

„ Wo biſt Du heute nachmittag

run ? “

„ Ich habe Einkäufe beſorgt . “

geweſen,

„Einkäufe ?“
Der höhniſche Ton der Frage macht,
Sie blickte verwundert auf .

Er ſah ſie feindſelig an .

„ Ich meine , ob Du nicht nebenbei einen
Beſuch gemacht haſdete

„ Einen Beſuch ? Das würde ich Dir do

mitteilen . . . Und Du weißt , daß ich ohn

keine Beſuche mach . “ . .
und vertiefte ſichEr wandte ſich finſter ab

die Lektüre des Briefes . „
Sie ließ die Hände in den Schoß ſinke

ihn an . „ „
Sie ſuchte zu ergründen , was hinter ſeine

gewöhnlichen Weſen ſteckte . Sie hatte wohl

trauen aus ſeinen Worten geleſen , aber ſi
ſo weit entfernt , nur an die Möglichkeit
glauben , Hanns könnte Zweifel in die Wahr
ihrer Worte und Abſichten ſetzen, daß ſie de
danken daran ſogleich von ſich wies . .

Er wird nervös ſein , überreizt und überarb⸗

tet , dachte ſie , ſtand auf und näherte ſich ihm

Er faltete den Brief zuſammen .

„ Der Kuckuck ſoll alle Engländer unk

Streiſs holen “ , ßieß er zwiſchen den Zähnen
hervot . Sie ſchlang die Arme um ſeine Sch

(Sortſetzung folgt .



Seneral - Ameiger . Badiſche Neueſte Nachrichten . [ Mittogsblatt )

Fafeer aer
im Urwald

4

Bahrüder Wille

Ered Marlor

und die übrigen
Sensatlonen !

Im Blerpalast
abendlich ab 8½ Uhr :
Das Phinemenale 1

Carneral -Programm
mit Littke Oarlsen . 15

Im Trocadero ,
abendlich 11½ Uhr :
I eibet - Sene 1

Am Samstag ,
14. Febr . kfallen
sämtl . Vorstel -

lungenwegen des
Feuerie - Bürger -

balles aus !

Ab 15 . Februar

Gastspiel

FLueky !

Nachlaß⸗
Verſteigerung .

Die zum Nachlaß der
Fraun Karoline Groll
Wwe, , ſowie aus dem
Nachlaß des Herrn König
verſteigere ich
Freitag , 13 . Febr . d. . ,
Vormittags 9½ Uhr und

nachmittags 2 Uhr
3, 17 ( Hof links )

öffentlich gegen
bar an

den Meiſtbietenden :

Küchengeſchirr Porzellan ,
Gläſer , Nippgegenſtände ,
1 Bierſervice ( Steingut ) ,
Mafolika⸗ , Glas⸗ u. Por⸗
zellanvaſen , Huilliers m.
Silberfuß , 1 Majolika⸗
fänſe mit Vaſe , 2 kleine

runde Salontiſchchen ,
Wold mit Marmorolatten ,
1 Rauchtiſchchen , 2 Spiel⸗
tiſche , 1 Etagsre , 1 Fell⸗
vnorlage , div . Fußſchemel ,
Wewehre , Säbel , Lanzen
und Piſtslen , Tiſch⸗ „Bett⸗
Teibweißzeug , Frauen⸗
Heider , Stehlampen . 1
Negulator , farbige Vor⸗
hänge mit Galerien ,
Stores , 1 Bücherſchrant ,
1 Kredenz , 2 Trumeaux ,
1 Waſchkommode mit
Marmor u. Spiegel , 2
Nachttiſche mit Marmor ,
2 Waſchkommoden und 2
Nachttiſche . Marmor , 1
Kommode ,2 Hausapothek .
Jachteck . Tiſch , mehrere
J Ttſche , 1Damentoilette⸗
liſch , Holz⸗ u. Rohrſtühle ,
Kleiderſchränke , 1 Sofa
. 4 Seſſel ( Plüſch ) 1Eis⸗
ſchrauk , Anrichten , 4 voll⸗
ſtändige Betten m. Feder⸗
Hetten u. a. m.

Theodor Michel ,
Watſenrat

Vermisebtes

J. Parkett 3. Reihe abzug .
M6 . 18 3. St . Tel . 7268.

M. Roffmann

f2 . —7 .
8905568

Lehrnädchen geſucht.
Mittelſtraße Nr . 48

Chokoladengeſchäft . 28972
An gut . Privatunterricht
für die 3 erſt . Schuljahre
B. ſtaatl . gepr . erf . Lehrerinkönnen noch ein . Schüler ,
Knab . u. Mädch . , teilnehm .
Auch wirs Nachhilfeunterr .
ext. 2 , 6 III . zwiſch .
12 Ahr . 89661

ſeldene
( Atirette ) zu verl . od. zu vrk .
Näh. 2² part

1177515Faaeraln
verleihen . Maldpark⸗

deabe 24 . 2. Stock r. 844

Welcher Selbſigeber feitt
alleinſtehenber Geſchäfts⸗
Wag 2000 M .Geſchäf
geg . 15 von
monatl . 1 Off .

Im 3. Akt :

MANNHEINM .

Mittwoch , den 11 . Febr . 1914
31 . Vorſtellung im Abonnement C

Zar und Zimmermann
Komiſche Oper in drei Akten von A. Lortzing

Regie : Eugen Gebrath — Dirigent : Erwin Huth
Perſonen :

Peter der Erſte , Zar von Ruß⸗
land , unter dem Namen Peter
Michaelow , als Zimmergeſelle Ernſt Fiſcher

Peter Jwanow , ein funger Ruſſe ,
als Zimmergeſelle Max Felmy

Van Bett , Bürgermeiſter in
Saardam Karl Mang

Marie , ſeine Nichte
Admiral Leford , ruſſiſcher

Geſandter
Lord Syndham , engliſcher

Geſandter
Marquis von Chäteauneuf ,

franzöſiſcher Geſandter
Witwe Brown , Zimmer⸗

meiſterin
Ein Offizier
Ein Ratsdiener
Ein Bürger
Zimmerleute ,

Saardam , Ofſiziere , Matroſen .
Die Handlung iſt in Saardam im Jahre 1689

Holsſchuhtanz , getanzt von der Ballett⸗
meiſterin Aennie Häuns , Roſa Robitſchek

und 10 Damen des Balletts .

Gertrud Runge

Hugo Vyiſin

Wilhelm Fenten

Friedrich Bartling

Eliſe de Lank
Georg Maudanz
Karl Zöller
Hans Wambach

afolt. ul-l.Aadtnd-Jeater

Magiſtratsperſonen , Einwohner von

mi

Megen

Veutsche

Deutschen Ost- Akeika-LAnie
nach Dissabon , MarokkRo
Noapel , Agypten sowie über Keisen nach den
Kanarischen Iaseln wende man sioh an die

den großen , vorzüglich singorichteten
Reichsposidampfern der

55

Broschüre uber dlese Hitteimeer - Seereisen
„ Marzeille ,

OSt- Atrika - Llaſe in nambarg , Alrkahags

Vortreter für Passagen in Mannhelm :

Gundlach & Bärenklau Nacht . , Zahnhefsplatz 7.

Kaſſeneröff . /½7 Uhr Anf . 7 Uhyr Erde 10 Uhr .

Das Perſonal iſt augewieſen , während der Ouvertüre
Niemanden den Zutrittzum Zuſchauerraum zu geſtatten

Nach dem 2. Atte größere Pauſe .

Mittel ⸗Preiſe .

··· — — — — — —

Neucs Theater im Roſengarten
Mittwoch , den 11 . Februar 1914

6. Volks - Vorstellung 2 . Einheltspreis
( 40 Pfennig der Platz )

Die spanische Fliege
Schwank in drei Akten von Franz Arnold

und Ernſt Bach
Regie : Emil Neiter⸗

Perſonen :
LudwigKlinke , Myſtrichfabrikant Emil Hecht
Emma , ſeine Frau Julie SandenPaula , deren Tochter Polöt Dorina
Eduard Burwig , Reichstags⸗

abgeordneter , Emmas Bruder Karl Schreiner
Wally , ſeine Tochter Margarete Köckerttz
Albis Wimmer , Emmas Schwager Alexander Kökert
Dr . Fritz Gerlach , Rechtsanwalt Harry Liedtke
Anton Ttedemetier Paul Tietſch
Gottlieb Meiſel Karl Neumann⸗Hoditz
Mathilde , ſeine Fran Eliſe de Lank
Heinrich , deren Sohn Alfred Landory
Marie , Wirtſchafterinbei Klinke Aenne Leonie

Das Stück ſpielt in einer größeren deutſchen
Propinzſtadt in der Gegenwart .

Anfang 8 Uhr Ende 10 uhr

Nach dem 2. Akte größere Pauſe

Am Corogh . pitheater .
Donunerstag , 12 . Februar ( n 32 , hohe Preiſe )

Tosca .
Anfang ½8 Uhr .

Wein- e
und Bar „Mauim

Insler. Lumertg
5

Tägllch frische Holländ . Austern .

Mittwoch , den 11 . Februar

Schlachtfest mit närr .

Kappen - ABend
wozu närrisch einladet

Der närrische Max ' l .

Veinrestanrant Badenia ,G 4, 10
elephon 329

Morgen Bonnerstag

Groſtes Schlachtfest
Oskar Schindlier .

Konkurs⸗Verkauf .
Die zur Konkursmaſſe des Kaufmanns Emil Glaſer

hier gehörende Wobnung eturichtung⸗ beſteßend aus
feinen Möbeln , Teppichen , Bron⸗
een , Stickereien , elet Beleuchtungskörpern 25. ie .
wird dem freihändigen Perkauf durch die Konkurs⸗
verwaltung ausgeſetzt .

Der Verkauf findet ab Donnerstag , den 12.
jeweils von 19 —1 Uhr vorm . im Haufe L, ln , Hier ,
zwei Treppen nur gegen Bagrzahlung ſtalt. Näyere
Auskunft erteilt der Unterzeichnete .

Mannheim , den 10. Februar 1914 .
Der Konkursverwalter :

1⁰⁷ Dr . Staadecker , Nechtsanwalt .

E2 u boldenes Lamm e2 .

1Feuerio
Groſie 8

Mannheim (F. .)
Aſ 1554 . kepragr J04 , zbents

8 . UUnt in Sämtlign , Sälen ges Apoffotheaters
(Cafe mit inbegriften]

8

Srosser

bürgerlicher Maskenbal
ſmit Preisvertsilung

50, und 30 NI K.3 Gruppenpreise : Mk . 100,
4 Damenpreise : Mk . 50, 30, 20 u. 10 Mk .
4 Herrenpreise : Mk . 50, 30, 20 u. 10 Mk .

in bar an die schönsten Gruppen u. Einzelmasken ,
sowie Extrapreis für Persiflierung der schönsten

lokalen Idee . 14956

35 Musikkapellen 5
darunter Mainzer Pionierkapelle im gross . Saal .
Kein Frackzwang ! Keine Demaskierung !

2 Panzmeister .
Zutritt ist nur im Gesellschaftsanzug gestattet .

Ueberraschungen des Apello-TJheaters!
1

Mk . . —, abends an der Kasse
Mk Karten im Vorverkauf in den hiesigen
Zigarrenhandlungen , auf dem Verkehrsbure au ,
Zeitungskiosk , sowie im Apollothe ater erhs
Bestellungen auf Lauben und reservierte 53
nur Apollotheaterkasse . Mitglieder lösen mre
Karten nur bei Constantin & Löfler , F 1, 3
— „ t Uhr : Beginn der Preis - Polonnaise .

Der iier Ras .

H. Freümann , Rannhel
1 . 4, eine Treppe

Hofapotheke gegenüber Kaufhaus .
Erste u . leistungstähigste

Masken - Garderebe
in Baden unterhält grosses Lager in
Fantasie - u. Tracht . - Kost .
aller Länder . — Versand nach aus .

ärts prompt . 34910
frelephen 394 .18 Faschingsliedlerbuch

mit aktuellen Liedern nach modernen
Melodien soeben erschienen . 81

— — Muster zu Diensten .

Buchdruckerei Schmalz & Laschinger
Mannbheim , C7 . 6 Tei . 6738

9 .

. , 8 .

bas vorzügltne ung wümitst bebente
HOoNixer
sTaRKBII

I8t Surzelt I Nusschank .

Sertoid - Bräu ist auch in Flaſchen ;
Brauereifüſlung ) in den durch Pla -

kate benntlichen Verkaufsstellen
erhältlich , 35195

Guirlanden / Bilder / Sprüche ¶ Papier - Ko
bedeckungen in reichster Auswahl / Masken

Stoffmützen ¶ Luftschlangen / Confetti usw .
Neueste Lieder 100 Stück Mk . . —

Nr . 24 gratis u. franko .

ſſſſiſſſiſſſiſsiipefüTTeſſſeſ
1

Eimzigstes Spezlalgeschäft
in Badlen und der Pfalz .

f.

— F . E .
S 8, 33 e eee ce

— — 8 3

hohrmann ' s
empflehlt

Intensiv - Lichtbäder „ Polysol ! “ Rumpf -
elektr . Volll , Sitz -

Fluinol - , Kleie - Bäder ste .

luiledspe
Fass - Ausschank

„ Zum Fürstenberg
Frledrichsplatz l .

e e 233 0 SAiHPHOH duroh .

— — — — — — — — —

Kur - · und

Bodeanstalt
der Neuzelt entsprechend hochmodern und Komfortabel eingerlonrtet

und Teilbäder ,
und Lohtanninbäder , Vierzellenbäder ,

elektrische Vibrations - u. Handmassage , Influenzmaschine .
Alle Arten medizinische Bäder wie : Fichtennadel - , Sol - , Sauerstoff . ,

Spezlal - Einrichtung für fliessende Sitz - u. Fussbäder ,

wichſt

Herren -

Zimmer
vollſtändig komplett , ſehr
wenig gebraucht , weit
unter Preis abzugeben ,
evtl . auch auf Tellzahlung .

Schwetzingerſtr. 34- 40
Ecke Heinrich⸗Lanzſtr . 39.

89476

Hübſcher Wohnſalon
mit Teppich , Gardinen n.
Kronleuchter , complett ,
wegzugshalber Seiiee zu
verkaufen .

Pakkring 35, 2. 61
Großer

Auslageſchrauk
Breite 2 Meter 42
Höhe 2
Tiefſe 0 0

ganz verglaſt ( vorne gr .
Spiegelſcheibe ) ſofort bill .
zu verkaufen . 29025

Näh E 5,. 1

cauabier

782

Hofmann

5 8. 25
— SSe

hytro -

Inhaber :

Strassenbabnhalte - MANNHEIM
stelle Kaufhaus B1 ,

Halbbäder , Stachel , Resgen , Monstre - , Sitz . und
schottische Duschen , Füächer und Strahh).

Wannenbäder . — Kohlensäure - Bäder .

Neu ! Entfeftungs - Apparat Neu !
nach Dr . med . Nagelsehmidt - Bergenié .

Elegante Ruhe - uand Auskleideräume . 30882
Geöffnet von 8 Uhr morgens bis 9 Uhr abends . Sonntags von - 12 Uhr .

ROBERT LORRNHANN
Arztlich geprüfter Masseur und Bademeister .

Langzährige Tätigkeit in Kuranstalten und Sanatorien .

Damenbedlenung duren FRAU LORHRMANx, eratnch gepräfte NMasseuse.

SOssssesesssessesesseseesessssssees
Neben der

Telephon 3618 8 1, 8 Handelskammer

Samstag , den 14 Februar d. Js .
abends ½9 Uhr

Maskenball
in len Salen des Frleürtebsparks .
Näheres im Rundschreiben .

Der Turnrat .
NB . hinführungsgesuche sind bis spätestens

Vonnerstag , 12. Pebruar an Herrn F. Isenberg ,
Verschaffeltstrasse 11, einzureichen .

Oune Karte hat niemand Zutritt !
89559

N

6

Mignon
Caſe und Nonòitorei

CLel . bed . Carl Erle D5 , 5.

e

1
883 e e

Allerfeinste Süssrahm -

Tafeibufter
das Pfund . 40

Kocheier 7, Landeier

9, 9iſez 10, 12, 14 frs .

Mannheimer Spezialhaus für

Molkerei - FProdukte

41 , 10 Tel . 7510

868

8

( 85280 )

* eiſerne Kiuderbeitſt .
8. verf 0 4, 12. 29011

1 gutgearbeiteter neuer

Plüschdivan
12 verkaufen . 29012

* 1 Treppe rechts .
1 becmobern. ſehr ſchweres

dunkel Eichen gewichſt

Speise⸗
Zimmer

vollſtändig komplett
ſehr wenig gebraucht , weit
unter Preis abzugeben ,
evtl . auch auf Teilzahlung .

34—40
Ocke e 28.

aen en
tücht . rührigeSuchen
Leute (auch

Eheleute ) z. Err . v. Ver⸗
kaufsſtellen für hier und
auswärts . Nückſprache

—5 Uhr H 2, —7 , 3.895rechts .

Funger kräftig Mant
mit nur prima Zengniſſen

ſindet gute Stelle als

Hausburſche
Vorzuſtelen Donnerſtag

Vormittag zw. hu . 10 Uhr
Werkstätten kür Napnungskunst

N. eufhnger & Lie,
3, 1 89662

Tagsüber tuͤchti

999 88 45per 1. geſu
Nitzſche , B 8 ,

1 hochmodernes ſehr
ſchweres duntel Eichen ge⸗ 4

**

e
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650

8˖ Zier - Trägerschürzen

3CCC
5 Kinder - Schürzen

farbig und weiß , Grösse 45 —70 em

und Bindeban
Wert bis . —

Damen - Slusenschürzen
aus getupften und gestreitten Stoff
moderne Facons . 15 55

Warenhaus

G. m. b. kH.

dLerkaufshäuser .

Schürzen

„ 4 eee

d, tadelloser Sitz , regul .
jetzat Stuck

Selten günstig
5

Teel.nan- Heiesdhürten＋ Era atz )

aus guten waschechten Stoffen , hoch -

aparte Facons , mit lang . Aermeln

Weckarstaut, Markiplatz

—

Jede SchApze

Pfg .

Fantasie - Hemden

Nacht - Hemden

40 45

0abüneh

Damen - Hemden mit echt . Madeira - Passe St . 68 M.

mit Hohlsaum 1 65und Stiekerel garniert St . . 0 M.

ſur Damen und Herren 2in vielen Fassons . Stuück 95 M.

50 55⁵ 60 8⁵ 70 7⁵ 80 em

30

Mädchen- · Hemden Achselschluss , mit Feston garniert

30 45 55 65 75 88 95 1008 145 125

Mädchen - Knie - Hosen geschlossene Fagon

40 45 5⁰0 55 60 em

Fosten I

ferren - u . Damen - Leder - Portemonnales
zur Hälite des bisbherigen Preises 50

II 1II IV

15

Knaben - Hemden Bündehenfagon mit langen Aermeln

3⁵

95 985 . 0 . 25 . 40 . 55

oder halsfrei mit kurzen Aermeln
55 60 65 70 75 80 85 om

V

8
35 Pf. 35 pf . . 25 M. . 75 M. . 78 1.

eeee e 0—

95 . 0 . 28 . 40 . 58 . 70 . 88 . 85

SAS —————— —- — — — ——. ̃ — —SNYNYU — ———————— ——————————

0

Damen - u . Minder - Wäsche
Damen - Hemden mit handgestickt . Passe St . 1. 38 M.

Dee
Prüfen Sie die Oualitäten und die Freise und 8le worten sich von unserer snormen Bitgkeſt berzengen !

waanBüusenkragen
Stück 78 , 48 , 38 ,

Gtosse
Posten

gpatſti.- dacktt - und Plissb-Kragen
in vielen neuen Ausfühtungen . Stück 95 , 78 ,

Spitzen und Modewaren

fleinleinene Küöpgel-Spitzeon und Einsätze
in unseren Qualitaten

28 .

48 .

Spitzenstoffe psentel undKansteeldegestent
Posten 1

Meter 738 Pf . Meter 95 Pf .

18 .

Ca . 3000 Meter

. Metet 48 , 35 , 28 , 15 ,
8 .

Ein grosser Posten

Posten II Posten III

Metet 58 Pf .

18 5
—

Hoderne Rock - u . Blusennadeln
in vielen neuen Ausführungen

Stück 95 , 88 , 35 ,

Ten-Coliiers ein - , zwel⸗ und

dteireinig . Stlüick 85 , 85 , 35 ,

A 4

Halentin Fatl
Farbe ausgeführt .

11 . Bis 18 . Fe beuuAπ

Damen - und Herrenfriseur

9 L 13 , 9 .

Ehnle, utelel Tolpt. mlameln und penicte
werden unter strenger Diskretion , passendem Sitz und naturgetreuer

32657

Telephon 478

Akter !

Detektivdrama von
grösster Spannung .

2 Akter ! 3 Akterl

2 Akter ! 3 Akter !

Sensationelles Schieksals -
bild einer Familie .

3 AkReer ! ?

Drama in 3

3 Aktier !

Tote .

3 Akter ! 3 Akter ! 1 Akter !

Der DOie

lebende

Akten .

3 Akter ! 1 Akter !

verlassene 15

Dramatisches Lebensbild .

1 Anter !

Braut .

1 Akter !

1 Larnsches 5
Ein zweiräderiger Hand⸗

karren zu verkaufen .
Näh . bei Schmied Brandt ,

— — —
118.

—

geelen mn

ige 4 8 — 1

ich 2

5
Munl ＋. acel

5 groß und gut gebaut nicht

—
— über 28 Jahre ſof . Neuhr

60 Vorzuſtellen 10 —12 Uhr.
— M. Taglang

1 . ak. Bildhauer
Sternwarte 4 4, 8.

ö Georg Becker

Baugeſchäft Schwetzingen
5 p. 1. April und

J. Juli neuerbaute

—5 Eiafamiſienhüäuſer
A. Billen v. —8 Zimmer

8 . in gut bürgerl . Ausführ
1. ſchöner kub. Lage.

Brubtz Mibtken
gegen hohen Lohn
geſucht . 679
Cafe Continental , 55 —5

Tüchtige Stüßze
ſofort geſucht . 89664

Karl Ludwigſtraße 17

parterre rechts .

Sol .Mädche eernesen
kI. Haushalt geſ . 39692

Roſengartenſtr. 1a, 2. St .

Für großes Fabrik⸗Bu⸗
reau wird zu möglichſt
ſofortigem Eintritt

Jüngerer Herr
oder

Fräulein
geſucht Bedingung : Eng⸗

liſche Sprachkenntniße ,
leichte Auffaſſung , Pünkt⸗
lichkeit , Maſchinenſchreib .
und Stenographie . Offert .
m. Gehaltsanſprüchen unt .
Nr . 89072 an die Exvedit .

Sanberes Mädchen , das 2

etwes kochen . , mitheugn .
zu 2 Perſ . p. 15. Feb. geſ .

Tatterſale, 255 4. St .

Ein Mädchen ,
welches gut kochen kann ,

Wcen b 5

34705

8

Geebr . Gander

Telegramm!

— . 2 — cee
andſan —

können sich Kaufleute , Beamte , Ge -
8470⁵Buchführung werbetreibende ete .

— Damen ſeparat — in 2 bis 3

Wochen aneignen ; Auswärtige in ee
kürzerer Zeit , auch brieflich .

jinenſchr —

Wir suchen zum möglehst N

einen erstklassigen Jlungeren

Briltantendlebstahl ! Mannhe m, den , Februar 1914

Zwei schwere Kriminalfälle und ein grosses
Familien - Drama sich zur Zeit hier ab .

keld , N 7, 7 zu richten .
sichert !

Ausserdem :
Hause des Grafen Rabocourt :

Das kostbare
ier

der Grälin Raboccurt ist auf rätselhafte Weise
aus dem Geldschrank verschwunden . — Mittei -
lungen , die zur Eutdeckung führen können , sind
an den Detektiv Kelly , N 7, 7 zu richten . Hohe 7

Perlen - KRol

Belohnung zugesichert .
Die beiden fabelhaften Sensations - Detektiv -
Weltschlager werden täglich bis Freitag im

SAALBAU - THEATER , N 7, 7 aufgeführt .
Ausserdem

Das grosse soziale Familien Drama

Jerbürgerichefod
Grosses , überwältigendes Drama in 3 Akten

und das übrige grosse Programm .
Trotz der 3 schweren Schlager billigste

Der Herzogin von Bärenburg sind Preziosen
im Werte von einer halben Million Mark ent⸗
wendet worden ! Von den Dieben fehlt qede Spur .
Mitteilungen , die zu ihrer Untdeckung führen
können , Sipd an den Kriminalisten Kurt Hass -

Hohe Belohnung zuge -

Aufsehenerregender Diebstahl im

trleben tätig war .

debrader GanderU i Banrbein.

Stenotypisten
482 möglichst schon in elektretechmischen Se -

Ausfahrliche Ofterten v, nur Bestempfohlenen

mit Gehaltsansprüchen unt . Angabe v. Referenzen

sind zu richten an d. Expedition d. Sl . unter 88269

Streng reelles Angebot.

Angeſehene , leiſtungsf .
überträgt einem vorwärtsſtrebenden

M. 1000 bar . Eruſth . , chritl . Selbſtreflek
den Be aee
1 1l olt eeeeee

Offerten unter Nr . 89682
an die Exped . ds . Bl .

Weinrufſtr . 27, pt .

( gleich welchen Berufs ) ein ſtreug ſolibes ,
glänzend begntachtetes Unternehmen , das eine

ſichere , dauernde Exiſtenz
mit einem jährlich. Einkommen bis 56900 M .
bieten dürfte . Branchekenntn . nicht ußtig . Ev .

auch als Nebenerwerb . Exſors .
e

10. öunen, erf. Näh.

Tüchtjger

Verkänfer oſen suchen

Meaddenan ee ,
geſucht . Mindergärtnerin

Perfekte

Stenofypisſin
per 1. Hpril 1914 ge⸗ —

Geſl
ſucht Stellung ,

2 2 2

Günſtig zum Selbſtändigmachen .

„ rrn

Srn 8
Offerten erbeten A 5

Jurgeefſekſ 8 5
arbeit . od. ſonſt . WSeteen

—
Sucht . Franz . Sprach⸗⸗
kenntnisse erwünscht .
Es wircd nur auf eine

1d . Kraff , die schon

kann ſich ſtrebſamer Herr , der über eintauſend Mark Barkapital verfügt ,

verſchaffen , durch die Uebernahme eines erſikl . Unternehmens .

Größ . Aktiengeſellſchaft iſt Lieſerant und ſind keinerlei Brauche⸗

Juge maben0 Peſtnm
mit

meftrere Jahre auf In-
dustrie⸗Büro fätig war,
rellektiert . Oſferten

NN
Dun Gutgehende

Felzgerei
zu mieten

dauerndem Einkommen

mitSehalts ansprüchen
erbeten unt . Ur . So % 0 Oflert⸗

Ian die 1
e

kenntniſſe dazu erſorderlich .

Mannheim .

Ernſth . Refletktanten wollen kurze Offerten unter

bisherigen Tätigkeit einreichen unter UD. W. 3041 an Mudolf Moſſe ,

11 75

rdentliche Fran
zum Waſchen u, 15utzen 288

geſucht . 29024 5 757513
5

Nennershofſtraße 25
Angabe der 2 Trepp . rechts .

— 89667 g. d —

8. St. K.N
hübſch möbl .

Bim . 5 1 od. 2 Bett . ſof . ob.
ſpäter bill zu verm . 2866

F 3, 8
14969

55 jünger .
8 Heſucht Mödchen 8g5 elh ſtr . 16, parterre . Näheres 9. Stock .

5. Stock , Buf 5
möbl . Zimmer

ſofort an Herrn zu verm .
2901⁰



verschenkt

niemand , daher überzeu -
gen Sie sich bei mir ,
bevor Sie einen festen

Kauf abschliessen .

Elog, Schlafzim .
en , 140 em breiten

350

Mod . Speisezim.
eichen gebeizt , Farbe
nach

1 550

Absch errenzim .

eichen gebeizt , Farbe
nach 9

1 380

ptsch - pine Küche
mit Büfett und

Linoleumbelag
Mk.

1 8

Einzelne Möbel
sowie bessere , ele -
gunte Wohnunzs - ⸗

Eimrichtuangen
zu bekannt billigen
Preisen steis am Lager .

Möbelkaufhaus

—
Iuhein

J2 . 2 . 8

duf

Wunsen

Mackay
D 1, 3 , am aen

Tel . 4483 .

Englisch
Französisch

tallenisch

Spanisch
Holländlsch

Russisch eto .

Grammatik , Konversation

Handels - Nerrespondenz
Uebersstzungs - Bure au .

Lahrer betr . Natlon .
78982

Hof-Kaligranh Gander' s
Sohrolb⸗ u. Hangels - lustitut

Sehönschrift
Sepreſbmasonine Stenograppie

eee
e Handoisarter. Prespextgralls.

Lhr . Gander , 6 .8.

General⸗ Auzetaer. — Badiſche Deueſte Kachrichten . Mittaasblatt ) Mikkwoch , den 11 . Februm 1911 .

77ccc Umzugshalber bilig ] Einige ſehr gediEeole Haneaise zu verkanfen : Küchen hochherrſchaftliche
3. 4 84783 1. RynJ01AgkerUKaapita 0 herd , weiß emailliert mit

brammakre - Litterature
5

i 2 — 13
e auf hieſige Objecte zu 0 5 1f Mantetofen mit eColwersattan - Correspondan . 0 Marmorpl . , 1 Babykorb⸗en 18 5 Bedingungen zu haben bei bettchen . 1 Nußbaumtiſch , Eimmer⸗Covcele r Amcaia . ,

ſuitdne
V.

Gegründet 1899
Staatl . genehmigte Lohranstalt

Manghei
Teſephon No.1 71. 3.
Ludwigshafen s

Kalser Wilheimstrasse 25.

Unterricht
in allen Fächern

der Handels . und

Kontor - Wissenschaft, .

Uber 130

Schrelbmaschinen
Rechenmaschinen

und andere
Büromaschinen .

. Institut amplatze
Frospekte kostenlos ,

26850

Erfahrener Ingenienr
übernimmt außeramtlich ,
daher billig , ſämtliche lech⸗
niſchen Arbeit . bei pünktl .
u.
Gefl . Angeb . Nr . 4646
an Fnvalfdenbauk Mann⸗
heim . 35255

Blinder Klavierſtimmer ,
mehrere Jahre als Rein⸗
ſtimmer bei Schiedmayer
tätig , empfiehlt ſich den
geehrten Herrſchaften .

Zuverläſſige Bedienung
wipd garantiert . 29003

G. Ditrr ,
Pflügersgrundſtraße 11,

Telephon 4165 .

Ha

Ha

Ha

Ha
Halberstädt . Würstchen
Paar 20 Pfg. , Echte Frank -
furter Faar 25 Pfg . durch
reifend . Absatz stets frisck

Bulter⸗Konſum
5 , 18 , Tel . 7004 .

89406

Jeder Zopf
wird paſſ . gefärbt f. . 20 M.
Schimperſtr . 19 , Friſeur .

88984

Manikure
29010 JI . 9 , 2 Treyp ,

88771

Privat⸗Unterricht.
Vorbereitung zum Einj . ⸗
Freiw . Ggauen für junge
Kaufleute , Techniker u. . w.
Abendkurſe Zmal wöchent⸗
lich von —10 . Sehr ge⸗
ringes Honorar . Anfragen
erbeten nach Seidelberg ,
Friedrichſtraße 10. 88789

Handels⸗

Lohr anstalt
Merkur
Mannhelm

4i „2. Fernspr . 5670 .

ſun. : Dr . Phil . Knoke
Diplom - Handelslahr .
mit abgeschlessener

Uafreestests . unt Randels-

Gründliaue
in allen Konter - und

Handelsſkcherg . 00
Eintritt zederzeit .

Prospek te kestenlos .
I . Institut am Platse .

Konſervstoriſch gebilde⸗
de Sängertn ertettt ſung .
Damen aräadl . Unterri
in Ton - u. Stederſtudtum .

Anfragen defördert die
Erxpedition dieſes Blatter
unter Nr . N780 .

Felcrerkahr

Geſuch .
Von Selbſtgeber auf ein
gutes Haus eine 2. Hypoth .
bis 70 % d. Sch . mit
Mk. 7000 bei 6 % Jins zu
beleihen . Seitz ,
ſtraße 29 28891

Mit nur
Nl . Kosten

beseitigt ert. Fachmann

Zahlungssehwierigkelten
durch Neu - Organisat , d.
Betriebes , Beschaffung v.
Kapit . od. auch Teilh . od.
Durehführung ein . außer -
gerichtl . Vergl . Gefl . Off.
erb . u. Nr. 89416 a. d. Exp .

Teilhaber geſucht.
Strebſamem , eſicht . In⸗

genteur wäre Gelegendeit
geb. , an nachweislich gut
rentierend . Fabrik , Keſfet⸗
ſchmiede u. Apparatenbau
ſich zu zwecks
Unterſtützung des Inhab .
Etwas Kapital wäre erw .

Offerten unt . Nr . 28989
an die Exped . ds Bl .

Mk . 150 . —
eg. gute Sicherheit und

90
— Zins 18 Monate

an leihen geſucht . Off . u.
89924 a. d. Exped . ds . Bl .

Genoſſenſchaft gibt

Darlehen .

e
1 1 ,

oder per 1914 ,
zu vergeben .

.ſucht 8
geber unter K.
an die Exped . ds .

Masken
e

Häbſche Maske
( Pierette ) , Mittelfig . , bill .
zu verk . od zu verl . 28773
Weberſtraße 3. 4. St . Iks .
2 feine Pierette zu ver⸗
leihen . Zu erfr . 89159
Waldparkſtr . 34, 2. St . r.

Masken⸗Atelier
Q 7, 20 . 28649

Neue eleg . Trachten⸗ u.
Fantaſie Koſtüme Zu vexk .

Glegate Damenmagke
billig zu verleihen oder
zu verkaufen . Näheres
T 4a, 7, 3 Trepp . rechts .

88944

Herrenmaske
( Prinz ) bitllig zu perkethen.

Seckenheimerſtraße 82 ,
2. St , r 88707

Feine Pirette , ſeid . Ti⸗
rolerin , ſchwarz . Damen⸗
maske mit Barett .

„ 6, 3. Stock 280919
Fleß neue ſeid . Damen⸗
masten ſehr bill . z. verk .
Prinz Wilhelmſtr . 27, 4 Tr .

55 Lameuſtr . ). 27862
2 Holländerinnen Spa⸗

nierin , Zigeunerin , Ti⸗
rolerin , Pirrette , ſtets ſanb .
zu verleih . R 3, 9. 28320

1hübſcheRaske ( Bernerin )
billig zu verleihen . 89158

ittelſtraße 11, paxt .
gante Maske ( Phan⸗

taſte ) zu verleih . oder zu
verkauf . B 2, 4, 3. St .

28777

Gaparſee Danenmasken
zu verleihen . P 5, 13a , III .

28867

Mehrete ſchüne Masken
zu verleihen .
88892 SA , 4 .

Eleg . Maske . ( Türkin ) ,
zu verleihen . Friedrich⸗
Karlſtr . 6. 4. St . 1 27924

Neue eleg . ſeld . Samen⸗
maske an beſſere Dame zu
verleihen . 28575
Hch . Lanzſtr . 9/11 . IV . r.

Seidene Pierette zu ver⸗
kaufen od. zu verl . 28590
Schumaunſtr . 5, 4. St . , r.
Schöne Damenmaske zu
verleihen . 28973
Sophienſtr . 24, 1 Tr . lks .

Eleg . ſeid . Damenmasken
zu verl . S 6 ,3, 1 Tr . 1.

89585
Sch , Damenmasken
faſt nen bill . zu verm . oder

u verk . Lange Rötterſtr .
„ 3. St . Iks . 88514

2 ganz neue Dirndl⸗
koſtüme billig zu verkauf .

Prinz⸗Wilhelmſtraße 2,
4. Stock . 89587

Eleg . ſeid . Damenmas⸗
ken u. Geſ . ⸗Kleid zu verl .
Hayduſtr . 4, 1 Tr . k. vis⸗

- vis Mollſchule . 89584

Eleg . Damenmaske
zu verl . 89589

LL 12, 4

Elegante neue Dauten⸗
maske billig zu

40, 11 7.
Eichelsheimſtr . II. r .

28591

Elegante ſeid . Damen⸗
masken zu
28998 R 7, 1, 4. St . l.

Origin. Danennu
( Cowboy ] für Mk.

Böckſtraße
3. Stock links 89544

Anzuſehen von ½ bis
——2 Uhr und abends von
½8 Uhr ab.

Sehr chike eleg . Maske
für Dame billig zu verk .
Näh . von 10 —1 Uhr 8950ʃ
Rheinhänſerſtr . 3, 2. St .

2 eleg . ſeid . Preismas⸗
ken , hellgr . Jacken⸗ weiß .
Stickerei⸗ weiß . Wollſtoff⸗
u. Mouſſelinkleid , alles
faſt neu , f. 46 Fig . bill . z.
verkf . Ebenfalls ſchwarz .
Herrenpaleiot auf Seiden⸗
futt ,f . mitn Fig . Händt .
verbeten . Hilgers , Fried⸗
richspl . 17, 1 Tr . 8963³

Emi !

8525

—

Ofl. u. 288g a. ö. Erp. S

Ernst

—852 Freiberg, Maunnhein
1

ken u. Lie⸗e

Sypolhekengelder anerſter Stelle 9
nach privater und anitlicher Schätzung per ſoſortzu ſehr günſtigen Bedingunger

905

Reiche glückl . Heirdt
verl . Sie unf . Proſpektß
geg . 60 Pf. Marken
Länder verſchloff
ſendung . 308 7

„ Fortuna “ Heirats⸗
Adreſſen Berlin W 35,

zotsdamerſtraße 114

Selbſtinſereuk
Höh . Beamter , 33 J . alt ,

Aeu ßere , in
ſich. L ellung , 5000
Mark C etwas Verm .
vorh . , wünſcht Neigungs⸗
heirat möt anſtändig . Frl .
od. kinderl . Ww. v. Stadt
od. Land mit entſprech .
Vermög . Eruſte Angeb .

0 unt . 28084 a. d. Arp.5. Bl . Gewerbsm . Ver⸗Nl verb . Diskr . Zugeſ .

Heirat .
Witwe , 40 Jahre alt , m.

ſchöner Ausſteuer u. Ver⸗
mögen , kinderlos , ſucht
mit ſolidem Geſchäfts⸗
mann , ebenfalls mit Ver⸗
mögen baldige Heirat .

Offert . unt . K. B. poſt⸗
lagend Schwetzingen .

27997

Fuche
eine gebrauchte , guterhal⸗
tene Rolle ,
Tragkraft , mit ganzer
Drehſcheibe . Gefl . Ofert .
an Fr . Grieſer , Ludwigs⸗
hafen⸗Frieſenheim . 89541

35 —15 Ztr .

rer. 188 1 .

Ulster, Paletots u.

Gehrogk - , Frat

machen
Tente !

Sohneldern angefertigte ochem. gereinigte

Ahzüge 8,!
Zurschen - u. dünglings - Anzuge ertr 115Freſss

„ U. Smoeking - Anz
egen - u. Bozener Mäntel , Pelerinen , Sport -

Anzüge kaufen Sie sehr billig .
Hosen neueste Streifen .

Infolge Ersparnis hoher Eadenmſete sind wir im Stancde ,
außergewöhnlich billig zu verkauken .

Gesellschattsanzuge werden billig verllehen

Legen Sle Wert auf elegante , sohleke Kleidung , 80
machen Sie einen Versuch mſt unserer Garderobe . Wir

1 empfehlen von feir Herrschaften getragene , von ersten

0,12,14,6 höher

6 Sehrrssswert

von M. . 25 an

7 Tiateflung!l: Argßſes Lagar stpeang moderner neuer Hardopaben-

Nur

3 .
meben der

Kaufhaus für Herren - Bekleidung
Inh . : Jakob Ringel

1 Trepne

2113

16 Mb. und

bei

1 Gaskrone . Alles tadel⸗
los erhalten , Beſichtigung
Samstag erbet .
Landteilſtr .

Freitag ,
5, 2. Stock l.

28088

Gelegenheits⸗Preiß

Piano
aus Muſterlager Köhler
Seckenheimerſtr . 35, III .

85956
2 7 7

Bilom⸗Salonpianino
mit Flügelton , feine Aus⸗

faent ca . 1 Jahr ge⸗
ſpielt , 9 Jahre Sarantie ,
für M. 580 . — abzug

2Sülonpianino
aus renomm . Fabrik,wenig
geſpielt , 5 Jahre Garantie ,
prachtvoller Ton , elegante
Nußbaum ⸗Ausſtattung ,

eben .

für Mk . 400 . — abzugeben
Siering , C 7, 6.

parterre . 81689

4
HMau ptpostt .

erbsstes U. lelstungsfäpigstes desohaft giaser Art am fatin. 8

Doer weſteste Weg ist lohnend .

Einſtampfpapiere
Bücher , Akten ete . unter
Garantie des Einſtam⸗
pfens . Altes Ciſen und
Metalle , ſowie Lumpen
und Neutuchabfälle kauft
H. Lautenschläger

F 6, Nr . 11. 87822

Beſondere

hohe Preiſe
bezahlt f. abgelegte Kleider ,

Schuhe , Möbel , Zahnge⸗

biſſe uſw. Poſtkarte genügt .

en ft. Slülkhand , I 3, 5.

Ein Elektromotor ,
—3 PS . zu kauf . geſucht .

Offerten unter Nr . 89596
an die Exped . d. Bl .

Heſucht
ca. 100 Stück 5 em . ſtarke

gebrauchte oder neue
Gerüſtdiele

Off. u. 89593 an die Exp .
dieſes Blattes .

Ein gut erhaltener
Nohrplatten⸗Koffer

zu kaufen geſucht . Off . u.
89642 an die Exped . d. Bl .

Schwergoldene Sprung⸗
deckeluhr v. Selbſtbraucher
zu kaufen geſucht . Off .
u. 28997 an die Exped .

Verwechsein
Sie nicht meine Abreſſe ,
Frau Kühn , G 4 . 4 ,
1 Treppe , zahlt beſonders
hohe Preiſe für getragene
Kleider , Schnhe u. 5 W.
Karte genügt .

Ankauf !
Sämtliche Sorten Me⸗

talle , ſowie Altmetall
Aſche , Lumpen u. Eiſen
Akten u. Geſchäftsbücher
unter Garantte des Ein⸗
ſtampfeus kauft an 87587

Nyrkowski ,
4. Tel . 4318 .

Jiſle die höchſen
Preiſe für getragene Klei⸗
der , Schuhe , Flafchen , Pa⸗
pier uſw . 894ʃ5

Poſtkarte genügt . Auf
Wunſch Abholung .

Grabelski , R 6,

Gell. Kleder
Schuhe , Stieſel kauft

87828 Brhm, 6 4, 13.

Der höchſte Jahler
in Maunheim für ge⸗
tragene Herren⸗ und

Damenkleider
Schuhe , Möbel, Uniformen ,
Partlewaren und Haus⸗
gegenſtände iſt 87065

(Kissin, Tl , 10
Telephon 2206

Alte Gebiſſe
zahle per Zahn bis

83991

zu Mk . . 20 .

Frau Mantel, d 4,4
parterre . 84267

Ten Kaufe jeden Posten

Möbel

ee

Der größte
Zahler

für getr . Herren⸗ u. Damen⸗
kleiber, Uniformen , Hoſen ,
Schuhe u. Stiefel , Möbel ,
Bettfederu , Wäſche . Um
zahlr . gefl. Beſtellungen
bitte d . Poſkk. ud. Tel . 7648 .
Auf Wunſch komme auch

Siere Noldberg .
Schwetzingerſtr . 149. 82726

Jabren be⸗Ein ſelt 40 K
ſtehendes gut geſendes
Kolonialwar⸗Geſchäft
iſt wegen Heirat ſofort zu
verkaufen . 28662

Frl . M. Breiner ,
. , 7.

2 große feuerſichere

Bücherſchränke ,
noch neu , billig abzugeben .

D 1, 3, Paradeplatz ,
Hinterhaus parterre .

Telephon 432.
89100

Gut erhaltene

Salongarnitur
billig abzugeben . 89169
Friedberger , N7, 2b , III . I.

Einige ſehr gediegene ,
moderne

Büteits

Vertikos
aparaten vornehmen Stils
in Nußbaum , ſeinſte Ver⸗
arbeitung , weitunterPreis
abzugeben , eventl . auch auf
Teilzahlung . 89657

Schwetzingerſtr. 34- 40
Ecke Heinrich Lauzſtr . 36.

Lassenschfank
gebraucht , gut erhalten ,
. vork . Off. u. Kassen -
schrank Nr . 858 . Ba. d. E.

Wickeltiſch ,
Küchen⸗Einrichtungen und
Garderobeſchränke z. verk .
28603 E ir .

Eiſernes , weiß lackiertes
„ aut erbalten , —

ein „ Sanee

Keln Eaden

en nuß Pol. nur 250
Schlafz5. . , Schreibt . 28

. , Spiegelſchr . 55 . , dom .
Diwan 42 . , Waſchk. m.
Mm. 55M . , Bettſt . ꝛc. all . neu .
Schloß , Taeslaufer. 8 pt .

9588

Gas lüfter 2armig
Schlafzimmer⸗ u. Küchen⸗
lampe billig zu verkaufen .
Rupprechtſtr 11p . l. 88605

sehr billig abzugeben ; ertl .
auch auf Teilzahlung .

Schwetzlngerstr . 34. 40

55˖ 75 8Möbel⸗Einrichtungen
auch einzelne Möbel liefert
erſte Firma zu günſtigſten
Bedingung . ſan reelle Leute
unter ſtrengſter diskretion
auf Teilzahlung . Offerten
unt . 85525 an die Expedit .

Sehr gut gearbeltete

Diwans und

Chalselongues

kole Helnrich - Lanzstrass9 38.
Waſchk,, lack. u. pol . , ſch.

Betten , 1 u. 2tür . Schränke ,
Küchenſchr . , Diwan . Uunb. ,
Sofa , Vertiko , Pitſch⸗Pine⸗
Küche , Tiſche, Matr . ꝛc. . bill .
89600 S 2, 6, Klinger .

Neues Jacken⸗Kleid mit
Sammet⸗Beſ . Fig . 44 billig 2.

dunkel eichen , faſt neu , f.
Eßz immer ,
wert zu

Modern. Büfett
ſofort preis⸗

29007

Ju erfragen R 7, 12,
Stock .

zu verk . Otto Beckſtr . 10,
3. Stock links . 28961

1 ſchwarzbraunes Pferd
10 J . alt , lehler⸗frei : 1 Jagdwagen , 2⸗ und

1ſpännig mit Geſchirr ;
ein 1i½ſpänner Bordwagen
gut erhalten preiswürdig
zn verkaufen . 89579

Heinrich Stein

Roſt u. Matratze , Schreib⸗
tiſch , Diwan , Spiegelſchr . ,
2 Pitch⸗Küchen ,
halber zu jedem anuehm⸗
baren Preiſe abzugeben .

Ausverkauf .
Möbel .

Einzelne Bettſtellen m.

umzugs⸗

Mittelſtr . 22, Hinterhs .
89843

Avesheim ·

Büde⸗Einrichlungen
Badewannen , neu u. gebr .

Pianos
Flügel

apart . , vornehmen Stils ,
in Birte Mahagoni , Nuß⸗
baum u. Eichen meiſter hafte
erſtklaſſige , ſchwerſte Aus⸗
führung , weit unter Preis
abzugeben , eotl . auch auf
Teilzahlung . 89654

Schmrtiugerpraße 34-40
Ecke Heinrich Lanzſtr . 36.

Ein gebrauchtes imit .

19

55Schlafzinmer
beſtehend : 10

gr . Spiegel⸗
ſchrank , 1

Kaſchkomode m.
Marm . u. Spiegelaufſatz ,
2 Nachttiſche m. Marmor ,
2 Bettſtelleu , 2 Patentröſt .

Preis M. 285 . —
1 Fücdeneinrichenng Preis
M. 65 . — 1 Eiche Zimmer⸗
büffet , 1 Pol . Spiegelſchr .
2. Pol. Bettſt . m. Patentr .
1 Divau . 1 Chaiſelongne .
1 Flurgarderobe , Waſch⸗
komode m. Marmor und

Spiegelauffatz billig zu
verkaufen .

Prinz Wilhelmſtr . 17 , Hof
Anzuſehen von —88 UgezMorgenſtern .

Dachleekerleltern

n

Billige Möbel .
Ein wenig gebr . Eiche⸗

Schlafzimmer mit
Spiegelſchrank , 1 Küchen⸗
einrichtung , pol . u. lack.
Betten , pol . u. lack. Schrauk ,
Diwan , Chaiſelongue ,
Kinderwagen , Waſchkom .
mit Marmor u. Spiegel⸗
eee ,
zimmer piegelſchran
Preis 49 Mk . 28903
S 4, 20 , Hof , Morgenſtern .

Eleg . Geſellſchaftstleid ,
42 Fig . zu verkauf . od. verl .
Gr . 00 8 3. St .

Jung . Dobermann
( Männchen ) wegzugshalb .
zu verkaufen . 2Luiſeneing 11, M

billig zu verkaufen . rachtvolle
819¹³ 2222 .

19 9 Pudelud E
Sehr ſchönes Ubertro alng nheit . P ännchen u.

8 255 Reell „ Bed ibch. bill . z vk. P5 ,132 f.
Schlafzimmer Mader n ,

elegantes Zurückgesetzte 5

Speiſezimmer ein⸗ u. mehrflammige Liegenschaften
Pitſch⸗pine Küche

alles ganz neu , ſehr billig
du verkaufen . 89337
Fuhrer , G 7,8 , 2 Trepp .

Neuer feiner Dipl . ⸗
Schreibtiſch in Eiche gew. ,
herrſch . Pitſchpine⸗Küche
ſof . ſpottbill . z. verk . 28717
U3 , 24, Hth . , Schreinerei .

Gaslüſter

ſehr billig abzugeben . a

N . ROOsSs , M 5, 11

Gasheizöfen
Gaskocher u .

Gasherde

Einige ſehr gediegene
hochherrſchaftliche

Pfteh-pine- 1000 Kilo 7 5518/19

Sut erhaltene eiſerne

Dezimalwage
7,

Küchen
prachtvolle Modelle mit
reichen Meſſingvergla⸗
ſungen , weit unter Preis
abzugeben , eptl . anch auf
Teilzahlung . 89652

Schwetzingerſtraße 34—36,Scke Heinrich Lanzſtr . 30. zu günſtigſten
gungen an vertrauens⸗

biſchenes Schlafzimner würdige Private und
Kücheneinrichtung , 125

n. .
Schränke u. Betten .2Waſch⸗
kommode . Spiegelſchrank,

Einrichtungen

Beamte . Aufragen unter
Nr . 39034 an die Ex⸗
pedition ds . Bl .

Streng reelle hieſige

Möbelſirma
liefert vollſtändige

ſowie einzelne

Möbel

Umbau , Diwan . Federn⸗
betten , Ausziehtiſch ,

Stühle , Nachttiſch , Spiegel
bill . zu verk . 88489

iger S . 2S 6, 2—Sof.

Spottbillig zu verkaufen :
2 Pl . Bettladen , 2 Röſte ,

2 Matratzen , 1 Schrank , 1
Spiegelſchrank , 1 Diwan ,
1 Waſchkommode , 1 Pitſch⸗

8 pine Küche , i Nußbaum⸗
ru Schlafsimmer , 1 Vertiko .

S . Heuer , B , 12 , III .
des R 2⸗Schulhauſes

8
——50 85in weni e kber⸗

Mannheim zieher zu
Ziegel , Schiefer , Bau⸗ u. Daſ . 3 hübſch . Damen⸗
Brennholz , Bretter , Lat⸗ masken b. zu verl .
ten , Fenſter , Türen , Hau⸗ Hafenſtr 66, 3. St . 1.

und Bruchſteine , Platten ,
Gas⸗ u. Waſſerröhren ie . zu verkaufen .

Badewanne mit Oſen
28999

H7 , 24, 1. Stock .
billig abzugeben . 89083

Telephon 6504 u. 7205 .

Einige

Helafzimser
aſte 7 1 Ii 1

eichen gewichſt , im Preis 5 55 93 — Aeerückgeſetzt zu v kfen . “ 5zurückgeſetzt zu verkaufer 0 . , 8 , 4. Stock rechts,
A. 5, 4, Pandes .

Maßarbeit , wie neu , f.
ſchlanke Figur ſ. billig zu
verkaufen . 28998

Frack ,

Rheinvillenſtr . 19 part . l.

Kammgarn⸗Gebrock mit

Dipl . ⸗Schreibtiſch vollſt .

inRent . ⸗Haus geſucht
der Nähe v. Bahnhof .

Schneider ,
Stock r.

Uhlandſtr . 29,
3. 28813

Gut rent . Haus
( 8½ mit Weinreſtaur .

. d . Oberſtadt um⸗* ſtändeh . b. z. verk .
Off . u. Nr . 28832 a. d. Exp .

77C ! ! bCbbbͤ — KTTb

Kleine Villa
( in freier Lage ) sZimmer
nebſt reichl . Zubehör n.
Garten wegzugshalber
unter günſt . Beding . zu
verkaufen . Näheres durch

Immobilien⸗Bureau

Levi & Sohn
Q1 . 4, Breiteſtr . Tel . 58 .

88251

Stadtbekannt gut⸗
gehendes , ausdeh -
nungsfähiges , bess .

Lolonialwaren -

ſleschäft 2

in guter Lage mit
schönem Eekhaus
wegen Fabrikation
preiswret zu ver -
Kuanufen . Für Kole -

nialwarendrogist
besonders geeignet .
Urforderlieh ca . 20

Mille . Offerten :
Haus u. Geschäft
Mainz postlagd .

2848

—5858

7
2
2

2
2
50
2

2

bill . abzugeb .
Metz , Dalbergſtraße

tung 30 Mark , Näh⸗ und
.] Blument . ließk . b. 3. vk.

2872 „ Part .

Kinderbett Kücheneinrich⸗

Neu u. mod .

Landhaus
Gelegenheitskauf . 6 Zint . ,
Bad , Küche , Gart . , , elektr .
Licht , Gas , Waſſerleitung
etc . ,für nur 9890 Mk . bei
8 Anzahlung zu verkauf .

Jean Baner , Heppen⸗
heim a. B.

Beſſered Wohnhaus
mit ſchönem angelegtem
Garten 875zu verkaufen .
28940 an dieE * 2

.
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In Bad Dürkhein
eine 10Zimmervilla in

zu verkaufen .pima
Seſhſtreflektanten belteb .

ihre Adreſſe in der Exped .
53. Bl . unt . F. S. 89591
Hlederlegen .

Hans⸗
verkauf .
In zentraler gage mit

großem Hofe und Torein⸗
fahrt , für jegliches Ge⸗
ſchäft geeignet , wegen
Todesfall preiswert und
unter günſtigen Beding⸗
ungen zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 89649
an die Expedition .
—

Stelles finden

alsBuchh . , Rend. ,Stellung Verw . , Amtssekr .
d. —5 mon . Kurs . 14975
Dir. Küstner , Leipzig -Li. 184
1800 Cbefs such . Beamt. hier .

Stellung
als Buchhalter ,

Kontoriſt ,
Filialleiter ꝛc,. bekleiden
Damen und Herren in
jedem Alter nach kurzer
Ausbildungszeit . 86322

Merkür , B 4 , 2

Maunheim .
Reiſender

für Stabt u. Umgeb . ſof .
geſ . Nur tücht . Verkäufer ,
welche beſte Empfehlungen
haben und bei der einſchl .

Knundſchaft . Bäckereien ,
kkolonialwarenhandlungen eit .
eingeführt ſind . werden

15Vorſtellun un unſerem
Büro aſcht 89488

Gruber & Co.
Rhein. Cacaon . Chokolade⸗

Werke Waldhofſtr .

Iriſeurgehuüfe
erſte Kraft ſofort gesg8g48,9 .

Zur See .
Hoh. Einkomm . erziel . ig .
Leute all . Berufskl . weun
1. ihr . Berufe z. See fahr .
Verd . je nach Beruf 350
1500 M. pr . Reiſe ( 4 Mont .
14 Tg. ) b. f. Stat . reſp . Koſt
u. Log . Ausk . u. Rat ert . a.

brteſl . oneSchiffahrt . Informattons⸗
5 Reiſeb rv Geſellſchaft
I . b. H. Abt . : 3 Berlin
SW 68, Kochſtr . 5. 34165

Stewards ae
kellner )

Hoh . Einkomm . erziel . ig .
Leute w.

als
ſolche z. See fahren w. Ver⸗
1 8 8003000 M. p. Reiſe
( AMonate )b. fr . Stat . Nah.
Ausk . u. Rat ert . Seemänn .
Ausl . ⸗Büro Roſtock i . B .
Borwinſtr . 17 . 35254

Vertreter , auch Damen⸗

ſ. pat . Haush . ⸗Axtitel geg .
Fixrum u. bohe Proviſ .
gef . Bei Privat eingef .
Perſ . bevorz . Off . Anjung
Heidelberg , 1555

Halbinvalide 89888
gel . Zimmerm .od. Wagner
als Lagerplatz⸗Berwatter
per ſofort geſ . Wicolaus

1285 „ Tieſbau⸗Straßen⸗
au. —— Rötterſtr . 53

Tüchtiger , zuverläſſiger ,
ſelbſtändiger

Shĩreinermeifter
ſofort geſucht

Anfragen erbeten unter
No. 89630 a. d. Expeditton .

Selbſt häusl . Tätigk . f.
Jederm . Nebeuv . Proſp .
grat . G. Bärthel , Duis⸗

burg , Köhnenſtr . 30. 27998

Tüchtiger Packer geſucht ,
der auch zugleich Haus⸗
Dienerarbeit
28989 7, 3.

euctyntn
mit guter Schulbildung
durchaus perfekt in Steno⸗
graphie und Maſchinen
ſchreiben , von einem größ⸗
kaufmänniſchen Bureau
zum ſofortigen Etntritt

geſucht .
Offerteu mit Referenzen
und Gehaltsaufprüch . unt .
Nr . Subn4 an die Expedit

Junger Kaufmann
ſucht per ſpäter als Expe⸗
dient oder Magazinier in
einem Kolontalwaren⸗En⸗
gros⸗Geſchäfte Stellung .

Offerten u. Nr . 28944
an die Exped ds . Bl .

Gelern . tBuchbinder ſucht
Stellung als Regiſtrator
n größerem Werk oder

Bureau per ſofort oder p.
l. März . Gute Referen⸗
zen . Offert . u. No. 89621
an die Expedition ds . Bl .

Verkäuferin geſucht
Wir ſuchen für unſere

Haus⸗ und Küchengeräte⸗
Abteilung , zum Eintritt
per 1. April , eine tüchtige

Mepkg1. Verkänferin
aus guter Familie .

Branchekenntniſſe
Bedingung .

irſch & Cie . ,
2. 5.

Haus⸗

ſind
89645⁵

5
n. Küchengeräte .

Modes .
1. Arbeiterin , durchaus

ſelbſtändige , tücht . Kraft ,
in feinſtes Spezial⸗Putz⸗
geſchäft geſucht . Off . unt .
Nr . 28994 an die Exped .
Tüchtige Rock⸗ u. Taillen⸗

arbeiterin
ſofort geſucht . 89648

Arbeiterinnen z. Klei⸗
dermachen ſofort geſucht .

Schwetzingerſtraße 42,
3. Stock links . 89586

Suche für ſofortſanderes
9

Mädchen
. Haushalt u. Ladeu tagsfb .

Otto Gehrmann P2, 7. 82814
Tfcht . Taillen⸗ , Nock⸗ ſow .
Zuarbeiterin b. hoh . Loyn
ſof . geſ . B 6, 23. 28985

Braves fleißiges

Mädchen
( Allein ] , das in beſſeren
Häuſern längere Zeit ge⸗
dient hat , auf 1. März zu
einz . Dame geſucht . 89622

Luiſenring 21, parterre .

Geſucht
für 1. März ein küchtiges
braves Mädchen , das koch.
kann , zu kleiner Familie .

Hebelſtraße 23, dritter

Stock. 28917
Tüchtiges , ſolid . 89647

Hansmädchen ,
auf 1. März geſucht .

B „
Jemand ſtundenweiſe z.

Vorleſen geſ . , am beſten
ſchulentl . Junge od. In⸗
valide . Nähe Goutardpl .
Off . m. Anſp . u. Nr . 28958
an dte Exped . ds . Bl .

Reinl . Monatsfrau für
3 Stunden vorm . geſucht .

38 , 11 , 2. Stock . 29015

Anſtänd . , ehrl . Mädchen
per 15. od. 1. März geſucht

Kobellſtr . 3, part . 29014

Mädchen ,
das bürgl . kochen ßaun,
geg . hoh . Lohn a. 1. März
zu kindl . Familie geſucht .
29001 O 6, ga , J. St .

E
Lehkling

mit beſter Schulbildung ,
aus guter Familie wird
für das Bürd einer Fabrik
angenommen .

Offerten unt . Nr . 89559
an die Expedtt ds . Bl .

Geſucht per Oſtern ein

Lehrling
mit Handſchrift .

4, 13 , Kahn ,
89555 Lederhandlung .

Lehrling
eſucht von Elberfelder
euer⸗Verſicherungs⸗Ge⸗

ſellſchaft. A , Nr
389608

„

Kontoriſtinnen
ſuch . u. find . Stellung . durch
Helene Schüritz , Fewerbs⸗

Uaie Stellenvermittlerin ,
N4. 12 . Tel . 7108 . 22022

Modes .

. Püznbeterm
geſucht 89573

Sina Weil , 8 6, 37 .

Kochfränlein geſucht .
In feiner Privatpenſion
Fönnen Frl . die beſſere
Küche erlernen . 99300
Fran Weiß , Kaiſerring 24.

placlemngs -Astituf
beck - Nebinger
Mannhelm , F 3, 18 .

Nur bess . weibliches Persona !
ktür In - u. Auslaud . 81912
Jewerbsmässiger Stellenver⸗

mittler Carl Fürber .

Faufmädchen foforf ge⸗
ſucht . We wig Wollen⸗
berger , Robes , E2 1 .

eanzen Tag gefucht .e 23.
Ein braves junges

f5 . ſof . Kl.
St . Es .

Stelſen suchen

Auf kanufmänniſches
Büro oder als

Privatſekretärin
ſuche für meine Tochter ,
Mitte d. 20er Jahre , ver⸗
ſekte Buchhalterin , bilanz⸗
ſicher und Korreſpanden⸗
tin , mit flotter Handſchrift
per 15. März od. 1. April
er . Stellung . 89428

Gefl . Offerten unter 2.
B. 1500 an D. Freus , G.
m. b. . , Maunheim .

Junger Kaufmaun
erfahr . in Buchſaltung ,
Stenograph . u. Maſchinen⸗
ſchreiben in ſämtl . Büro⸗
arb . ſucht ſich zu veränd .
Gefl . Angeb . u. Nr . 28896
an die Exved . ds . Blattes .

Faufm , Siſenhöl , ( Chr. ) ,
24. . , fl . Korr . , ſich. Nechn. ,
t. d. Kalk . , bew. , depf . Ske⸗
nograph u. Maſchinenſchr ,
firm i. all . Kontprarb . , in
ungek . Stell . ſucht hier od.

' hafen a. Rh . danernden
oſten , 4. Vertranengſt .

Kaution vorh . Off . unt .
28829 am die Expedition .

osuehe

Freundliche 2
Wohnung nebſt
Nähe Dindenhof , pe
März zu mieten geſucht .

Offert . m. Preis u. Nr .
28987 an die Exped . d. Bl .

—4

Ziumer⸗Wohnung
mit Werkſtatt bis l. April
geſucht . Offert . u. 89631

Familtie in der Nähe des
Bahnhofes , am ( iebſten
Lindenhof .
28993 an di

Suche zur
rung von Tabakproben
mögl . im Zentrum der
Stadt einen kleinen nicht
zu trockenen Keller oder
Sonterrain od. auch einen
Parterreraum in einem
Hinterhaus . Off . unter
Nr . 28887 an die Exped .

Kinderl . Ehevaar ſucht
—2 möbl . Zimmer mit

od. ohne Penuſion , in gut .
Gegend . Offt . mit Preis
an Ingenieur . , Wein⸗
heim a. d. B. poſtlagernd .

28963

Off . unt . Nr .

AI

Kinderl . Ehep . ſucht ſchöne
3 Zimmerwohunnug

3. 1. April , mögl . Zeutir .
der Stadt . Offerten mit
Preisang . unt . Nr . 28950
an die Exped . ds . Bl .

Schönes leeres Zimmer
3 Selbſtmöblieren , mög⸗
lichſt mit elektriſch Licht u.
Dampfheizung imennern
der Stadt zu mieten ge⸗
ſucht .

Offerten unt . Nr . 8g248
au die Erved ds Bl erb

2 Zimmer mit Küche
ver 1. März in gut . Hauſe
geſucht . Offerten unt . Nr .
29016 an die Exv. d. Bl .

2
Beſſerer Herr
ſucht elegant möbliertes
Zimmer mit Schreibtiſch ,
elektriſch Licht , Bad , mög⸗
lichſt Rähe Friedrichsplatz
in feinem Hauſe . Off . in .
Preisangabeu . Nr . 89651
an die Exved .

Stallun
für 3 Pferde

ab 16. Februar ſucht
der Theatermelſter d .
» „ Apollo⸗Theaters “ .

Wirtſchaft , mit geeign .
Flachenbiergeſchäft , zu vk.
Off , an Gramlich , Wald⸗
parkſtraße 41 . 69770

Welkstalle,
5
Schreiner , mit od. ohne
Wohnung zu verm . 44201

Riedfeldſtr . 54
ſchönne, helle Werkſtatt zu
vermteten . 44218

Werkſtälte
hell u. geräum p. ſoſ . zu
verm . Näh. Werftſtr . 15.
bei J . Lang . 44166

Helle Räume mit trocke⸗
nem Keller und Büro ,
im Ganzen ca. 200 am
( evtl . mehr ) für jedes Ge⸗
ſchäft paſſend , per l. Juli
d. J . zu vermieten . 44096

N. & J . Wenninger
Mheindammſir 20 .

Autogarage
zu vermieten . 441856

Augartenſtraße No. 37.

Dreiſtöckiges
Magazin

mit 2 Bureaur
Fahrſtußl , Schienengeleis
auf die Straße , zu jedem
Geſchäftsbetrieb geeignet
d. 1. April zu verm . Näh .

Garage
mit oder ohne 2 Zimmer⸗
Wohnung ſofort zu ver⸗
mieten . 44200

Augartenſtr . 93 Bureau .

Magazin
3ſtöckig , hell , auch für Fa⸗
brikbetrieb geeignet ſowie
Lager⸗ , Bureau⸗ u. Keller⸗
Räumlichkeiten , eventuell
geteilt zu vermiet . 43641

Näheres 7, 35 .

Garage
f. 2 Wagen , heisbar , ſo⸗
fort zu verm . Zu erkrag .
Luiſenring 26 part . 44188

gelſog M 4
21

Groß. heiles Magazin
mit elektr . Warenaufzug ,
Büro u. Hof per 1. April
1914 zu verm . Heinrich
Oppenheimer , N 7, 17 .

44170

25
Jungbuſchſir ſchön . Laden
nit od. ohne Wohnung zu
nerm . Näh . 2. St . 44132

K 3 2 5 Zim . ⸗Wohn . m.
s v. ohne Magazin

per April zu verm . 28641

iANing , ſchöne13 . 43 Mauſarden⸗
wohung. , 2 Zim . , Küche u.
Kammer an kl. ruh . Fam .
auf 1. April zu verm .

Näh . part . rechts . 442ʃ08
I. Partz . a. ſol.. 13, 1, 1 98

iee Zimmer , Jod4 . 1 5 mer, Bo
hör ſo

ub. ,
pril

nur d.

3
A

preisw .
Hugv Schwartz , L 3, 3p,

zu verm ,

Teleph . 604. 28768

2
T 6 , 7

ſchöne 3 Zimmer⸗Wohn .
mit Zubehör ver 1. Apri !
1914 zu vermteten . 436527
Näheres daſelbſt 3. Stol
links oder I 1, 68. 2. Stoc
Bureau .

1 92 1 nächſt Fried⸗
5 richsringl2S

ſch. Wohng 3 Zim . , Küche ,
Maandk . u. Zubeh . per 1.
April zu vermieten . 00

Näheres Büro parterre .

NJ . 9. Nenban
gr . mod . Laden ſof . zu v.

28254
8

8 1Friebrichsplaß 14
moderne Läden mit Zen⸗
tralheizung zu vermieten .

' eGroß , K 1, 12

Telephon 2554 .
28376

Pflügersgrundſtr . 32
part . Jaden m. 1 Zimmer
Uu. Küche , auch als Woh⸗
uung zu verm 28824
Eckhaus Seckeuheimerſtr . 9
( Werderſtr . 2 ſchöner mod .
Laden ſof . zu verm . 28715

Näh . Bügler , 4. St .

Schöner Laden
mit 2 Schaufenſter ev. mit
Wohnung per 1. Mai er .
zu vermieten . 44165
Waldhofſtr . 114 Rüro , Hof .—

Moderner Laden
i . der Kunſtſtr . N 3, 11,
nebſt 2 groß . Lagerräum .
p. 1. April preisw . zu v.
Centrakheiz . , elektr . Licht ꝛc.

Näh . bei Hill &
4398222 2

Laden
ntit mod . gar. Schaufenſte )
in beſter Lage der 4

Breiteſiraße
weg . Geſchäftsaufgabe zu
vermiet . Näheres durch

Immobilten⸗Bureau

Levi &K Sohn
21,4 , Breiteſtr . Tel . 595.

Großer Laden
ſoſort zu vermieten

A . 2324 .

Großer Laben , ſ. Milch⸗
geſchäft geeignet ) , mit 2

Zim . u. Küche , p. J. April
zu vermieten . 44184
Näh . Gichendorſſſtraße 16.

1

Läden

Magazine
Büros

stets in grosser Aus -
wahl vorgemerkt .

Immodilien - Burean

Leri & Sohn
01 4 beeitostr . Lol. 595. 80

Zin
ro. Wohng . ,

Geſchäftsaw . z. v 44071

32 10³ 3 große belle 5
42 Büroräume p.

bermeten .
44187

1. Abpril zu
Nüheres 3. Stock .

J6,14 . Friedrichsring
Wohnung

7 Zimmer , 4. St . , Bad
Speiſekam . , Mäd⸗

chenzim . u. Kammer , Gas
U. elektr . Licht p. 1. April
zut vermieten .

Dammſtr . 13, 2. St .
geſunde u. geräum . 5⸗3. ⸗
Wohn . mit Bad u. veichl .
Zubehör preisw . zu um.
Näh . Colliniſtr . 8 p. u.

28745

Irſedri splatz 9.
2. Etage f. 1. April zu
vermieten . 44039

Friedrichsplatz 16
4. St. herrſchaftl Wohnung ,
7 Zim . m. Zubeh ( Lift u.
Zentralh . per 1. April zu
vermieten . Näh . 43976

Büro 6, 17 .

Lindenhofſtraße 54
Schöne , geräum . 2 Zim . ⸗

Wohng . i. 4. Stock mit od.
ohne Manſ . p. 1. April zu
vermieten . 44181
Näh . Bureau Gr . Merzel⸗
ßraße 6. Teleph . 1931 .

Mollſtraße 28
elegante 7⸗ u. 4⸗Zim . ⸗
Wohng . per 1. April 1914
ev. früher zu vm. 43740

Näh , Auguſta⸗Anlage 19.

Mittelſtr. 22,3. Stok,
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung
nebſt Manfarde a. 1. April
zu vermieten . 44202

Näheres daſelbſt .

Max Joſephſtr . , 4. St .
4 Zimmer⸗Wohnung mit
Speiſekammer , Bad und
Manſarde per 1. April zu
verm . Näh . 4. St . kts .

29006

Oſtſtadt
Otto Beckſtr . 8 Eleg . ⸗
Zimmerwohn . m. Mädchk ,
Speiſek . , Bad , Gas u. elekt .
Licht ſof . od, 1. Aprilz . . 4n

arlring 55
3.

St . , 6 Zim . ,

Badezim . u. Zubeh . p.

1. April zu vermieten

Nüh . Emil Klein , Agent
I 8 , 7 . Tel . 3526

44064

Prinz Wilhelmſtr . 23
ſchöne 7 Zimmerwohn . mit

2 3.

allem Zubehör zu verm .
Zu erfr . nur 5 St . 28532

925. Querſtraße 8, 2 Zim .
u. Küche , 3. St . , a. Markt :
platz , zu verm . 28772

Rheindammſtraße 03
Zimmer , Bad , Spetſe⸗

kammer , Manſarde , inu g.
Hauſe p. 1. April zu verm .

Näße d. Hanpfbahahf . “,
Bureaun , ꝛd. 30 am⸗
zu vermieten .

Näh . Nennershofſtraße
7214 , 1 Tr . 44072

Beethovenſtr . 8, 3 ſchöne
Sont . ⸗Räume Bureau
od Lager zu 30 ½ zu um.

Näh . p. x. 28285

Bureaur .
Mheinſtr . , 2 Etagen , ſe 8

u . Zubeh . , ekertr .
April 3. v. 28747

irchenſtraße 12.

475 4. St. hübſch
Zimm . nebſt

per 1. April zu
Zu erfragen

( Treppe hoch. 442031

7 7 2 Lutiſenn . , 4 St.,
7 ſchöne . ⸗

Wohn . m. Badez . 5. Zub .
3. 1. Näh . 3. St . daſ . 44143

Kllche
vermieten .

St

Wallſtadtſtt . 34 , Laden .
44141

6 J . I ee
Zubeh .p. 1. Apr .

zu v. Näh . 3. St . l. 80d8

heinauſtraße 28. 2. St . ,
ſchäne 6 Zimmerw . , reichl .
Zub . , fr . Lage , auf 1. Apr
zu verm Näh . part . 28650

Lange Rötterſtr . 2
Wohnnüg , 4 Zim , Küch
Keller , Speicher 9i 15
März zu verm . 44205

Lange Rötterſir . 2
2 mcl 4 Zintmer , Küche

Keller u. Speicher bis 1.
April zu verm , 142294

Näh . 3. Stock , K. Koch
Traitteurſtraße 49

freundl . 2 Zimmerwohn .
an ruhige Familie auf 1.
April zu verm . 286542

Näh . Amerikanerſir . 9.
— 7775

Verſchafeltſtr. 26
3. St . , 3 Zim . , Küche , Bad ,
Speiſekam . u. Manſarde
per 1. April zu vermieten .
Zu erfx . park . 28736

Richard Wagnerſtraße 21.
eleg . 5 Zimmerwohnung
5¹ vermieten . 285538

Schöne Wohnungen
je 6 u. 7 Zim . m. Zubeh . ,
elektr . Licht , gute Lage , v.
April zu verm .

4125

14163 (

441995

b 0 28746
Nüheres Kirchenſtroße 12. 1 u. Schlafz f. . 8. v.

9

—55

chhee

Sepiell

18

Fr jeden Herrn dürfte unser neutiges
Angebet von grösstem Interesse seln ! :

Nochmals unsere bekannt dilligen

eaacceedn
F Weit unter Preis ! !

Nur die neuesten u . schiocksten Frühjahrs - Dessins

NMur die allerfst . Aachener u . Kettwiger Fabrikate

S8
11 feffen -Anzugstoffe

sonstiger Preis ca . . 50 Mk ,

Herren-Anzugstoffe
sonstiger Preis ca . 10 . 25 Mk. ,

vuir übhernehmen die Anfertigung von anzügen nach aß .

S
61

Neinw. Blaue Anzugstoffe en . 140 om breit , schwere

starke Qual . , sonst . Preis bis . 28 Mk. p. Mtr . 3¹
zetzt

Tflkatstoff

Ahnegasste

Die Ware liegt 140 em breit

Serie ! Ahgepasste

Serie l Abgepasste

Wir bühren in dlesen Artkeln nur Allererste Fabrlkate ,

in der Art Bleyle , stärkster Stoff für Kna -
ben - Anzüge in blau u. grau .

—

Für jede Hauskfrau elürfte unser euiges

Ar Angebeft von grösstem interesse seln !

Wir hatten Gelegenheit grosse Posten

2
per Meter Mk .

edccmmcnrcdederccllde
Wwels unfer Brels zu erwerben .

Gafdinen in weiß . ersme

sonstiger Preis eirca . 75 ,

Sardinen in weiß u. erème

sonstiger Preis eirca . 75 ,

2
4 .

Spannstof
woeiss und créme vorrätig

ea . 130 em breit , in den modernsten ,
kleinen Mustern , weiche Qualität , in

zetzt per Meter 68 .

Seheiben-Cardinen in weiss und ereme , neue

moderne Muster , weiche Qualität , jetzt pr . Mtr . 39

9 1,1

Mangheims größtes Etagen-Geschäft in dieser Act

N . co .
NMur I . Etage

Vis - S⸗Wis Kaufhaus Parsdeplatz

Aufgang durch den Hausflur -

921,1

Schöne Wohnung , 4 Zim⸗
mer , Küche , Keller , iſt in
B 4, 6 auf 1. April zu
vermm. Näh . Jungbuſch⸗
ſtraße 38, Wirtſch . 28995

Neidlelberg
5 Zimmerwohnung ruhige
voruehme Lage 1 Tr . kein
vis⸗a⸗yis mit Gartenant .
per 1. April zu vermieten .

Nüheres Werderſtr . 43.
part . Hinterbau . 44188

. , einf . möbl .
Zim . zu verm .54. 10

Näh . 2. Stock . 28920

6 , 13 , mol Part . ⸗Zim.
Dzu vermieten . 44198

91 2 Paradepl . , 2 Tr . ,
9 gut mbl . Wohn⸗ u.

Schlafz , m. 1 od . 2 Bett . ſep .
Eg , kvis⸗a⸗yls preiswes v.

44219

＋, 5, ſchön möbt Fim .
m. 1 od. 2 Bett . ſof . od.

ſpät . z. v. Erfr . parterre .
28655

D 6, 3, . , . , mbl . Z. m.
Dampfh . p. 15 z. v. 28753

pl. , möbl . Zim .F 155 13 zu verm . 28845

. St . , ſchön mbl .
1 . 4 Zim . 3 b. 28351

6 7 8 2 Tr . Ein ſchön .
„O großes , möbliert .

Zimmer zu verm . 438d04

J. 4 4
2 Trepp . Eleg .

5 ntöbl . Zimmer
m. Penſion an beſſ . Herru
per 1. März z. vm. ( Elektr .
Licht⸗Bad ) . 44189

1 *MI , Za
ſchönes Zim . , ev. m. Peuf .
au Fin . Frl . v. 44217

1 2 4. St . b. Mader ,
9Igut mbl . Zim . of .

od, ſpäter zu verm . 28737

1 ＋ 9 möbl . Zimmar
4 , Amit zwei Betten

ſof . zu verur . 28404

N 4 1. St . ,
I
ſchön

1 7. Amöbl . Zimmer
mit Telephon . 29000

2 . 13 1. Et . gegennd
Kircheng . , ſ. g. bl . Wohn

44168

p 3, 1, III. , Planken
ein großes , elegantes u
ein kleineres gut möbl .
Zim . einzeln zu verm .
kelektr .Lichtu. Bad). 44126

U 2 23 Z. St . , ſch. mbl .
Zim m. Penſ .

a. beſſ . Dame z. v. Eiuige
beſſere Damen können an
guten Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch teilnehmen . 28616

3 25 3 Tr . l. mol .
7 Zim . an beſſ .

Frl . ſof , zu verm . 28345

Wontardſtraße 2 ,
2. Stock . , hübſches Zim⸗
mer gegenüber d. Schloß⸗
gart . ſof zu verm . 28920

Kirchenſtraße 24, 3. Stock ,
großes möbl . Zimmer zu
nermieten . 28309

Prinz Wilheluſtk. 14
ſchön möhl . Zimmer an
einen beſſ . Herrn zu ver⸗
mieten . Näh , part . 44146

Watotarſer , 36 1 Tr . r.
Ein ſch . möbl . Zimm. dir .

am Wald gelegen zu verm .
28505

ohn⸗ u. Schlaſzimmer
an eine Dame bill . 3.

verm . LI3 . 4 4. St . 29013

tacg⸗
W. Abendtiseh

92 2 Tr . links . An
i gut bürg . Mitt . ⸗
u. Abendtiſch könn . noch
Herren u. Damen teilneh⸗
men . Daf t ſchön möbl .
Zim . ſof zu verm . 28902

In feinem Hauſe der
Rupprechtſtr . können noch
einige beſſere Herren guten
Miitag⸗ u .A endtiſch erh .
Off . gub G121 an D. Nren
G. m. b. . , Mannheim .

8 6 1 8. St . Seitenb .
3 I. gute einzelne

Schlofſtelle z. v. 44216

Marburg a. L.

Büchertiſch .
Luther im Lichte der neueren Forſchung .

kritiſcher Bericht von Profeſſor Dr . H. Bpehmer in
Mit 2 Bildniſſen Luthers auf einer

Tafel , 3. Auflage . ( „ Aus Natur und Geiſteswelt . “
Sammlung wiſſenſchaftlich⸗
ſtellungen aus allen Gebieten des Wiffens . 118 Bänd⸗

Ein

gemeinverſtändlicher Dar⸗

chen . ) Verlag von B. G. Teubner in Leipzig . 8. 1914 .

ſchaftlichen Forſchung als

zu ſchwanken .

unter dem Titelt „ Luther
ſchung “ erſchienene
Sammlung wiſſenſchaf
Boehmer , das jetzt in
entfernt , das landläufige
eines religſöſen Heros zu
faſſer vielmehr durch

Preis geh . / l , in Leinw . geb . „ . 25.
lange Zeit das Charakterbild Luthers in der wiſſen⸗

Bändchen

ſorgfältige

Konute

feſtſtehend gelten , ſo ſchien
es feit Denifles in den Kreiſen beider Konfeſſionen
Aufſehen erregendem Buche ( 1904) nicht unerheblich

Zwar wurden die
von proteſtantiſcher Seite
Kreiſen eine unparteliſche
Umfange gelangten Streites zu ermöglichen ſuchte das

Alngriffe Denifles
zurückgewieſen . Weiteren
Prüfung des zu großem

im Lichte der neueren For⸗
der Teubnerſchen

geinverſtändlicher Dar⸗
Auflage vorliegt . Weii

5 des Reformators als
zeichnen , verſucht der Ver⸗

hiſtoriſche Unter⸗
ſuchung und ſtändiges Zurückgehen auf die Quellen

zu beleuchten ,

Luthers Perſönlichkeit aus ihrer Zeit heraus neu zu
erfaſſen und ihre Schwächen und Stärken gleichmäßig
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Pfüsse balſfschs

ſereGeſd-Lofterie
Ziehung garant . 7. Marz :
2327 Geldgew . obne Abzug

27000
1 Hauptgew . bar

19900 M.
326 Gewinne bar :

10900 M.
2000 Gewinne bar :

79000 M.

585
L ME .

11 Lose 10 Mk., Porto
und Liste 30 Pfg .

Baby⸗Maschschũsseln , Bade- / , Fieber u . Zimmer⸗ 0
Ibermometer , Bett - Einſagestoffe , Bettschüsseln ,

Kinder - Kraftgrũtze , Leibbinden ,

Milchflaschen und Sauger nur bewährte ( Walitäten .

Milchzucker , Mullwindeln , Soxhlet - Apparate ,

Bel EMTRAI- HEZUNGER0 Saren Sie

Brennmaterialkoesten mit

O Briketfkessel

Verbandwatte , Windelhosen .

Bidets , Brust - u . Leib - Umschläge , Damenbinden

HFußbadewannen , Heftband ,

Inhalations - Apparate aller Systeme .

Irrigatore in jeder Ausführung , Leibwärmer ,

Meln schmiedeelserner SPEZIAL. -
KESSEIL. für Braunkohlenbriket -
feuerung besitzt folgende Vorzüge :
Langen Dauerbrand , vollkommene
rauchlose Verbrennung , keine
Schlackenbildung , kurze Anhetz -
zelt , wenig und leichte Bedienung .

Gasbadeöfen
18. Qualität , Gelegenheits⸗
kauf weit unter

1 5 84. 7.
Leukoplast⸗Heftpflaster , Luftkissen , Moment - ⸗

32872Verbände , Sitzbadewannen , Verbandstoffe , empflehlt Lott . - Untern . Friſenſe *
nimmt noch einge Kunden

Wärme- Dauerkompressen , d . Stürmer
U her ; feinr LammerzIE,lagst : 10% Wtelfraße 2 3. St. 8 . Ug. LAne Lent. L „

Wärmeflaſchen in Gummi u. Metafl , Zimmer - Klosetts ib eecle Nr Baag Modell 5 85
empfelilen ba danel Sect. 55

Straßdurg l. Els . Karsruhe . Refz.
berger ,
E 4, 17 u. 0 6,5 , Lotterie -
büro Sehkmitt , F 2, 1, A.
Schmitt , R4 , 10, G.
Hochschwender P/ , I4a ,

. Engert , Mannheimer
Tageble t. O. Kirch -
heimer , A. Dreesbach
Nehf . , Sgm . Kohl , Gust .
Engert. Schw . Str . 155

J . Schreth , A. Kremer ,
A. Ködel , F. Schüle ,
PE3,3 . —InHeddesbeim :

Nehberger , G 7, 21.

Spezialität
Delikateß⸗

Saftſchinten
in eigenem Saft gedünſtet

mild und zart ,

Hill Müller
Gummiwarenhaus

3. 12Kunststrasse

No . 376 .

Ilach-Französizeh-Malnisch
Man lernt in wenigen Monaten eine Fremdsprache sprechen , ſesen , schreiben

und verstehen mit der modernen rationellen
2

—— — — 95120 %

fd . 60 Pfg . Lysle - Methode .
8 Praktisch theoretischer Unterricht . Erfolg achneſl und sicher .

Nervenleiden , Mannesschwäche Butter - Konsnm mur ak . 18 . - Volksk Nur Nak. 15 .

Haut - , Harn - u. Geschlechtsleiden , Folgen v. Jugend - ahehee kür eine Sprache . 5 Fe kür eine Sprache .

E
der Eilboten „ Sbtz “7 54nDꝰ

Dauer 6 Monate , 2 Unterrichtsstunden wöchentlich abends .

Pepuläre Tages - und Abendkurse . — Für Damen separet .
Kursus 60 Stunden Mk . 486 . —, 12 Stunden Mk . 10 . —.

Privatstunden für 1 Person Mk . . —, für 2 Personen Mk . . —, für 3 Personen
Mä . . —, für 4 Personen Mk . . —fdr 5 personen u. meht ME. . — p- Person .

Beginn 16. Februar 1914 .

D4 , 5II . Lysle⸗Schule D 4, 5Il
Anfragen und werden von 9 12 Uhr vormittags und

von —9 Uhnt e — 8³⁰0

Wanzen und Nsfer
Natten und Mäuse

lässt man am besten durch die grösste u. leistungs -
fähisste Vertilgungsanstalt 34472

Deutsche Versicherung gegen Uogezlefer Anton Springer,

sunden ( Onanle ) , auch alte und schwere Fälle

behandelt ohne Berufsstörung mit Erfolg durch Natur - , elektr . Licht -
heilverfahren , Elektrotbherapie und Kräuterkuren . Gründliches und

schmerzloses Heilverfakren 34198

Dir . Hceh . Schäfer
Lichtheil - Institut Elektron

3 , 3N 3 , Mannheim
Vin - - vis vom Wilden Mann nur

Spreehst : e von —12 und —9 Uhr abends , Sonntags von Uhr .
Zivile Preise I1Aährige Fraxis Teleph . 4820

Heilung von hochgradiger Nervosität .

Bestätige hiermit Herrn Hch . Schäfer , Lichtheil - Institut „ Elektron “ Mann - .
heim , N 3, 8, von ganzem Herzen , daß ich bei ihm eine 6wöchentliche Kur durch -
gemacht habe und finde keine Worte , um Herrn Schäfer meinen Dank ausdrücken
zu können , denn er gab mir das Leben wieder ! Als ich zu ihm kam , befand ich
mich in der traurigsten Verfassung , die man sich denken kann . Ich war hoch - ⸗
Fradig nervös , mensehenscheu , s kfortwährend möde , nicht fähig mich
zu beschäftigen , noch einen Gedanken zu ſassen , keine Lust zum Beruf , unzu -
günglich für jedermann , gesellschaftlich vollständig unbrauchbar , melancholisch ,

N 4, 21

ferledigtalle Korrespon -
denzen nach Diktat ; fer -
aer Abschrift . , Verviel-
kältigungen u. Durch -
schläge , Billige Preise .
5

dasselbe besettigt
sehnell u . sieher

Afgesprunzene

ändle
8 klebt nicht und fettet

N

Herrenhemden
Klinik

B 2, 18 . p. 871s

ur Beteiligung an einem
Kurs für die erſten

eee
—

reSodass sich 4580 ee ſ e war Ver⸗ Riekt Schuljahre , werden noch
E N.lassung . in die je ein Mensch verfallen un . Ich versuchte etzte und einige Kinder geſ . Nach⸗

Dae
Kur bei 5 7 75 . ee Flasche 60 Pfg . bilfeunterricht in allen Inh. Unen , O 8. 13 , Tel. 4253

Behandlung trat auffallende Besserung ein , sodaß ich nace ochen gesun Deh Haben b ächern . D 7, 25 part 7

wie ein Fisch im Wasser war . Worte sind überhaupt zu arm , um den Dank 88870 radikal vertilgen .
auszusdrücken , den Herr Schäfer verdient , denn er gab mir tatsächlich das Leben Reelle Garantie . Strengste Diskretion .

VIg. Dame mit Staats⸗
wieder , leh danke Herru Schäfer berzlieck für seine erſolgreiche und gewissen- I . B18 2T UI. I . F e 70 1hafte Behandlung und kann die Heilnethode des Herrn Schäfer 1l bestem

1
e g *.

8
Gewissen allen Leidensgeuossen aufs wärmste emplehlen . . 93. 9 enth in Paris d. Sprache

WiIlly Pohl , Tonkünstler , Maunheim . vollkommen u. akzent 108
angeeignet hat , erteilt

AUnterricht u .

Konverſation .
Bereitet Offtziere zum

2
ur Beseitigg . v Ge

sichls -u. Körperhaar .Beſſer , vorteilhafter und billiger als jede

Handelsſchult za Handels⸗ u. Sprach⸗Jnſtitutdas

falte5 bellangen ueri 0
bei Herren - und Frauenleiden erhält man nach -

welsbar in kürzester Zeit , aunch im Winter , inI Maruwalder
I. tatsächl .N 1

BITTERLIN ddet uu . Woferunker 270,28622 dem einzigen Kurbsd D. K. P. gegr . 1912 welches Cervelatwurstzeu ni e Billa Mereuria in Lucens —Scweiz tel d. Welnean le Expedition ds . Bl . vom Erfinder selbst betrieben wird . Man ver⸗

715 Klaſſen , höchſteus 6 Schlle und nur Na⸗ 8 1 lanze Gratispfospekte . 88880 eine Delikatesse ,
8 5 oilhes die N

te 82287
tional⸗Lehrer . Proſpekte Bitterlin, WR Hacee Klanier-Unterricht Kurbad Schless Oberwittstadt Baden ) . stets frisch . 89404 *

E . Weis eeeee, , Butter - Tonuůsem
Fritz Walter ,

2 . Jb .2. St .
Konukurs - ans Finanzierungen E. B. 18 . — Tel ;

Kaufm . Sachverſt . u. Bücher⸗Reviſor Wiltz . Kirch , Pripat⸗ —

radlkal mit Wurze
80 Gall ein Wiederwschsen

Bismarckpl . 19, Tel . 4083 .

. dobef der Hzare ausgeschloss 2 N
plisse - Anstat M 4 , 7 eereeg u . Alavier⸗⸗Unterricht FEE 3

WöchnerinnenheimErinst . evi besse, als Elektiolyse . an Anfänger u. Vorgeſchr . 5
pliſſter . von Maskenſtoff . e un Helent Lindner ( Konf Frau Eh Tler 32 , 22 . 8710

extra billig . 89228 K 2, 12 S Tel . 436 abedieh sieherer Erfolz rientk s gebild . ) 11 heiWreis . 50 und 8 N Friedrichsplatz 11 part . annheim , 8 6 , 37 , Empfehle Juwelen.Telephon 52183 . Versand dissret geger Erſte Refer . Honor . mäßig . Spezlalistin für Haarentfernung . 5
Alle Sorten 2. Faohnahme oder Vorein 5

Feine Rrillaniriuge ,
5

f 2 I bdendung ( auch Briefim . ) . Jeder verbl ichene Zopf Oeslehtsnaare , Warzen u . dergl .
11 2 8 Nudelng usw .

— Institut Renaissanee 8 d5 S „ Entfernt unter Garantie des Niewiederkemmens chne tpilli1 Ungen — Ruhrkohlen Koks
N. kür Schönheltskultur — eſend ge 8687 Narben durch Elekirolyse , System Dr. Classen. 1

werdeg 20 Kaufen gesuchl. * Fettschrot und fur Fullòten und Zu beziebhen duren Fran Ruf , 1 3, 1a, 3 Tr . Aerztliche Empfehlungen , viele Dankschreiben .
2 Nosse Zentrahelzu Erstes u. Altestes Institut am Platze . R . Ap el ,Ang . aller Art ( auch 1 . ng 8 Seikfenhaus , 03,8

Ideen ) an Adeli Seng . 25 5 12 - Jährige Praxis in Mannheim . 0 7. 18 Heildel
Casset , 0 77 . 10854 8 5

F 2, 2 , Tel . 7163 .
5 r . 30653 bergerstr . el . 3548.

8 Saer ! Schmit 33884 Klingen a. Raſterappar . 8peg 4 1I0
51 1St . 10 Pf . Död 80 Pf. fow . Li K 40 SüßrahmbutterLübenaus Nachf . — gew . Raſiermeſſer werden INà 8 Mann

chi liffen . 893 —

—. —. —
fur 8 n en 2 Abeſt

Stand 80 akad . gepr . dipl . Lehrerin Mk. . 35
egtermalerel . 8

Damen beſſ. 2 5
lieber . Wiener Nah- und Zuschneide - Schule ber s sſand Abnahme .

— — .de mm —E S , 16 Briketts
— Brennholz gew . Bonbons der geeene den rerr . 105 CiergrofhandelManndeim . nur la . Syadikstsmarken . — —5 8 de Eintritt täglich . Prospekt . 0

0 a 83d TS, K —. — 25—15 5
n allen Apotheken. 106 iia du 05 Schnittmuster O 2, 4. 85183 2, 3 4847

gericht Säckingen . Zugewieſen: Juſtizaktuar Karl] Aus dem Bereiche des Großh . Miniſterinns der wärter : Paul Mirche in Mannheim ; als Drucker :

Ernennungen , Derſetzungen , dend beim Notarlat Freiburg kelll dem Hufs⸗ Sinanzen . Ernſt Korn in Karlsruhe ; als Wagenauſſchreiber :
notariat Minſeln im Notariatsdiſtrikt Schopfheim II . Zoll⸗ und Steuerverwaltung. Felix Keller in Freiburg . — Bertragsmäßig auf, .

Juruheſetzungen ꝛce. —. Entlaſſen auf Anſuchen : Juſtizaktuar
1d Suens die Hilf her : Joſeph Maurer in geuommen : als Bureaugehilfen : Joſeyh Mauyer von Azuletzt beim Amtsgericht Karksri

tritts zum Gemeindedienſt .
lsruhe zum Grea1 Fronroth

Reiner Alvesrode ( Hannover ) ,
ſeher in Fützen , Albert ( Württemberg ) , Wilhelm Schaper von

in Mannheim zum Grenzaufſeher in Lörrach ,der etatmäßigen Beamten der Gehaltsklaſſen H bis K Guſtav Schulz von Gantow

ſowie Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums Stork e
1

5
—— 5 ee ers ee ,55 des Iunern . uß

— Verſetzt : der Oberzollaufſeher Peter ) ſetzt: Betriehsaſſiſtent Heinrich Gehring in Albr
Ernenauuzen , von nichtetatmäßigen

Zugeteilt : Aktnar Ludwig Schmitt bein Bezirks⸗
Heidide

ich Mannheim und mit Ver⸗ nach Pforzheim ; die Eiſenbahnaſſiſtenten : Friedrich
amt Boxberg der Oberreviſion Großh i mg i datt ung Sinden , Si

Aus dem Bereiche des Miniſteriums des Großherzogl . des Innern . — Beamteneigen aſchaft ver liehen : dem
„ ee Bien ;

Hanſes , der Juſtis und des Auswärtigen . Probiergehilfen Heinrich Boden an der Großb ge 0 5 1 55 13Fe e Weil⸗F kingen Nach Gatli ; ggen. eene Heinrich Hemlein in Grenzach naErnaunt : Juſtisaktuar Emil Hartmann , Kunzlet . ] Prabierauſtalt Pforgheim . —
Gbaratte: als Poltsei - übertragen : dem char . Vizewachtmeiſter a. D. Fried⸗ ] Niederſchopfheim , Mar Schreckenberger in Philſpps⸗ſe beim Notartat Weinheim, zum Bureangehilfen ſergeant verliehen : dem Schutzmann Joſeph Denz ain en n 55 ie S N karls Wi

Sae., aede Offend eidarg erient : Schapmann 2 3
rich Wörlein in Immeneich die Steuereinnehmerei ] burg nach Karlsruhe , Wilhelm Kugel in Lörrach nach

ſurg , Juſtizaktuar Emil 8. : Schut . 85 Meckesheim . — Geſtorben : der Steuererheber Am⸗ Freiburg und Joſeph Mayer in Konſtanz nachRitter , Kanzleigehliſe beim Amtsgericht Ettling . a ,

als Bureangehilfe zum Oberlandesgericht . Aufſeher
Sernatinger beim Landesgefängnis Frei⸗

burg zum Gefangenwart beim Amtsgericht St .
Blaſien . — Verſetzt : die Juſtizaktuare : Auguſt Beck
beim Notariat Kenzingen zum Notariat - —III Frei⸗
burg , Heinrich Ruppert deim Amtsgericht Durlach

Baden ; Gefangenwart XKaver Aſchen⸗
bdeim Amtagericht St . Maſien zum Auts⸗

in Karlsruhe nach Raſtatt . — Entlaſſen auf Anſuchen :
die Schutzleute Johann Brodbeck in Karlsruhe ,
Franz Salz und Karl Klaiber in Pforzheim .

Großh . Verwaltungshof .
Die e verliehen : der Wärterin

Mathilde Stendle bei der Heil⸗ und Pffegeanſtalt
Pforzheim ; den Wärterinnen : Petronella Pfeuffer
und Suiſe Vetter , beide bei der Heil⸗ und Pflege⸗
auſtaft Wiesloch .

bros Baumgartner in Harpolingen am 1. Jan . 1914 .
Staatseiſepbahnverwaltung .

Ernonnt : zum 55 StationsrPhilippd Brecht i 91

diener : Wagenaufſch 1
weier ; zu Scha 5

Chriſtian Schaible in Mannheim , Lorenz Zink

in Villingen Statmäßig angeſtellt : als Maſchinen⸗

Gaddum in Mannheim , Friedrich Spranz in

Donaueſchingen . — Zuruhegeſetzt ( wegen leidender
Geſundheit Baßhumärter Jakob Boumann auf Ward⸗
ſtation 40 der Schwarzwaldbahn ; Bremſer Anton

ger
in Offenburg . Geſtorben : Betriebs⸗

afſtiftent Isſeph Pfaff in Heidelberg ; die Weichen⸗
wärter : Anton Kleiner in Heidelberg und Michael
Bods in Petershauſen ; die Bahnwärter : Johann
Schultheiß , Wartſtation 1 der Wileſentalbahn und
Genrg Kraft , Wartftatien 88 der Nheintalbaßm ;



wußte dacüber nichts ben ,
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echtfarbig , Ia . Qualitat

sonst Mtr . . 25 Mk . , durchweg Mtt .

Die diverse Restposten u. einzelne Stücke

Homdentuche, Makotuche, gerauft
Bettüch-Crefonne, Bettuch-Halbleinen,
Weige Beft-Damaste , fako - Brokate

werden fortgesetzt zu fd Belhaft

Dilligen Preisen verkauft .

im inve

740 Dreite Kostü
feine reinwollene Qualität , nur dunkelblau und schwarz ,

71081301
englischen Charaßters, reine Wolle , bügelfeste Qualitäten ,

pr. Iackenkl

Stoffe

bisher

. - Stoffe

darunter bis

fbelhaft D

errdbdehen

benksagung .
Beim Fode meines lieben Mannes , Herru

sind mir so außerordentliche viele Zeichen
treuen und herzlicher . Teil⸗

Frau ſda Grotta für ihren erhebenden
Gesang , auch für die überaus zahlreiche

Fes Arängt es mich , Aus tief -

5 V erstorbenen meinen
Auszuspreohen .

innigsten Dank
35259

Marie Franke u . Kinder .

eererd
Ein Panöſiſcher Poſtdirektor als Opfer

ſeiner Sammeltvut. Bourget , der Direktor der
Poſten und Telegraphen in Paris , iſt eifriger
Sammler moderner Briefmarken . Am 16. De⸗
zember v. Is . hat Bourget in einem offiziellen

HBriefe die ſchweizeriſche Oberpoſtdirektion in
Bern erſucht , ſie möchte ihm umſonſt und per⸗

ſönlich eine Kollektion ſämtlicher gegenwärtig in

Gebrauch ſtehender ſchweiserifſchen Briefmarken
ſenden . Die Schweizer Oberpoſtdirektion , der

das Geſuch auffiel , lehnte in einer an das fran⸗
zbſische Poſtminiſterium gerichteten Zuſchrift

das gedachte Geſuch ab . Poſtdirektor Bourget

hat nun wegen dieſer Briefmarkengeſchichte

d Abſchied erhalten und geht infolgedeſſen
ſeiner Penſion verluſtig .

— Der älteſte Mann Oſtpreußens gefſtopben .
Aus Bialla wird der „ Königsb . Hart. Zetz ge⸗

ſchrieben : Am Sonntag wurde ein Original un⸗

ſerer Stadt zur letzten Ruhe beſtattet . Es war

der alte Stebputat. Wie alt er eigentlich war ,

konnte nie mit Sicherheit feſtgeſtellt we erden .

Man ſchätzte ſein Alter auf 115 Jahre , in einem

Kalenber war ſogar von 120 die Rede . Er ſelbſt
er wünſchte

Rur , bei ſeinem „Mutterken in Heybutteen “ be⸗
erdigt zu werden . Dieſer Wunſch konnte in⸗

deſſen angeſichts der beſchr änkten Mittel nicht
erfüllt werden . Doch ſorgten edle Menſchen für

ein würdiges Begräbnis . verachtete alleSt .

irdiſchen Genüſſe und lebte für ſich allein in

Erdhöhlen oder Ställen . Von Beruf war er

Steinſprenger und leiſtete in dieſem Fach Vor⸗

zügliches bei geringer Bezahlung .
— Der enttäuſchte Schah . Wie allgentein be⸗

kaunt , trägt Frau Dienlafoy , die Gatkin des be⸗

rühmten franzöſiſchen Archäbloge n und ſein e Un⸗

ermüdliche Mitarbeiterin bei ſeinen Forſchungen ,
ändig Männerkleidung und unterſcheidet ſich

in ihrem Aeußeren in nichts von einem alten

bartloſen Gelehrten . Ein ehemaliger Konſul

a von der ihrem Geſchlecht entfremdeten

Dame folgende hübſche Aneldote zu erzzählen.
„ Ich befand mich, “ ſchreibt er , „ juſt in der Zeit ,

der das berühmte Paar in der Umgegend

der Stadt ee bee vornahm , in Teheran .
loge hatte beim Schah bei dieſer

legenheit eine Audienz erbeten , die ihm auc

unter Beobachtung des üblichen Zeremoniells
bewilligt 85

Nach dem Empfang des

Ga teilte der Dragoman
Henige mit , daß auch deſſen Gattin um die Ehre J

bäte , ihre 5 3zu Sebe des Herrſchers
dürfen . „ Schah

dem König der

te

Dame in der Straßenbahn : „ Sch

ieeeeeeeee

Milla
zu verkaufen od. zu ver⸗
mieten in f. Lage Heidel⸗
bergs . 10 Wohnräume , kl.
Gaxt . , elektr . Licht , Zentr . ⸗
Heizung , einger . Bade⸗

Ammer . Mietpreis 1950
Mark . Offert . unt . 28818
au die —

ael 2 7

Flaſchenbierhändler
der eine kl. Wirtſchaft m.

beſorgen kann , geſucht .

Bierbezug frei .
O 4, 17 im Laden .

Näher .
89678

190
Unſer Kamerad , Herr

Johann Georg Heidenreich
Streckenwärter 85

welcher den Feldzug 1870/71 mitgemacht hat , iſt
geſtorben . Die Beerdigung findet Mittwoch ,

den 11. Februar , nachmittags 2˙½ Uhr ſtatt .
e Berein ſammelt ſich 2½ Uhr an der

Leichenhalle . Um zahlreiche Betetligung wird ;
erſucht . 89680

den 10. Februar 1914.

08

ſie her . “ Aber er war

e

a wenig entſetzt ,
als er das Mannweib eintreten und den vor⸗
ſchriftsmäßigen Knix machen ſah . Mit Staunen

e er ſie von Kopf bis zu den Füßen , und
e Folge war der Befehl : „Man bringe ſie3 5 hinaus ! “ Es waren die einzigen

Worte , die Frau Dieulafoy aus dem Munde des
Schahs Hörte .

— Eine Frau als Bürgerdeputierte . Zum
erſten Male wurde in Berlin eine Frau als

Bürgerdeputierte vorgeſchlagen . Es war die

Vorſteherin der Armenkommiſſion Frau Ottilie

Gerndt , die neben einem Manne als Bürger⸗

debutierte der Armenkommiſſion gewählt werden

ſollte . Der Vorſchlag ging allerdings nicht
durch , denn mit 55 gegen 34 Stimmen wurde
die Wahl der weiblichen Bürgerdeputierten ab⸗

gelehnt . Jedenfalls iſt es ſchon als Fortſchritt
zu bezeichnen , daß man überhaupt den Vorſchlag
gemacht hat , eine Frau für dieſen Poſten auszu⸗
erſehen

— Ein Dichter , der für ' s Dichten nicht⸗ haben

will Unſere Dichter haben eine neue Kou⸗

kurrenz bekommen , die ihnen ſchwer zu ſchaffen
machen wird . Von ber Leitung des Ziktauer
Stadttheaters wird folgender humorvoller Brief

der Prveſſe übergeben :
„ Sehr geherter Herr Direktor !

Erkaube mir Ihnen einige Zeilen zu ſchrei⸗

ben. Ich 1 Ihnen bitten , mein Bitte
Da ich einige Theaterſtücken

ferfaßt habe,
bitten , es Ihue n einzuſenden , um es zu Prit⸗

ſen . Dieſes 3 ich
JIhnen, ganz Höflichſt ,

aufzuſchreiben , die Stüten lauten ſolgen⸗
dermaßen : I . „Durch Kreuz zur Krane ! “

Schauſpiel in 3 , „ Wenn eint Die

Glocken läuten ! “ Trauerſpi iel in 5 Alck Mit.

Die Noten ſchicke icheIhnen daun mit ein

wenn Sie , ſehr gehertes He2 Direcktor, 255

Watehte Am zu prüfen. Dießes ducen die

Stücken , die ich ve Sie die

6 üte haben, her 5 55 ir
mal

200
Prüfen , ſo wäre Emt

Lieb. Wenn Sie wollen , ſeh
ein Stück herausſuchen , irge

ich Sie um baldige Nachricht . Für 27 Dichten
will ich nichts dafür haben , Nicht

1910
e

ſondern es iſt nur mein Verlangen , zu ſhie⸗

E
825 Mann , den wir aufs wärniſte.
denden Ebgterlei tern empfehlen können

ühr Ners Stkonley: „Ach,
wie viel Neues habe ich

lernt , 5 wertvollen Autzen treige ich nicht

Ihnen , meine verehrte

Irgendwie ahe ich 9

n Ihr Wiſſen

1 1Nein, 10 lehre kind

Inmer nach 92 8
5

8 aber nach

dem ich nun 55 meinen 1 ein

1

Billelt

und möchte ger Ihnen höflich

[ Männer

zeute Abend nicht 84

Mexikauexrin u. Wahr⸗
ſagerin zu verl . 59431

4, 1, 3. Stock r.

Chice Seiden⸗Pierette
billig zu verleihen od. zu
verkaufen .

Rheinhäuſerſtr . 3, 3.

,

Planken

45
0⁴¹0

Kaufe zu höchſt . Preiſen
Möbel , Betten , ganze Ein⸗
richt. , Altertümer, fand⸗
ſcheine , Speichergerümpel .
89602 5 S 6, 7.

A ,
4

Aündngen-Aönabms für alle 20l 1
zungep 8. Zeltssariften des Welz “

Mannhelm 7. 20

E

Kräftiger Lehrling
Lür . mechanische Werk⸗
statt elner erst . Schreib -

maschinenfirma per sof .
gesucht . Ausf . Offerten
unt . V. l an Maansen⸗
stæim &K Vogler , . - G.

Mannheim , 11003

. ,,, ,

2 Tüchtige

Steubte
von hieſtger großer Ma⸗
ſchinenfabrik auf 1. Märg
und 1. April geſucht . Off .
mit Zeugnisabſchriften u.
Angabe der Gehaltsan⸗
ſprüche ſind unter W. 905
E. M. an Rudolf Moſſe ,

an

habe , hat er ſehenfal doch 5160 einen Aſiach
auf einen Sitzplatz ?“ Der Schaffner : „ Selbſtver⸗
ſtändlich , aber nur , wenn er die Vorſchrift inne⸗

8 1 95
die Sitzkiſſennicht mit den Füßen be⸗

1

Schnelle Erfüllung . Der Redner , der

ſeine Zuhörer ſchon ſeit langem ehrlich lang⸗
weilt , mit Inbrunſt : „ Ich ſpreche hier zum
Wohle und zum Beſten der Nachwelt ! “ Stimme
aus dem Hintergrund : „ Ja , und wenn Sie nicht
bald fertig werden , 55 da ſein ! “

Das Wichtig ſte. Der Lehrer erläutert 395
zehn Gebote und eag dann , um Gedächtnis
und Aufmerkſamkeit der Schüler zu erproben :
„ Und wer von Euch kann mir jetzt ein Gebot

nennen , das nur vier Worte hats?“ Sofort ſtreckt
ſich ein Finger : „ Nun ? “ Der Schüler : „ Betreten
des Raſens verboten ! “

—Der Jubiläumspalaſt der dritten Repußlik .
Der Präſident der frauzöfſiſchen Republik hat
dieſer Tage , wie aus Paris berichtet wird , eine

Abordnung des Komitees empfangen , das ſich
gebildet hat , um zu dem 30 ährigen Ju bi⸗

der dritten Repr tbllk im Jahre 1920 ein

großes Palais der Erinnerung zu ſchaffen . Das

zur Ausführung in Ausſicht genommene Modell
des Architekten Charles Devie , das dem Präöſi⸗
denten vorgelegt wurde , ſieht einen Bau in Ge⸗

eines lateiniſchen Kreuzes vor mit einer
der Vorderſeite , das 70 Meter hoch

teter reit iſt . Es ſoll in der Mitte des

Alete de la Defenſe exrichtet we rden ünd eine

Reihe von Sälen umfaſſen , die der Erinnerung
an die Präſidenten und hohen Beamten der

en Republit; und an denkwürdige Ereigniſſe

während des halben Jahrhunderts geweiht ſind .
— Der Faſchingsglaube der Frauzöſin .

i

Fr abergläußiſcher , als jede andere

findet ſie Antworten auf die

rn beaulwortet haben wWill, und

Jaſchin igs der Golt der Liebe

85 Hand reicht , ſo kann

fröhnen . Wenn

5 des Faſtnacht⸗
ba An Muß ſie ſich mindeſtens

Skecknadel ſtechen , ſonſt findet

Augen ber erſ heinenden
g ſich blutig

i

kimmt denj euigen ,

1 Schon il ih 21

die Anzgeichen für die Jnkunft .

Eine 8 die ihr erſt beint dritten Male glückt,

1
ſich noch auf dem Balle löſen und ihr einiges

Mißvergnügen bereiten. das Kleid ,

benn ſie die Trep odey in dem Feſt⸗

ſas le die S wird ſie die

Ba nigin , 0 85

Frägen, die

De 12 0
dent

ic Franzöſin

Halles nee
einmal mit einer S

ſie keine Gna 9 benr

daun ſiel
den ſie z
Heim z

auch nur eine Wile 31

der dem Faſtn tach Sba

Doppelbreite seidenstoffe
darunter den farbenprächtigen Gesellschaftsstoff Charmant “

in wunderbarer Qualittt bisher

2
—5 8 9925

Nührigem Herrn
bietet ſich Gelegenhekt , durch Uebernahme der
vertretung erſtklaſſiger ee mit
anſehnlichem 10965

Inkaſſobezug
eine gute Nebeneinnahme zu ſchaffen .

und Erfolge e haben , werden bevorzu
Offert . unt . M . 122an Saafentein

& Bogler A,
Maunheim .

Tüchfiger

Verſicherung⸗ Achmaun
zur leitung eines größeren Hgenfen⸗Hppa⸗
rafes von eritklalliger Verlicherungs⸗Selell⸗
ſchaft ( Lleben , Unfall , Baftpflicht )

geiuent .
Huskömmliche feſte Bezuge ( Flxum , pro⸗

piſion und Reilelpeſen ) werden gesoährt .
Husführliche Offerten unter Hlo . 3 . 110

an HSaslenitein & Frank⸗
d4. III .

ben e akearsertig

dem Balle 15 unterhalten , und es 1
Tat zahlreiche Frauen , die lieber verzicht
den Ball zu gehen , wenn ſie einem ſol

motor Hingegen verdoppel

i 75 ein Liebesprake
hat die angenehme Bedeutung , der Frau ,
ſieht , die ihn beachtet , den Geliebten nach elbſt
jahrelanger Trennung zurückzurufen und

zu n

guter geſellſchaftlicher Stellung , und was die
Hauptſache iſt , treu im Herzen . Das Kel. da

bon der Schneiderin geliefert wird , hat a

„Tücken “. Liegt ein weißes Fädchen darauf , dann
kann die 7Trägerin ſicher ſein , einen blonden
jungen Mann zu treffen , der ihrem Herzen naßh
ſtehen wird . Ein rotes Fädchen , dds darau Ide

bedeutet einen Brünetten , der keine ernſten Ab⸗
ſichten hat . Schrecklich iſt ein Haar , des man

dem Kleide ſieht , dieſes Haar kündigt an ,

Heißgeliebte ſich den ganzen langen Abend nicht
um die Betreffende kümmern wird , und daß

bereits ſeit langer Zeit die Abſicht hat , zu bre

Davon machen die Ehemänner keine Aus nahm
Hat die Näherin verge ſſen , aus der Nadel ,
zwar aus dem Rockſaum , in dem ſich die

noch befindel , den Faden herauszunehmen , da

kann die Trägerin überzeugt davon ſei

ſich noch in dem Jahre berheiraten wird .

bereits vermählt , ſo ſteht ihr eine Ehetrenn !

bebor , und eine zweite Vermählung , die ih e

neues Glück ſchenken wird. Man darf al

bigen Franzöſin “ nie mit einem Schleier auf
Ball gehen , man bleibt ſonſt unfehlbär ſitzen. Der

Schleier hat in dem Aberglauben der Frauen e

beſondere Rolle , er darf nicht zerreißen , man darf

ihn nicht unzeitgemäß anlegen , weil man ſich
ſonſt für alle Zeiten die Zukunft verſcherzt . 33das Wetter iſt nicht ohne Bebeutung . Die

Fran⸗

geht am liebſten auf den Faſchingsball , wen

es regnet oder ſchneit . Schönes Wetter iſt für

ſie die Prognoſe , daß es 5 nicht gefallen wir

Verliert man auf dem Wege den Hacken , dann

ſollte nan lieber umkehren und nach Hauſe gehen,
1

demn darf man damit rechnen , daß maneine
jckliche Ehe ſchließen wird⸗

Herren , die ſchon eine Vertretung inne gehabt 85
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ständige Auswafl unter ca . 20 Stück

Dichte und lichte Gewebe .

85 Mel
befe . 5

Mkk. O. 95 bis 70 . 50
Alle sonstigen Konfirmanden - und Kommunikanten - Artike in grbösster Auswahl sehr billig !

5 Konſirmanden Wäsche , Strümpfe 2 1 Anzugstoffe , Hemden - Serviteur , Kragen ,Für Mädchen : Handschuhe , Iaschentücher , Unterröcke K Für 1 maben : Manschetten , Handschuhe , Socken , Taschentücher
Kerzentücher .

4 75 55 950 6 àrztlich empfohl
Neu aufgenommen : Korsett - Ersat : „Jol anna in „ und beliebt .

Im Sazison - Ausverkauf :
Schwarze . , weisse e u .

8 Plauos Teilzahlg . preiswert bei Firma . wemmer ,
Ludwisshafen , Luisenstr . 6, 3, d. Rheinbrück

eeeedescacogoesessesseaeccsogdgaccgcacegcess eesesssseg
5

27748

Zur Ballsaise
halte ich mich den verehtlichen Herreg

bestens empfoblen .

Jakob Hatzenbühler
O 6, 1 vis - - ·vis der lageaieurchale O 6, 1

Telephon 3303 .

Atelier fein . Herrengarderobe nack Maß

Juwelier

80 Otto Panitz
N2,9 Mannhbeim Tel , 1696

Neuanfertigugg .
Umarbeiten von

Juwelen in eigenem Atelier .

—

———

8

VVVVTV

wegen Ladengeschäfts - Aufgabe .

Gmstigste Gelegenheit
zum Einkauf von

Lelarariitelnu deschenken; Sunnnmnen

ene

I aklischen
Spezialität

Gesellsckafts⸗-Anzüge.

——

SScssssesssssssesse

Hundedeecken Flakons im Etui DamengürtelTeerkoks 5
80

vorzügl - Brandstoffwaggonweise
preiswert abzugeben .

Carl Nisgen
chemische Fabriken

Worms . 10987

Deutsches Eutbindungsheim
gewährt Damen str . Diskr . , liebev . Aufn, , kein

—
Ia . Stoffe und Zutaten .8

—
Zuschneſde - Nursüus

auf folgende Gegenstände
L8, 7 Rampp 15 , 72

58Damen - Portemonnaies Schreibmappen Hunde Halsbänder
Seginn der neuen Kurse im Zuschneſden u.Herren - Portemonnaies Mappen für Briefe Hundemaulkörbe Anftertigen samtlicher Damen - u. Kinderger.

Sport - Portemonnaies Bokumenten - Happen Hundegeschirre derobe am ſ . und 15 . jeden Monats . 04

2 Zigarren Etuis Banknoten - Mappen Trin gias im Etuf 98808 eeeee e eee e Ocnged.
Zigare ten - Htuis Rudlahr - Gamaschen Bürsten im Etui

5 datte
S Ledei kasten Kinder - Gamaschen Schlüssel - tui 3

2 5

—2155 5 — bostmappen Hohe Gamaschen Opernglas - Etui 3
— 13 Sehnlimappen Schlittochuh - Taschen Reisepantoffel Icg Etui 5eeee

e 8 Ledertuchmappen Schlittschuh - Riemen Sockenhalter ft lln. 8558 Reiseflaschen Couxiertaschen Ordonnanzkoffer 24L E 0 M E. L L E R 81 Sattelflaschen Kellnerintaschen Schrankkoffer 3 Laden Nerarateres u.
Feldflaschen Frühstüekstaschen Damenhutkoffer 8

bennt Büthaz g ebe 12Iafekt -, Eissehrank - und Küblanlagenfahrik mit Maschinanbetrieh 3 Segeltuch - & lapptaschen Schaffnertaschen Uhrenstäuder 8 Arten von
22

ucwisshafen 8 . Ah . : NMottstrasse Nr. 3 0 en 59 8. 59. Tel 907.Telephen Mo , 1770 . 55 Folgende Gegenstände mit
Haltestelle der elektrischen Strassenbahn Kanalstrasse

0lietert prompt und billig 9 4 0 3 Stih ! und bitig Seflochten
bemplette Küngteniungen 35 0 1 b ane NN Berbe :für Welreschaften , éafés , Kencht . 15
dorelen , Böckereilen , Metsgerelen 5 8Kolenl e ee ee 755 Plaidhüllen Handschuhkasten und Etuis Photographie - Rahmen 4 DeteKti 9

Stetsgroßes Lager - Zeichnungen u. Off. kostenl . 3 Schmuekkasten Taschentuchkasten und Etuis Faitdetpuie eee Ingüttat umd 34212Tüohtige Vortreter gesucht ! 34898 jeknickkör 5 Etui 0

scher
— — 5eee eeeee it Barteteng ; Pinatanskunftei LUL

55
5 0

3 Mammheim , P 2 , = 8 Telephon 3816

3 Rigert Schupp , G . m . B . . , .

8
2

3
8 Heimbericht , kein Vormund nötig , was senst

7 58 179 ·1 überall unumgänglich . Kinderversorgung , Rat
und Auskunft kostenlos . 28516uud Raearilke diege hoe

Aad . Genef , Wneg fmte
— — — ̃ — — — — — —. ͤ rue General Heche 44.

.

densth-Hnerthantste Pelleltung-Hialenie Erstes Wissenschaftliches Institut
5 5 , 14 ( Planken ) MANMAEIH ( Piarkem 5 , 14 für kosmetische Hautpflege— — — Stsatlich genehmigtes Institut ,

von
Fachwissenschaftliche Lehranstalt für die gesamte , Herren - u. Damen -

2 80 9 St N N dL 1

Schneiderei nach eigenem
eeeeeeeee 74

vorm . Petersen , P 5, 13 .
— Meisterkurse — Unterrichtsbeginn am 1. und 18 . jeden Monats .

Verbesserungen von Gesichts - und Körperformen , Nasenkorrekturen und
Stellenvermütlung kür Zuschneider und Direktricen .

905 1
Proflverbesserungen , jede Falte des Gesichts , hängende Mundwinkeh ,

eener ahnittmusterversanad : . Man Verkaute Len rplüne Erakis, Bree welken Hals , werden einer Stunde dauernd VesetDirektor : Fritz Simon . 1 8 32104 und zwar durch
—

Reinlichster Hausbrand ! ärztliche Behandlung
L. Weil 8 Reinhardt , Mannheim Sparsam im Gebraueh ! Lenssanate elenttvsene Ggruntie . Konsaltatlenen fe .
e eeeee Tur Feld - und eebeeee

8

eee Kohlen , Koks , Brikets , 8

Spezielle SehandlungSchienen , Weichen ,
aende

Sibbsted Haul- U. Ceschleckts -Trankhelten ⸗⸗S C h W2 E Bugelzvecke, Anfsuerholz Harnröhrenausfluss , Blasenleiden , Franenkrankheiten , männliche8 zu billigsten Tagespreisen . Schwüche u. 8. . , anch veraltete Fälle , bebandelt schmerzlese —
Giskret , ohne Berufsstörung . — Damenbedienung durch Damse . — NAnlage Sompletter industrie - Bahnen MHei 73 Niech Meden
Mren lon 77 7 43* Mannhefm , Heinrich Panzstrasse 12,

15 Gesellschaft mit beschränkter Haftung
8 5 Eingang Kl . Merzelstr . 1 am Hauptbahnhof . 7und Anschluss - Geleise . 25198 Kohlen - und Briket - Grosshandlung Sprechstunden von 10 —1 Uhr vormittags und 48 Uhr nachmittacgeTel . 1158 , 1182 Halfenstr . Zerztliche Behandlung mit Ehrlich - Hatta 608.


	[Seite 1009]
	[Seite 1010]
	[Seite 1011]
	[Seite 1012]
	[Seite 1013]
	[Seite 1014]
	[Seite 1015]
	[Seite 1016]
	[Seite 1017]
	[Seite 1018]
	[Seite 1019]
	[Seite 1020]
	[Seite 1021]
	[Seite 1022]
	[Seite 1023]
	[Seite 1024]

